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904-263,39 Jch wirich von duenen vnde wirich min suon . wir duon kunt allen den die
diezen

904-263,40 brif gesient inde gehorrent lezen daz wir bit vnser vronde radde bit hern
bozelle vn-

904-263,41 syme suone eberarde vnsern neeben vnbe daz huos zuo deme steine daz wir
jmme genomen

904-263,42 hatten sin verrettet vn- voberkumen alsus . Daz wir in deme buergfriden
der hie na genanten

904-263,43 stait noch hern bozelle noch Syme suone niemer an iren lip gefrefen in solen
noch

904-263,44 der buorge intueldegen vmbe dekeine die ding die vnder vns muoten vf stan
. Diz ist der

904-263,45 burgfride den wir beneenen vn- machen . der gait ane . an der suzenbach .
vn- den ban

904-263,46 oben langes biz in die iettenbach . Jnde die selbe bach nider in die ydra .
die ydra nider

904-264,1 in die na . die na nider wider in die suzenbach . Brechen wir diz an irme
libe oder

904-264,2 anme huose alse da vor gesprochen ist So Sinwir inphallen an vnsern leenen
die wir han

904-264,3 von deme grauen von veldenze . die Solen halbe weesen des grauen vn- die
ander halbe

904-264,4 des an deme der brech geschiit ./ wolde her bozel vn- sin Son dekeinen iren
vront intalden

904-264,5 uf irme huos wider imanne . vn- heeben daz ane . ee wir vmmanne vnser
vronde beguoden

904-264,6 ouch zu intaldene . wir in solen in des nimanne uf vnser huos zu intelnisse
neemen daz

904-264,7 deeme zu schaden kome sin crich si ee uz Brechen wir daz So weren wir
inphallen

904-264,8 unser leene als da vor gescriben stait . Gebuorde vns bit hern bozelle vn-
sime sone deken

904-264,9 crich zu hane so in solen wir in uozer deme huos dekeinen schaden don .
also liep als vns

904-264,10 si daz . wir nit inphallen vnser leene also da vor gesprochen ist . Queem es
so daz vnser
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904-264,11 buergman ouer vnse gesinde worden crigende vnder ein die solen gehorsam
sin soliches

904-264,12 bescheides als en giit Symont vn- Johan von heizichstege . wanne der keiner
oder beede

904-264,13 abe gent so sol man andere an ir statt neemen . Welicher des nit in volgede
an des

904-264,14 leen sol sin herren varen vn- sol in damitte tuingen bit er ez volget . Crigede
Symont vn-

904-264,15 Johan bit ein . zuene irre huosgenoze solen sie bescheiden in der selber wis
. Wir geloben

904-264,16 ouch getruliche daz wir die neuwe porte solen abe duon vn- niemer me
wider

904-264,17 gemachen . Wi wir diz niit steede in hailden so solen wir troweloiz vn-
meenedich sin .

904-264,18 zo deme inphalnisse vnser leene als da vor gescriben stait . alle die ding die
hie vor

904-264,19 gescriben stant . die solent vnser erben alle halden vn- gebunden sin geliche
wis alse wir .

904-264,20 vmbe daz . daz diz vmber steidich bilibe so henke ich wirich min insigele
jnde mines

904-264,21 herren des grauen henrech von veldenze an deesen brif zo eime vrkunde .
Diz geschaich

904-264,22 da na gotes geburte waren zuelf hundert jar vn- sibene vn- aciz iar an sante
vites dage .

962-306,7 Jch reinart von lewensten her wolferammes sun des grozen . dun kunt allen
den

962-306,8 di disen brief gesehnt oder gehorent . Daz ich ben bescheiden . bit
iuncheren conrade deme

962-306,9 wildegraven von duonen . von alsolicheme burchlene als ich vf en vorderda
. dar vmbe

962-306,10 ich sizen solde . zuo . smideburch . Dat ich reinart vn- gertrut mine wirten
. vnde alle vnser

962-306,11 zweier eirben . des vf en vn- alle sine eirben han vercigen . Dat ich daz noch
dikeinne

962-306,12 min eirben . noch miner wirten daz nuomer solen gevorderen an en noch
an keinne sin

962-306,13 eirben ane aller leie arge list . also swi iunchere conrat von smideburch .
oder sin eirben .

962-306,14 oder der buschof von vrisingen . deme vorgenanteme conrade . deme
wildegrauen von

962-306,15 duonen . di vorgenante gulde anne gewunne bit reithte . ime oder sinen
eirben dar vmbe

962-306,16 wir zweieden . So sol ich reinart oder min eirben deme vorgenanteme
iuncheren conrade

962-306,17 deme wildegraven von duonen . Jme oder sinen eirben eilf marc wider gen
. vnde globen
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962-306,18 ich reinart der vorgenante dat . daz ich noch dikeinne mine eirben . oder
miner wirten

962-306,19 gertruda . nit en solen hinderen . an deme vorgenanteme burchlene daz ich
uf en vorderda .

962-306,20 den vorgenanten juncheren conraden den wildegraven von dunen . bit
worten noch bit

962-306,21 werken . umbe dat . daz . daz stedde vnde veiste si . so gen ich reinart der
vorgesprochchen .

962-306,22 disen brief besigelet bit mines vaderes ingesigele . Dit geschach na der
geburte vnses heren

962-306,23 godes . dusent iar zwe hunderet iar . azoch iar . vnde in deme ahteme iare
an deme iares dage

1289-531,17 Jch Emeriche Van der ... wyesin ein Edil kneht van ... Diepach / duon
kuont allin

1289-531,18 luedin . daz ich han bewyst vn- bewysin bit dysem geginwertigin brieue /
vor mich vn- mine

1289-531,19 leniserbin . den edeln Herrin mine- liebe- Herrin . Greuin .. Walramin van
.. Spanheim / yn

1289-531,20 vn- sine nakummelinge vuonf puonde haller geldis ewich / of minen
Wingart geheiszin .

1289-531,21 alandis wingart gelegin in der .. Geylinbach . vn- of eine- halbin garten
auch da gelegin

1289-531,22 der stoeszet an mine- Nebin hern .. Dymaren eine- ritter . vn- han mime
vorgenante- Herren

1289-531,23 vn- sine- nahkomendin den wingart vn- den garten vor die vuonf puonde
geldis virlahtin .

1289-531,24 also . daz ich vn- mine leniserbin . sie habin sollen eweclich- van mime .
egenante- .. Herren

1289-531,25 vn- van sine- nakuomelingen zuo .. Borglene zuo .. kestl-n da bi sint gewest
her .. kindilman

1289-531,26 van .. Dirmestein ein Ritter / der ein ambtman da was vn- .. Heince Bing
.. des zuo Vrkuende

1289-531,27 gebin ich dysin brief besygelt bit mime ingesygele vor mich vn- vor mine
leniserbin . dar

1289-531,28 zuo han ich erbedin hern .. kindilmannen . megenant . daz er auch sin
ingesygel bi daz

1289-531,29 mine an dysin brief gehenkit hat vnd ich .. kindilman hie dicke genant
erkennen alle dyse

1289-531,30 vorgeschrybene stuocke war sin . datum anno d-ni . MCC . Nonagesimo
in die assumpcionis

1289-531,31 Beate et Gloriose virginis Marie

2787-138,7 Wir graue Eb’hard / von katzinelinbogen / vn- ich B’the sin Dohtir / vn-
wir graue

2787-138,8 Lutze vonRyneken / vn- wir vlrich vonHanowe / vn- Elzebeth vns’ wirthen
/ viriehen
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2787-138,9 Alle gemeinliche / vn- uoffenb’liche / vor allen den / Di disen genwordegen
brief gesehen /

2787-138,10 Oder gehoren / Daz wir aller vns’ Bruoche / Die schueschen vns gewesen
sin / vmbe daz

2787-138,11 Erbe / Eigen / phantguot / vn- varinde Habe / daz zuo d’ herschaf zuo
Ryneken horent / sin

2787-138,12 gegangen vffe dri Man / wir graue Eb’hard / vn- vns’ Dohter B’the / voffe
hern widekinden /

2787-138,13 von Hatzegestein / vn- wir Luotze d’ graue von Ryneken / vffe Godfriden
vnsern voyt fon

2787-138,14 ryneken / vn- wir vlrich / vn- Elzebeth fon hanowe / voffe hern G’lachen
de kuochinmeist’

2787-138,15 von Fulde / vn- han dar vber gemeinliche einen mitdelman gekorn / Den
Edeln man

2787-138,16 B’tholden von libesb’g / Also / Daz sie suln sprechen / vmbe daz huos zuo
rodinuels / Daz

2787-138,17 wir graeue Eb’hard / vn- B’the vns’ dohter vorgenanten / Ludewige deme
grauen von

2787-138,18 Ryneken / wider suln geben ze losene / vn- Duonket sie / daz wir B’the die
gulde suln behaben

2787-138,19 des vorgenanten huoses / di vnser swag’ vf hat gehaben / sit d’ zit / daz
man di losunge

2787-138,20 bot / zuo Rodinuels / so sal si vns folgen / Duonket si iz ab’ nid / sol wir
ir inberen / Wir

2787-138,21 suln auch mid einAnder deilen / eigen / Erbe / phantguot / vn- varinde
habe / vn- alles daz

2787-138,22 di viere dunket / daz man zuo rehte deilen sal / Wir graue Luodewig /
sprechen auch / ob wir

2787-138,23 iht iehen zuo lehene / daz wir deilen suolenmid einand’ /Daz suln sprechen
di drie / vn-

2787-138,24 der mitdelman / ob man s darf / vns rehte dage geben / vnser lehen zuo
bihaldene / alse reht

2787-138,25 ist / Moht ab’ wir iz / in den dagen niht fur bringen / Alse vns die vire
heizen ane geu’de /

2787-138,26 so sul wir s gelicher wis deilen / vndir einander / alse and’ erbe / vn- eigen
/ Wir viriehen

2787-138,27 auch daz dise deilunge sal sin hie inschuschen sancte Micheles dage / vn-
virzehen nahten dar

2787-138,28 nach / der nuo kuomit / Wir sprechen auch daz / ginge dirre vorgenanten
ratlude einer abe /

2787-138,29 wes ratman d’ sie / d’ sal einen and’en bescheiden an des stat bi vir dagen /
Wir graue

2787-138,30 Eb’hard / vn- B’the vns’ doht’ / viriehen auch / vmbe di losunge des huoses
zuo Rodinuels /

2787-138,31 Daz wir die Nemen suln zuo Frank-uord in d’ stat / vn- daz man sie auch
vns da duon sal .

2787-138,32 Wir viriehen auch des / daz wir d’ ahte hundert marke silbers / solen silb’
nemen fuor
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2787-138,33 vol . swa iz lodik ist . swa des nid in ist . do sul wir / ie nemen fuor eine
mark silbers / druo

2787-138,34 phuont haller vn- fuonh schillinge / Di zuo Frank-uord / genge vn- gebe
sint . Wir bekennen

2787-138,35 auch des / swanne wir diz silbers / vn- guodes geweret w’den / daz wir s
legen suoln / in d’

2787-138,36 Duotschen h’ren hant zuo Frank-uord / vn- hern Heinriches des
schultheizen / Also lange

2787-138,37 biz daz huos zuo Rodinuels geantwordet wird graue luotzen von Ryneken
/ vn- vlriche von

2787-138,38 hanowe / od’ swen si dar zuo schikkent / Wir sprechen auch swanne h’
kraft fon Beld’sheim

2787-138,39 kuomet zuo Frankevord / vn- saget den Duoschen h’ren vn- h’n Heinriche
deme schultheizen /

2787-138,40 Daz daz huos si geandwordet / so sal man daz silb’ / vn- daz guot /
antworden graue Eb’harde /

2787-138,41 vn- B’then siner doht’ / odir sweme sie heizen antworden / vn- des sal man
gelauben ane

2787-138,42 geuerde / Wir sprechen auch / daz man grauen eb’harden sal lazen wissen
/ wanne man

2787-138,43 daz silb’ geben wil / mid guoden briuen / od’ mit erberen boden / vn-
swanne daz silber

2787-138,44 wird geanwrddet zuo Frank-uord in die stat / Odir zuo n duschen herren /
zuo sassinhusen in ir

2787-138,45 gewalt . vn- hern Heinriches des schultheizen / vn- grauen Eb’hartde / od’
siner doht’

2787-139,1 B’then / Od’ swen si dir zuo bescheiden / geantworddet wirdet mid gewihte
/ vn- mit zal /

2787-139,2 swas danne schaden dar zuo geschit / der sal sin / des grauen / vn- sin’
doht’ / vn- niman

2787-139,3 anders / Wir sprechen auch / daz grae Eb’hard mid sinen briuen sal lazen
wid’ wizsen /

2787-139,4 wanne her des silbers wolle warden / vn- enphahen / od’ heizen warthen /
vn- inphahen /

2787-139,5 vn- uffe welhen dak . vn- daz wir graue lutze von . Ryneken wir / vlrich fon
. Hanowe / vn-

2787-139,6 Elsebeth min wirthen / dise vorgenanten ding stede halten / des seze wir
/ dise vnd’

2787-139,7 gescribenen burgen / grauen Eb’harde vn- sin’ doht’ / vn- irme kinde /
graue Ruodolfen

2787-139,8 von w’theim / grauen heinrichen von wilinawe / h’n Otten von Bikenbach
/ H’n Conraden

2787-139,9 sin suon . vns vlrichen fon hanowe selben / B’tholden fon libesb’g / h’n
Reymaren durkeln .

2787-139,10 H’n Conraden von sassinfluor / H’nMuolichen von kesselstad / H’n Otten
harant / kruogen /
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2787-139,11 krafften von Ryneken / hildebranden Rupis / frid’ichen von warthinb’g /
Gotzin von

2787-139,12 swarzinuels . Den void fan Ryneken / Muoffelen / Cuonraden von
ossinheim / winth’en von

2787-139,13 Hanowe / vn- petren von kesselstad / vn- wir graue Eb’hart / vn- B’the vns’
doht’ /

2787-139,14 setzen h’ wider / Luotzen / vlriche fon hanowe / vn- siner wirten Dise vnd’
gescriben

2787-139,15 Burgen h’ wider / wir graue Eb’harden vns selb’ / Otten von Bykenbach /
vn- Cuonraden

2787-139,16 sinen suon / Heinrichen von wilinawe / vn- Reinharden sinen Bruoder
B’tholden von libesb’g /

2787-139,17 Ruohen / von Nerstein / petren von Lurzwilre / Flugelen / Burkardin von
steinheim / Duoden /

2787-139,18 zuornen / Albranden / Cuonraden Ehder / Gerharden von alzeia /
heinrichen von selse / Johannen

2787-139,19 von Rodahe . vlbraht fon Eschebach / Heinrichen fon woruelden / vn-
heinrichen zurnes

2787-139,20 bruod’ . Also / an swelhem vnser dirre vorgenanten rede an keinen enden
bruch wirt /

2787-139,21 d’ buergen soln also Lange leistein / zue Ascaffinburg / Bis d’ Bruoch / od’
di bruoche

2787-139,22 gantzliche vof / w’dent gerihtet / Ginge auch d’ Burgen dekeiner abe /
welhes deiles d’

2787-139,23 were / daz sal innewendik enin mande einen and’en setzen / od’ die And’en
solen also

2787-139,24 lange leistein / biz d’ gesetzet wirdit / vn- Geben alle gemeinliche disen
brief / zuo vrkunde /

2787-139,25 beuestenet mid / vns’ aller ingesigelen / Dise dink sint geschehen / vn-
dirre brief gegeben /

2787-139,26 Nach cristes geburde . Dusint Jar / zwei hundert iar / Nuozek iar / vn- in
deme sibenden iare /

2787-139,27 An sancte Lamp’tes Dage //

N531-378,2 Wir Frid’ich Greue van Liningen vnde Johan Greue van Spanhei- duon
kuont

N531-378,3 allen den die disen brif gesint ober gehorent daz wir soslichen bescheit han
gemachet

N531-378,4 intuischen vnser Muomen der Greuinnen van Spanhei- vn- iren kinden van
einer siten

N531-378,5 vn- Eb’hart van Spanhei- vnseme neuen van der and’en siten vnde sprechen
ane

N531-378,6 gande alsus daz vnse Muome vn- ir kint solen gen Eb’harte Dille die burch
halbe ledecliche

N531-378,7 vnde solen ime abe dun alle erben die of daz icht van rechte zuo sprechen
N531-378,8 hant vn- solent ime gen bit alle deme rechte daz deil als iz greue Johan

besezzen hatte
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N531-378,9 bit den buorchmannen die der zuo gehorent Sie solent ime auch gen zuo
Spanhei- an der

N531-378,10 burch ein achtedeil bit alle deme rechte vnt bit der gewende als ich Johan
Greue van

N531-378,11 Spanhei- hie vor genant min halfscheit da zuo Spanhei- han Sie solen in
auch bewisen

N531-378,12 dru hundert marc gulde zuo me m[.]sten[.] bi den zuein husen Spanhei-
vnt Dille gelegen

N531-378,13 an arge list Si solen in diser gulde bewisen bit gerehte vn- bit rehte nach
aller der gewende

N531-378,14 als iz her komen ist also daz er der gulde sich’ sie Sie solent ime auch gen
N531-378,15 siben hund’t marc Colscher penninge alse sie zuo Bingen genge vn- gebe

sien der solent
N531-378,16 sie ime gen virzehen naht na sente Martins dach deme me[.]sten[.] zuei

hund’t marg zuo
N531-378,17 den nesten ost’en d’ nach hand’halp hund’t marc vnde van den ost’en vbir

ein
N531-378,18 iar virdehalp hund’t marc vn- d’ vmme sal Eb’hart virzihen of eigen of erbe

offe
N531-378,19 Len offe man offe dinstman vn- burchman vn- of alliz daz ime gevallen ist

vn- noch geualle
N531-378,20 moichte van vader vn- muder ane daz hie vor gesprochen ist dar zuo solen

wir Greuen van
N531-378,21 Linin[.]en[.] vn- van spanhei- in bewisen zuo buwene vn- zuo birnene ime

vn- sinen burchman[.]en[.]
N531-378,22 also vil welde als iz bescheiden sie aller der dorfe rehtes vnverzihen die in

die
N531-378,23 welde reht bit her gehabent hant dar zuo sal auch er han wazz’ vn- weide

vnse
N531-378,24 Muome van spanhei- vn- ir kint in solen decheine- der lude die Eb’harde

zuo deile
N531-378,25 werdent in vor halden in dechein iren vesten daz selbe sal auch er in wider

stede halden
N531-378,26 wir sprechin vnbe den kirchensatz van soren dat die gift die die kint gedan

hant
N531-378,27 stede beliben sal vn- so si ledich wirt so sal sie Eb’hart gen vn- abir dar na

die kint
N531-378,28 vn- ir ire erben vn-t Eb’hart vn- sin erben nach einand’ vmm’ me Datum

anno
N531-378,29 dominj MoCCoXCo secundo feria tercia post pascha

3165-363,36 Wir Emeche der Corbischof von Ludeche / simon / Johan / vn- Gotfrid
Gebrud’e

3165-363,37 grauen von spanheim v’iehen an disen genwortegen briuen / daz wir
gegeben han annen

3165-363,38 vns’ suest’ grauen Lod- von Rinecken zu ein’ Elichen wirten zuo d’ gebe
wir zueilf
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3165-363,39 hundirt marc Colser pennege di genge vn- gebe sin / nach recht’ werunge
dri hall’e

3165-363,40 vor einen penneg zuo widemen rechte / vn- dar vore bewise wir / zueincig
vn- hundirt marc

3165-364,1 geldis vn- vor di gulde seize wir sprendelingen daz dorf mit aller der gulde
di dar zuo

3165-364,2 horet vn- mit alleme deme rechte alse wir iz biz h’ gehabet han / vn- sullen
daz duon

3165-364,3 mit d’ h’ren hant also obe iz Lehen ist / wir v’iehen auch daz wir globet han
vn-

3165-364,4 v’burget di vorgenanten gulde zuo Losene innewendig funf Jaren / also daz
wir in diseme

3165-364,5 iare drithalp hundirit marc sullen geben Colser pennege dri hall’e vor den
penneg / vn-

3165-364,6 suanne wir di gegeben so sint vns ledig funve vn- zueincig marc geldis der
vorgenanten

3165-364,7 gulde / vn- also vile sulle wir ie in deme Jare geben / vn- sal vns d’ gulde ie
alse vil wid’

3165-364,8 Ledig w’den / biz an daz funfthe jar in deme wir sullen zuei hundirt marc
geben vn- da

3165-364,9 mide sal vns daz vorgenante dorf wid’ werden mit aller der gulde di dar zu
horet / Jn

3165-364,10 welicheme Jare auch di pennege nit gegeben in worden alse hi vor gescriben
stet so

3165-364,11 sullen vnse burgen di h’ nach benennet sten in varen zuo Frankenvord vn-
leisten alse

3165-364,12 Lange biz di pennege zuo deme Jare v’gulden w’den / vn- daz erste Jar daz
get vz nach

3165-364,13 den ersten wihenachten di nuo zu erst cuomen / vn- dise vorgenanten
pennege ie suanne man

3165-364,14 si gegibet so sal man si an gut legen schuzen rinecken vn- Menze mit rade
der Edelen

3165-364,15 Lude / grauen / Eb’hardes von kazenelenbon vn- h’en vlriches des h’rn von
haynowe

3165-364,16 da iz si allerbest dunket / vn- hi mide so hat graue . Lod- . vns’ suag’ / vn-
anne vns’

3165-364,17 suest’ v’cigen vf allez erbedeil daz in von vns w’den mochte od’ sulde / iz in
w’e

3165-364,18 dan also / Daz wir Emeche der Corbischof von [.]udeche[.] / simon / Johan
/ vn- gotfrid di vorgenanten

3165-364,19 gebrud’e grauen von spanheim des got nit in wolle alle ane Erben abe gingen
3165-364,20 so in gunde wir vns’es Erbes nimanne baz / dan vns’ suest’ annen vn- iren

kind[..]n[..] Hir
3165-364,21 wid’ so hat graue . Lod- . von Rinecken annen vns’ suest’ auch gewidemet

mit zueilf
3165-364,22 hundirt marken Cols’ pennege gengir vn- g[.]b’[.] dri hallere vor den

penneg vn- dar vore
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3165-364,23 hat her ir gesaizt di burg Rodenvels mit zueincig . vn- hundirt marken
geldes / mit v’hangnusse

3165-364,24 des Ersamen h’ren / manegoldes des Bischoves von wirzeburg von deme
daz

3165-364,25 hus zu Lehene horet / vn- auch mit willen vn- v’hangnusse des Edelen
mannes vlriches

3165-364,26 des h’ren von haynowe vn- elsebede sin’ wirten / des vorgenanten grauen .
Lod- suest’ /

3165-364,27 den d’ selbe graue Lod- . allez sin gut gemachet hat vn- di Lehen mit d’
h’ren hant /

3165-364,28 vn- iren Erben obe h’ ane Erben abe get / Jst iz auch daz vnse vorgenante
suest’ anne

3165-364,29 docht’e gewinnet vn- nit sone so sullen di docht’e allez sin eigen vn- sin
Erbe vn-

3165-364,30 varende habe Erben vn- behalden / ist ab’ daz d’ vorgenante graue Lod- vns’
suag’

3165-364,31 ane alle Erben abe get des got nit in wolle so sal anne vns’ suest’ bi deme
hus rodenvels

3165-364,32 vn- der gulde di dar zu bewiset ist besizen ir Lipgedinge ane alle hind’sal ./
also

3165-364,33 suanne d’ Edele man h’ vlrich d’ h’re von haynowe od’ elsebet sin Eliche
wirten

3165-364,34 des vorgenanten grauen . Lod- . suest’ od’ ir Erben daz hus rodenvels vn-
di gulde di

3165-364,35 dar zu benennet ist vor zueilf hundirt marc Colser pennege dri hall’ vor den
penneg

3165-364,36 losen wollen / so sal si iz in wid’ geben zuo losene ane aller leige wid’rede
vn- vorzog /

3165-364,37 vn- di selben pennege sal man ane gut legen schuzen Rinecken vn- menze
/ mit d’ vorgenanten

3165-364,38 h’ren rade grauen Eb’hardes vn- h’en . vlriches von haynowe / w’e ab’
3165-364,39 daz d’ ein’ abe ginge des got nit in wolle so sal man einen and’en bescheiden

man
3165-364,40 an sin stad sezen d’ di selben macht habe ane gev’de / gingen auch di

vorgenanten
3165-364,41 graue Lod- vn- anne vns’ suest’ an aller leige erben abe so sal dan jklich gut

vallen
3165-364,42 an di stad da iz h’ cuomen ist / vn- daz dit allez stede vn- veste [.]libe[.] alse

hi vor gescriben
3165-364,43 ist des han wir vorgenanten gebrud’e von spanheim burgen gesaizt dise di

h’ nach gescriben
3165-364,44 sten vn- auch dirre selben sache gezug sint / Daz ist graue Eberhard von

kazenelenbon /
3165-364,45 vn- graue g’hart sin suon / d’ ruhegraue Jeorie / graue Rupraht von

v’neburge

3165-365,1 graue heinrich vn- h’man sin brud’ von sulmese her Otte von bickenbach /
graue wilhelm
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3165-365,2 von kazenelenbon / h’ wilhelm von Jsenburg her wirich von duna / her
deleman von

3165-365,3 heinzenb’g / philips von alzna / ped’ von Lurzewilre / friderich von
rudensheim bermunt

3165-365,4 von hohenstein Cuoleman von Lurzewilre Cuonrat von schonecken / hug
von starkenb’g

3165-365,5 Niclas von scharpenstein sibode gauw’e von Lichtemb’g / also obe iz zuo
sculden cuome

3165-365,6 daz si zu frankenvort in varen vn- leisten / d’ h’re mit eime rith’e od’ mit
eime

3165-365,7 Edelen knechte vn- mit zuein perden / der rith’e mit eime Edelen knechte
vn- mit eine-

3165-365,8 perde / w’e auch daz dirre burgen kein’ abe ginge so sullen w[..][..] einen
and’en in

3165-365,9 deme mande seizen an sin stad d’ alse gut si in deden wir des nit so sullen
di and’en

3165-365,10 burgen suanne man si des manet in varen vn- leisten alse hi vor gescriben
stet alse lange

3165-365,11 biz wir einen and’in geseizen vn- h’ ob’ zu beizer bestedegunge so henken
wir

3165-365,12 Emeche d’ Corbischof von Ludiche / simon / vn- Johan gebrud’e di
vorgenanten grauen

3165-365,13 von spanheim / an disen genwortegen brif vns’ ingesigele / vn- ich Gotfrid
brud’ d’

3165-365,14 vorgenanten grauen von spanheim v’iehen dirre vorgenanten dinge vnd’
eren ingesigelen

3165-365,15 von ich selbe dekeines in han / vn- ich . Lod- d’ graue von rinecken v’iehen
3165-365,16 auch an disen brieue daz ich alle di ding di mir von minen vorgenanten

suag’en von
3165-365,17 spanheim zu min’ wirten annen globet sint genamet han / vn- auch in von

min’ wen
3165-365,18 wid’ globit ist alse hi vor gescriben stet stede halden sal vn- wil ./ des han

ich gesazit
3165-365,19 zuo burgen den vorgenanten grauen Eberharten von kazenelenbon grauen

Rudolfen von
3165-365,20 w’theim / grauen . Lod- . vn- heinrichen sine- bruder von Rinecken h’en

Otten von bickenbach /
3165-365,21 h’en Cunraden von winsb’g / h’en / vlrichen von haynowe h’en b’dolden von
3165-365,22 libesb’g / grauen heinrichen vn- Reinharten sinen brud’ von wilenowe

wiprachten pal .
3165-365,23 vn- rudeg’n sinen brud’ / Otten harant / Crugen / Heinrichen von ashusen

/ Gotfriden
3165-365,24 von bickenbach Craften von beld’sheim . Friderichen von dungede /

hundelinen vn- Erlebolden
3165-365,25 durkel . vn- also zuo leistene alse hi vor gescriben ist / von den burgen di

man mir
3165-365,26 gesazit hat / vn- auch zu stedegir beuestenunge so henken ich von miner

wen min ingesigele
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3165-365,27 vn- min’ wirthen vn- mines suageres vlriches von haynowe vn- siner wirten
elsebede

3165-365,28 min’ suester an disen brif / Dirre brif ist gegeben vn- gescriben nach cristes
geburdde

3165-365,29 Dusent Jar zuei hundirt Jar Nuncig Jar vn- in deme nunden Jare

3502-579,8 Jch Eb’hard von spanheim / Greue symonis son / vnd Lysa min eliche
wirthen /

3502-579,9 duon kuont / allen den / di disen brif sint vnd horent / daz wir bit vnseme
eigenen willen /

3502-579,10 waren gegangen vnser ansprachin der wir an sprechin mothen / von min
Eb’hardes

3502-579,11 vederlicheme erbe / daz mich an erben mothe / von vader vnd von muoder
/ iz were Eygen /

3502-579,12 od’ Leen / od’ Erbe / od’ man / od’ buorgman / od’ dinstman / waz mich
an vallen

3502-579,13 mothe / von vader vnd von muoder / des sin wir bit friger wilkore gegangen
/ an mine

3502-579,14 neuoen hern symonen / vnd hern johannen / Greuen von spanheim / also
daz di vorgenanten

3502-579,15 herren / Greue symonen / vnd Greuen johannen / vnd den korbuoshof
Emechin von Luotche /

3502-579,16 noch dikein ir gesuoist’te / noch al ir Erben / nimer an gesprechin solen /
bit werntlicheme

3502-579,17 gerethe / od’ bit gestlicheme gerethe / weder zuo spotte / od’ zuo erniste
/ wir od’ vnse

3502-579,18 Erben / Wir symon / vnd johan / gebruodere / Greuoen von spanheim /
als hi vor gesprochin

3502-579,19 ist / vnd vf vns gegangen was / vnd ist / so Gein wir vnseme vorgenanten
vederen bit

3502-579,20 gehencnisse vnser gesuist’the / daz huos zuo Neiuoen / bit al deme rehte
als wir iz han /

3502-579,21 vnd solen ime zuo deme huos Geben / zuei huondirt mark geldis / vnde
solen in di bewisen /

3502-579,22 an deme huos zuo neuoen ane / vnd wa iz da gebreste / da solen wir in
vorbaz bewisin / in

3502-579,23 daz amth / zuo soren / an Gerethe vnd an ander gulden / der zueig’
huondirth marke / als

3502-579,24 iz reth vnd gewonlich ist / vnd wir sprechin auoch daz / daz wir ime solen
geben daz

3502-579,25 fuonfte deil / des huoses zuo dille / vnses deiles / vnd des dales daz funfte
deil vnses deilis /

3502-579,26 also verre / als der term geith / vnd daz fuonfte deil vnses deiles / der
buorgman di sin

3502-579,27 vader hatte / vf deme vorgenanten huos / vnd dar zuo gein wir ime den walt
/ der da heizit

3502-579,28 rorstruoth / wir sprechin auoch daz / daz wir dikeine di lude / di wir ime
geben in sin deil /
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3502-579,29 daz wir der dikeine vorhalden solen / in vnsen vestenen / od’ in vnseme
Lande / wir

3502-579,30 oder vnse Erben / ime od’ sinen Erben / daz selbe sal er vnd sin erben / vns
vnd vnsen

3502-579,31 erben wid’ duon /Me sprechin wir vorgenante bruod’e daz / daz vnse vedere
Eb’hard /

3502-579,32 od’ sin erben / wolden virkouofen / di vorgenante guolde / so sal er od’ sin
erben / vns

3502-579,33 vnd vnsen bruoderen / vnd vnsen erben / di vorgenante guolde geben / je
di mark geldis

3502-579,34 vmbe zehin mark gezaltir penninge / als genge vnd gebe sint zuo kirp’ch /
wer iz ab’

3502-579,35 daz er di huos wolde virkouofen / di wir ime han gebin / so sal er vns di
virkouofen / als

3502-579,36 vnse gemeine mage billich duonkit / zuoene od’ dri / vnd wanne er di huos
/ od’ di guolde

3502-579,37 virkouofen wil / so sal er di vns biden / vnd binnin des jaris vrist / so solin
wir in bezalit

3502-579,38 han / jn wolden wir od’ vnse erben / noch in mothen / di vorgenanten huos
/ od’ guolde /

3502-579,39 nith kouofen / als hi vor gesprochin ist / so mothe vnse vorgenante vedere
/ di vorgenante

3502-579,40 huos vnd gulde / virkouofen sinen nestin erben / als hi vor gesprochin ist
/ in woldin ab’ si

3502-579,41 is nith / als hi vor gesprochin ist / so mach er / od’ sin erben / di vorgenante
huos vnd

3502-579,42 guolde virkouofen / weme si wollint / Me / sprehin wir vorgenante Bruod’e
/ daz vnse vorgenante

3502-579,43 vedere Eb’hard / dikein daz huos noch guot / daz hi vor gesriben ist / vnd
daz wir ime

3502-579,44 geben han / zuo einer rethir muotsuonen / dorch haz / od’ dorch nith / od’
dorch dikein

3502-579,45 arge list / nimanne virgiften / noch virgebin sol / vns vnd vnsen erben zuo
intferrene / andirs

3502-580,1 dan hi vor gesriben ist /. Di vorgesrieben reede / sal ich Eb’hard vnd min
elich wip

3502-580,2 Lysa / vnd vns erben / steide haldin / vnd od’ wir daz brechin / so irkennin
wir vns des /

3502-580,3 daz wir werin Trouoelos / Meineidich / vnd erelos / vnd daz guot vile wider
an mine Neiuoen /

3502-580,4 vnd an ir erben / bit alle dem rechte / als wir iz han / vnd vns Erben / vnd
irkennen vns

3502-580,5 des / daz wir der vorgenanten huos / nimanne geweiren mothen / noch
auoch der vorgenanten

3502-580,6 gulden / dan als hi vor gereedit ist / Daz diz steede vnd veste si / so henkin
ich Eb’hard /
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3502-580,7 vnd Lysa min eliche wirthen / vnse jngesigele an disen brif / bit ingesigelin
min’

3502-580,8 neiuoen / symonis / vnd joh-is / der Greuoen vnd des korbuoshouoes
Emichen gebrud’e / von

3502-580,9 spanheim / vnd biden gemeinliche / hern Eb’harden / vnd hern walrauoen
/ di Greeuoen

3502-580,10 von zuoeenbruocken / hern henrichin den greuoen von solms / vnd
hermannen sinen bruodir /

3502-580,11 vnse mage / vnd hern johannen von Bruonshorn / da si disen brif wollin
besigelin / Dirre

3502-580,12 brif wart Gebin zuo kirp’ch / na vnses herregodis Gebuorthe / Duosint jar
/ zuoei huondirt jar /

3502-580,13 vnd an deme nuon vnd nuonzigisteme jare an sante Gallen dage /

N431-319,32 Wir Ebirhardus der kemerer fon Meincen furJehen vns vffenliche an diese-
briue-

N431-319,33 vn- Tuon kunt allin den die Sie ane gesehent daz her Heinrich Rode der
Ritter fon

N431-319,34 Alceigen for vns stunt vnde isch Rehte teilunge fun sinen bruder vnde sines
bruder kinden

N431-319,35 der Lehen die er gemeine bit in hatte fon vns vnde die er vsz erfolgete zuo
sinen Rehten

N431-319,36 dagen alse vnsere manne Heinrich Ring Petrus Bilgerin fon Behtoluisheim
Philippus

N431-319,37 Kare fon Jngelnheim die Rittere Wernher hen Jacob Roden suon fun
Alceigen vnde

N431-319,38 Reinolt zu me Lugelne ein burger fon Meincen teilitten als ein Reht was
Die selben

N431-319,39 nemelichen Lehen alse sie Jme fur vns vnd fon vnseren mannen irteilit
wrden vnde

N431-319,40 auch die er ane gemeinschaft hatte fon vns lihen wir deme furgenanten
Heinriche Roden

N431-319,41 vnde Lukardi siner Thohter die do ist hern Huges des Ritteris fon
Muonnensheim wirthen

N431-320,1 vnd Jren Erben sie sin Dohter oder suone zu Rehteme erbeLehen Zuo eime
gezuknisse

N431-320,2 vnde zu einer steden festenunge allir dirre furgenanten dinge henken wir
vnser Jngesigel

N431-320,3 an disen brif Diz ist geschehen vffe vnserme eigene zu sante Komede bie
Meincen ahte

N431-320,4 tage fur fahsnaht do man zalte fon vnsers herren godis geburte Tusint Jar
zwei hundert

N431-320,5 Jar vnde Nunzig Jar

N432-320,8 Wir Ebirhardus der kemerer fuonMeincen furJehen vns vffenliche an disen
briuen
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N432-320,9 vnde tun kuont allin den die sie ane gesehent daz her Heinrich Rode der
Ritter fon

N432-320,10 Alciegen fur vns stunt vnde isch Rehte teilunge fon sinen bruder vnde sines
bruder kinden

N432-320,11 der Lehene die er gemeine bit in hatte fon vns vnde die er vsz erfolgete zuo
sinen Rehten

N432-320,12 dagen alse vnse man Heinrich Ring Petrus Bilgerin fon Behtolfisheim
Philippus Karle

N432-320,13 fun Jngelnheim die Rittere Wernher heren Jacob Roden sun fon Alceigen
vnde Reinolt

N432-320,14 zu me Lugelne ein burger fon Meincen Teilitten als ein Reht was der
geuszente sich der

N432-320,15 selbe Heinrich Rode do fur vns vnde bat sie vns Lihen hern Huoge deme
Ritter fon Muonnensheim

N432-320,16 sime Tohtermanne vnde Lukardi des selben Heinrichis Dohter zuo eime
Rehten

N432-320,17 widemen for anderhalb hundert marg Dirre Teilungen Jehen wir alse sie
geschach for

N432-320,18 vns vnde fun vnseren furgenanten mannen vnde Lihen die selben Lehen
alse sie Jme

N432-320,19 fur vns vnde fon vnseren mannen irteilit wrden vnde auch die er ane
gemeinschaft

N432-320,20 hatte fun vns Durch des selbenHeinrichis Roden libe vnde bede hernHuge
fon Munnensheim

N432-320,21 deme furgenanten vnde Lukardi siner wirten die do ist des nemelichen
Heinrichis

N432-320,22 Roden Dohter zuo eime Rehten widemen for anderhalb hundert marg Zuo
eime

N432-320,23 gezuknisse vnde zuo einer steden festenungen allir dirre fur geschriben
dinge henken wir

N432-320,24 vnser Jngesigel an disen brif Diz ist geschehen vffe vnserme Rehten eygene
zuo sante

N432-320,25 Komede bieMeincen ahte Dage fur fahsnaht doman zalte fon vnsers herren
godis geburte

N432-320,26 tusint Jar zwei hundirt Jar vnde Nunzig Jar

235A-235,2 Wir Rudolf von godis genadin ein Romes
235A-235,3 kunic vnde zu allen ziden ein merere . Dun
235A-235,4 kunt allen den / die disen brief ane sehen .
235A-235,5 daz wir ubir die sache / die von vnsereme
235A-235,6 lieben vorstin des erberin bischouis von
235A-235,7 Meinze / oberstin kanceleris des riches / in
235A-235,8 duscheme lande / an vns gelazzin ist an einer
235A-235,9 site . Vnde siner dinestman . vnde der burgere
235A-235,10 von Meinze / an der ander site . alse vmbe den
235A-235,11 kriech / den sie an uns lizzen . do haben wir
235A-235,12 zu gesant vnsern lieben / vnde vnsern getriuwin /
235A-235,13 Greuin Dietheren von kacenelnbogen .
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235A-235,14 vnde philippen von Bonlandin . mit beider
235A-235,15 deile willen . also daz sie die dat vf iren eid
235A-235,16 ervueren . Die habint vns uf iren eid die selbe
235A-235,17 dat / mit iren briuen her wider gesant . Do
235A-235,18 sprechen wir daz mit dem erstin . vmbe die
235A-235,19 sache die an die liute gelazzin wart / daz
235A-235,20 vurburget wart zu vollevurene also . daz sie
235A-235,21 daz an beidenthalben stede haben / daz gesezit
235A-235,22 wart von Greuin Eberharde von kacenelnbogen
235A-235,23 vnde Reinharde von hagenowe von
235A-235,24 des Bischoues halbin . vnde des Drucsezzen
235A-235,25 von Rinberg . vnde wilhelme von Rudenshei .
235A-235,26 von der Dinestmanne halben . Vnde . Her .
235A-235,27 deme Schulteizen / vnde Hunbrechte von
235A-235,28 deme widere von Meinzen von der Burgere
235A-235,29 halben von Meinzen . Swaz die Ratlude gescheiden
235A-235,30 hant / daz sal stede sin . Vnde daz
235A-235,31 sie nit gescheiden hant / daz solin sie abir
235A-235,32 noch scheiden . Jst do duchein Ratman dot /
235A-235,33 so sal man einen anderen setzen an sine
235A-235,34 stat . Daz daz stede si daz dinc zu vollevurene
235A-235,35 also / alse iz an sie gelazzin wart . So sprechen
235A-235,36 wir daz / vmbe daz der Bischof vreueliche
235A-235,37 sines gerichtes geirret wart / swo er daz mac
235A-235,38 bewerin / uffe die er do claget hat / daz ime
235A-235,39 die bezzerin sulin also alse iz do reth ist . So
235A-235,40 sprechen wir daz / da die liute des Bischoues
235A-235,41 schif woltin nemin / oder der sinre . swaz der
235A-235,42 schulteizze do tede in der wer / des Bischoues
235A-235,43 gutis vnde siner liude daden / daz sie dar umbe
235A-235,44 niemanne dicheine bezzerunge sculdic sint .
235A-235,45 Vnde swer die waren / die deme schulteizzen
235A-235,46 sinen hof uf brachen vnde sinen win vz
235A-235,47 slugen / vnde vur an sinen hof stiezzin / die
235A-235,48 sulin daz bezzerin alse iz do reht ist . Daz

235A-236,2 sprechen wir / do die knehtte des Bischoues
235A-236,3 von Meinze Johanne BrU-mezere sin schif
235A-236,4 woltin nemen . swaz er / vnde die mit ime
235A-236,5 waren do daden der werungen / daz si daz
235A-236,6 niemanne bezzeren sulin . so sprechen wir
235A-236,7 umbe die burge zu Rudensh / die man ze
235A-236,8 erbe hat vo- me gotshus von Meinzen alse sie
235A-236,9 do iehent daz die Cinse die von deme erbe
235A-236,10 do gant / daz die ir rehte lehen sint . hant
235A-236,11 sie des hantvestene des Bischoues vnde des
235A-236,12 capitlis / daz sal sie billichen helfen . hant
235A-236,13 sie des nit / so dunkit uns Rehtir / daz daz
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235A-236,14 gotshus die Cinse billicher behabe . vnde
235A-236,15 Rehtir dan die die daz erbe habin . Vnde
235A-236,16 waz daz si daz der bischof mit Rehte- Vrteile
235A-236,17 behabit hat / daz er des genizze . So sprechen
235A-236,18 wir / alliz daz der Biscof gelobit hat vmbe
235A-236,19 den Turn heinriches des aldin / daz sal er
235A-236,20 stede halden Vnde want uns gesagit ist / von
235A-236,21 den ginen / an die iz gesezzit wart / daz wr
235A-236,22 Margreitin suene vnschuldic sin an den juden /
235A-236,23 die do erslagen sint / so sprechen wir daz
235A-236,24 daz man iren schaden bezzeren sal . Diz gebiten
235A-236,25 wir / suaz wir hie gesaget han / daz
235A-236,26 man daz beidenthalbe stede habe . Suaz an
235A-236,27 disem briue stat / daz gebiten wir daz daz
235A-236,28 stede si also / alse iz an uns gelazzin ist .
235A-236,29 Vnde suuer daz breche / daz er do du wider
235A-236,30 uns . vnde wider des Riches hulde . Vnde zu
235A-236,31 einem vrkunde / henkin wir vnser jngesigel
235A-236,32 an disen brif . Der brif wart gegeben na
235A-236,33 vnseris herren geburt . Dusint jar zuei hundert
235A-236,34 iar . sibenzech / vnde wnf iar . jn deme anderen
235A-236,35 iare daz wir wrden gecronet an sente
235A-236,36 brigiden dage .

235B-235,2 Wir Ruodolf van Godis genadin ein Roemisch
235B-235,3 Kuoninc . vnde zuo allin zidin ein merere .
235B-235,4 Duon kunt allin den / die diesin brief ane
235B-235,5 sehent . Daz wir uober die sagche . die von
235B-235,6 vnserme liebin voerstin . des erberin Bischobs
235B-235,7 van Meinze uoberstin kanzeleris / des Richis
235B-235,8 in Dutschin lande . an uns gelasin is an eine
235B-235,9 side . unde sine dienstman / unde der Burgere
235B-235,10 van Meinze an der ander sidin . alse umbe
235B-235,11 den kriech den si an uns liezin . da habin
235B-235,12 wir zuo gesant vnser lieben . unde unser getruwin .
235B-235,13 Grauin Dietherin uan Katzinellinbochin .
235B-235,14 unde Philippin uan Bolandin . mit
235B-235,15 beider dele willin . also / daz si de daet uf
235B-235,16 irin eit eruoerin . die habint uns / uf irin eit
235B-235,17 die selbin daeth mit irin breibin wieder gesant .
235B-235,18 Da spregchin wir daz mit deme eirstin
235B-235,19 umbe de sagge die an de lude gelazin wart .
235B-235,20 daz uerburgit wart . zuo uoluoerinne / also daz
235B-235,21 sie daz an beidinthalbin stede habin daz gesetzit
235B-235,22 wart an Greuin Eberharde uon Katzenellinbuochin .
235B-235,23 unde Reinharde uan Haginowe .
235B-235,24 uon des Bischouis albin . unde des Druscesin
235B-235,25 uan Rinberg . unde wilhelms uon Ruodinsheim .
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235B-235,26 uan der Dienstmanne halbin . unde . H . deme
235B-235,27 Scultezin . unde Humbrechte uan deme Widere
235B-235,28 uon Meinzin . uon der Burgere halbin . uon
235B-235,29 Meinze . Swaz de Ratlude gescheidin hant .
235B-235,30 daz sal stede sin . unde daz si nut gescheidin
235B-235,31 hant / daz suolin sie aber noch scheidin . Jst
235B-235,32 da kein Ratman / doet . so sal man einin
235B-235,33 anderen setzin an sinin stat . Daz daz stete
235B-235,34 si daz dinc zuo volbrenchinne also / alse iz
235B-235,35 an sie gelazen wart . So spregchin wir daz .
235B-235,36 vmbe daz der Bischof vreueliche sinis Gerichtis
235B-235,37 gehirret wart . swa er daz mach bewerin .
235B-235,38 uf die her da clagite . daz ime die
235B-235,39 beszerin suolin . also alse iz da reth ist . So
235B-235,40 sprechin wir daz . da die Luthe des Bischouis
235B-235,41 Schif woldin nemin . oder der sinre . swaz
235B-235,42 der Scholteze dete in der wer des Bischouis
235B-235,43 guotis / unde siner lute datin . daz si dar umbe
235B-235,44 nemanne egeiner beszerunge schuldich sint .
235B-235,45 vnde swer die warin / die deme Scultesin
235B-235,46 sinen hof uf brachin . vnde sinen win us
235B-235,47 sluogin . vnde vuor in sinin hof stezin . die solin
235B-235,48 daz beszerin also is da Recht ist . Daz

235B-236,2 spregchin wir duo die knegte des Bischouis
235B-236,3 uan Meinze / Johan Brumzeir sin Schif woltin
235B-236,4 nemin . swaz er unde die mit ime da warin .
235B-236,5 da tatin der werunge . daz si daz niemanne
235B-236,6 beszerin solin . So spregchin wir umbe die
235B-236,7 Buerge zu Ruodisheim . die man zuo herbe hat
235B-236,8 uan deme Gotshuse van Meinze . also si da
235B-236,9 iehent . daz die zinse die uan deme erbe da
235B-236,10 gant . daz die ir rechte lien sint . habint sie
235B-236,11 des hantvestene des Bischouis . unde des
235B-236,12 Capittils das sal si billichen helfin . hant si
235B-236,13 des nuth . so dunkit uns rechter daz daz gotshus
235B-236,14 die zinse billicher behabe . unde rechter .
235B-236,15 dan die die daz herbe habin . vnde was daz
235B-236,16 si daz der Bischof mit rechtin urdele behabit
235B-236,17 hat . daz her des geniese . So sprechin wir .
235B-236,18 Allis daz der Bischof gelobit hat . vmbe den
235B-236,19 Turn Heinrichis des aldin daz sal her stede
235B-236,20 haldin . vnde want vns geseit ist von den
235B-236,21 genen . an de is gesetzit wart . daz ver Margeretin
235B-236,22 suone vnschuldich sin . an den Juodin
235B-236,23 die da erslagin sint . So spregin wir daz man
235B-236,24 irin schadin beszerin sol . Diz gebedin wir .
235B-236,25 swaz wir hie gesagit han . daz man daz

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 17

https://linguistics.rub.de/rem


M550: Rheinfränkische Urkunden des 13. Jh.s Modernisierter Lesetext

235B-236,26 beidinthalbin stete halde . Swaz an disme
235B-236,27 breue stat . daz gebedin wir . daz d[.]z[.] stede
235B-236,28 si . also als it an huns gelazin ist . vnde swer
235B-236,29 daz bregge . daz er daz duo weder uns . vnde
235B-236,30 wider des Richis . hulde . vnde zuo eime urkunde
235B-236,31 henkin wir unser ingesigil an desin
235B-236,32 brief . Der brief was gegebin na unsers
235B-236,33 herin gebuortin Dusint jar . zuei hundert jar .
235B-236,34 Sebenzich . unde . vuof iar . in deme anderin
235B-236,35 jare daz wir wordin gekroenit . An sente
235B-236,36 Brigindin dage .

493A-434,24 Wir Rudolf Von gotes genaden Romes
493A-434,25 kunik . Vnde merere des riches . dun kunt
493A-434,26 allen den di disen brif sen oder horen lesen .
493A-434,27 daz Wir allen den krik vnde di missehellunge
493A-434,28 di zwissen Vnseme lieben fursten Wernhere
493A-434,29 deme erzebisschofe Von Menze Vnde sime
493A-434,30 Stifte Vnde Heinriche greuen Johannis brudere
493A-434,31 Von Spanheim Vnde allen iren helferen
493A-434,32 einhalp . Vnde greuen Johannis Vnde greuen
493A-434,33 Heinriche Von Spanheim Vnde iren Vrunden
493A-434,34 Vnde iren helferen Was anderthalp . han
493A-434,35 Virslichtet Vnde Virrichtet Vnde Virsunet
493A-434,36 genceliche Vnde luterliche Vnde ewekliche
493A-434,37 Vmme alle di tat . di in duseme kriche Vnde

493A-435,2 Vrlouge zwisschen in geschen ist . also hir nach
493A-435,3 geschriben stat . An deme hus Von
493A-435,4 Beckelenheim Vnde an den luten Vnde gute .
493A-435,5 daz der Vorgenante erzebisschof da mite gekoufet
493A-435,6 hat . also an den brifen der teilunge
493A-435,7 geschriben stat . di zwisschen greuen Johanne
493A-435,8 Vnde sime Brudere Heinriche ist geschen .
493A-435,9 hat sich greue Johannis Vnde sin husVrowe
493A-435,10 Vnde sin bruder Eberhart ewekliche Vircigen
493A-435,11 Vor sich . Vnde alle ir erben Vor Vns .
493A-435,12 Vnde solen in deme gerichte da daz hus Vnde
493A-435,13 daz gut Vnde lute gelegen sint daz selbe
493A-435,14 dun . alles des rechtes Vnde alle der ansprache .
493A-435,15 di si dar ane hant . oder habe mugen . An
493A-435,16 deme gute Vnde luten daz di Appetie heizet .
493A-435,17 da sol greue Heinrich Von Spanheim belieben
493A-435,18 an deme dritten teile also her iz her bracht
493A-435,19 hat . Vnde sol der erzebisschof Vnde sin
493A-435,20 goteshus belieben an den zwei teilen di ime
493A-435,21 Heinrich greuen Johannis bruder Virkoufet
493A-435,22 hat . Vnde sol in dar ane der Vorgenante greue
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493A-435,23 Heinrich Vnde sine erben an anesprache Vnde
493A-435,24 Vngirret lazen . Di geuangen Vnde ire
493A-435,25 burgen hat man ledek gesaget . Vnde hant
493A-435,26 di selben di da ledek sint gesaget . Vruede
493A-435,27 getan also gewonelich ist . Vnde daz di Vorgenanten
493A-435,28 greue Johannis Vnde greue Heinrich
493A-435,29 Von Spanheim stede behalden . Swaz
493A-435,30 da Vore beschriben stat . daz hant si gesworen
493A-435,31 zu den Heiligen . Vnde Were daz si daz

493A-436,2 brechen an deme Bischofe oder an sime
493A-436,3 Stifte . so sol wir mit des Riches Steten Vrankenfort .
493A-436,4 Frideberc . Wetflare . Geilenhusen .
493A-436,5 Oppenheim . Wesele Vnde Boparden . Vnde si
493A-436,6 mit Vns helfen deme Bischofe Vnde sime
493A-436,7 Stifte Wider si . Vnde in sol noch greue
493A-436,8 Friderich Von Liningen . noch sin Sun . noch
493A-436,9 greue Eberhart Von katzenellebogen . noch
493A-436,10 greue Emiche Von Liningen den Vorgenanten
493A-436,11 greuen Johanne Vnde greuen Heinriche Von
493A-436,12 Spanheim beholfen sin Wider deme Bisschofe
493A-436,13 Vnde sime Stifte . Dise Sune Vnde duse
493A-436,14 Virrichtunge haben wir gemachet Vnde ubertragen
493A-436,15 mit ganzen guten Willen der Vorgenanten
493A-436,16 des erzebisschofes Von Menze . Vnde
493A-436,17 der greuen Johannes Vnde greuen Heinriches
493A-436,18 Von Spanheim . Vnde han Wir durch ire bete
493A-436,19 Vnse kuniklich insigel mit iren insigelen .
493A-436,20 Vnde mit greuen Frideriches Von Liningen
493A-436,21 Vnde greuen Eberhardes Von Katzenellebogen
493A-436,22 insigelen an disen brif gehangen . Dit geschach
493A-436,23 zu Menze du me hatte von cristes
493A-436,24 geburt tusent iar . zwei hundert iar . Vnde
493A-436,25 ein Vnde achzik iar . in me nuenden iare
493A-436,26 Vnses kunikriches . an sente Lucien abende .

493B-434,24 Wir Rudolf Von gotes genaden Romes
493B-434,25 kunik Vnde merere des Riches dun kunt
493B-434,26 allen den di disen brif sen oder horen lesen .
493B-434,27 daz Wir allen den krik vnde di missehellunge
493B-434,28 di zwissen Vnseme lieben fursten Wernhere
493B-434,29 deme erzebisschofe Von Menze Vnde sime
493B-434,30 Stifte . Vnde Heinriche greuen Johannis brudere
493B-434,31 Von Spanheim Vnde allen Vren helferen
493B-434,32 einhalp . Vnde greuen Johannis Vnde greuen
493B-434,33 Heinriche Von Spanheim Vnde Vren Vrunden
493B-434,34 Vnde Vren helferen Was anderthalp . hant
493B-434,35 Virslichtet Vnde Vorrichtet Vnde vorsunet

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 19

https://linguistics.rub.de/rem


M550: Rheinfränkische Urkunden des 13. Jh.s Modernisierter Lesetext

493B-434,36 genceliche Vnde luterliche Vnde ewekliche
493B-434,37 Vmme alle di tat di in duseme kriche Vnde
493B-434,38 —— Vrlouge

493B-435,2 zwisschen in geschen ist . also hir nach
493B-435,3 geschriben stat . An deme hus Von
493B-435,4 Beckelnheim Vnde an den luten Vnde gute .
493B-435,5 daz der Vorgenante erzebisschof da mite gekoufet
493B-435,6 hat . also an den brifen der teilunge
493B-435,7 geschriben stat . di zwisschen greuen Johanne
493B-435,8 Vnde sime brudere Heinriche ist geschen . hat
493B-435,9 sich greue Johannis Vnde sin husVrowe Vnde
493B-435,10 sin bruder Eberhart ewekliche Vircigen Vor
493B-435,11 sich Vnde alle ir erben Vor Vns . Vnde solen
493B-435,12 in deme gerichte da daz hus . Vnde daz gut
493B-435,13 Vnde lute gelegen sint daz selbe dun . alles
493B-435,14 des rechtes Vnde alle der anesprache . di si
493B-435,15 dar ane hant . oder habe mugen . An deme
493B-435,16 gute Vnde luten daz di Appetie heizet . da
493B-435,17 sol greue Heinriche Von Spanheim belieben
493B-435,18 an deme dritten teile also her iz her bracht
493B-435,19 hat . Vnde sol der erzebisschof Vnde sin goteshus
493B-435,20 belieben an den zwei teilen di Vme
493B-435,21 Heinrich greuen Johannis bruder Vorkoufet
493B-435,22 hat . Vnde sol Vn dar ane der Vorgenante
493B-435,23 greue Heinrich Vnde sine erben an anesprache
493B-435,24 Vnde Vngirret lazen . Di geuangen
493B-435,25 Vnde Vre burgen hat man ledek gesaget .
493B-435,26 Vnde hant di selben di da ledek sint gesaget
493B-435,27 Vruede getan also gewonlich ist . Vnde daz
493B-435,28 di Vorgenanten greue Johannis Vnde greue
493B-435,29 Heinrich Von Spanheim stede behalden / swaz
493B-435,30 da vore beschriben stat . daz hant si gesworen
493B-435,31 zu den heiligen . Vnde Were daz si daz brechen

493B-436,2 an deme bisschofe . oder an sime stifte .
493B-436,3 so sol wir mit des Riches steten Vrankenfort .
493B-436,4 Frideberc . Wetflare . Geilenhusen .
493B-436,5 Oppenheim . Wesele . Vnde Bopart / Vnde si
493B-436,6 mit Vns helfen deme Bisschofe Vnde sime
493B-436,7 Stifte Wider si . Vnde in sol noch greue Friderich
493B-436,8 Von Liningen . noch sin sun . noch greue
493B-436,9 Eberhart Von katzenellebogen . noch greue
493B-436,10 Emmiche Von Liningen den Vorgenanten
493B-436,11 greuen Johanne Vnde greuen Heinriche Von
493B-436,12 Spanheim beholfen sin Wider den Bisschof
493B-436,13 Vnde sime Stifte . Duse Sune Vnde duse Virrichtunge
493B-436,14 haben Wir gemachet . Vnde ubertragen
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493B-436,15 mit ganzen guten Willen der Vorgenanten .
493B-436,16 des erzebisschofes Von Menze . Vnde
493B-436,17 der greuen Johannes Vnde greuen Heinriches
493B-436,18 Von Spanheim . Vnde han Wir durch Vre bete
493B-436,19 Vnse kuneklich insigel / mit Vren insigelen
493B-436,20 Vnde mit greuen Frideriches Von Liningen //
493B-436,21 Vnde greuen Eberhardes Von katzenellebogen
493B-436,22 insigelen an disen brif gehangen . Dit geschach
493B-436,23 zu Menze du me hatte Von cristes geburt
493B-436,24 tusent iar . zwei hundert iar . Vnde ein
493B-436,25 Vnde Achzik iar im me nunden iare Vnses
493B-436,26 kunikriches . an sente Lucien abende

493C-434,39 Wir Rudolf von gotes genaden Romes Kunik . vndeMerere des Riches dun
kunt allen

493C-434,40 den di disen brif sehent oder horent lesen . daz wir allen den krik vnde di
Missehellunge

493C-434,41 di zwishen vnseme lieben Fursten WernHere deme Erzebisschove von
Meinzen / vnde

493C-434,42 sime Stifte / vnde Heinriche greven Johannis bruodere von Spanheim /
vnde allen iren

493C-434,43 Helfern einhalp / vnde Greven Johannis vnde Greven Heinriches von
Spanheim / vnde iren

493C-434,44 vruonden vnde iren helferen was andertalp / han virslichtet / vnde virrichtet
/ vnde virsuonet

493C-435,33 genzeliche vnde luterliche vnde ewekliche vmme alle di tat . di in duseme
krige vnde

493C-435,34 vrlouge zwischen in geschen ist also her nach beschriben stat . An deme
Hus von Beckelenheim

493C-435,35 vnde an den luten vnde gute / daz der vorgenante Erzebisschof da mite
gekouft hat / also

493C-435,36 an den brifen der teilungen geschriben stat / di zwischen greven Johanne
vnde sime brudere

493C-435,37 Heinriche ist geschen / hat sich greue Johannis vnde sin Husvrowe vnde
sin bruder Eberhart

493C-435,38 Ewekliche virzigen vor sich vnde alle ir erben vor vns . vnde solen in deme
gerichte da

493C-435,39 daz Hus / vnde daz gut / vnde lute gelegen sint / daz selbe dun . alles des
Rehtes vnde alle der

493C-435,40 ansprache . di si dar ane hant oder haben muogen . An deme gute vnde
luten daz di

493C-435,41 appethie heizet / da sol greve Heinrich von Spanheim belieben an deme
dritten teile also

493C-435,42 her iz her bracht hat . vnde sol der Erzebisschof vnde sin goteshuos belieben
an den zuein teilen

493C-435,43 di ime HeinRich greuen Johannis bruder virkouft hat . vnde sol in dar ane
der vorgenante
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493C-435,44 greve Heinrich vnde sine erben an anesprache vnde vngirret lazen . Die
gevangen

493C-435,45 vnde ire burgen hat man ledek gesaget / vnde hant di selben di da Ledek
sint

493C-435,46 gesaget / vorvede getan / also gewonlich ist . Vnde daz di vorgenanten
Greven / Johannes

493C-436,29 vnde Greve heinrich von Spanheim stede behalden Swaz da vore beschriben
stat / daz hant

493C-436,30 si gesworen zu den Heilegen . vnde were daz si daz brechen an deme
Bisschofe oder an sime

493C-436,31 Stifte / So sol wir mit des Riches steten / vrankenfort . Fridenberg . wetflar
. Geilenhusen .

493C-436,32 Oppenheim . weselen vnde Bopart vnde si mit vns helfen deme Bisschofe
vnde sime Stifte

493C-436,33 wider si . Vnde in Sol noch Greve Friderich von Liningen noch sin Sun .
noch greve Eberhart

493C-436,34 von Kazzenellebogen / noch Greve Emeche von Liningen den vorgenanten
Greven

493C-436,35 Johanne vnde greuen heinriche von Spanheim biholfen sin wider deme
Bisschofe vnde sime

493C-436,36 Stifte . Dise sune vnde dise virrichtunge haben wir gemachet vnde
vbertragen mit ganzen

493C-436,37 guten willen der vorgenanten des Erzebisschofes von Meinzen / vnde der
greven Johannis

493C-436,38 vnde Greven Heinriches von Spanheim . vnde han wir durch ire bete vnse
kuniklich insigel

493C-436,39 mit iren insigelen / vnde mit Greuen Frideriches von Liningen / vnde
Greuon Eberhardes

493C-436,40 von Kazzenellebogen insigelen an disen brif gehangen . Dit geschach zu
Meinzen da man hatte

493C-436,41 von cristes geburt tusent iar . zwei hundert iar . vnde ein vnde achzik iar .
im me

493C-436,42 nuenden iare . vnses kunikriches . an sente Lutien abende.(.)

N203-156,29 Judices sancte Maguntine sedis litteras infrascriptas non cancellatas non
abolitas

N203-156,30 nec in aliqua parte sui viciatas sub sigillis veris et integris vidimus et
transcribi fecimus

N203-156,31 in hec verba: Wir Rudolf von gotes gnaden Romesch kunik vnde merer des
riches tun

N203-156,32 kunt allen den di disen brif sen oder horen lesen daz wir allen den kric vnde
di missehellunge

N203-156,33 die zwischen vnseme liben furstenWernhere deme erzebischoue vonMenze
N203-156,34 vnde sime stifte vndeHeinriche greuen Johannis bruder von Spanheim vnde

allen vren
N203-156,35 helferen einhalp vnde greuen Johannes vnde greuen Heinriche von

Spanheim vnde vren
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N203-156,36 vrunden vnde vren helferen was anderhalp hant vorslichtet vnde vorrichtet
vnde vorsunet

N203-156,37 gentzliche vnde luterliche vnde ewecliche vmme alle di tat di in diseme krige
vnde vrloge

N203-156,38 zwischen in geschen ist also hi nach bischriben stat . An deme hus von
Beckelnheim vnde an den

N203-157,1 luten vnde gute daz der vorgenante erzebischof da mite gekoufit hat also an
dem brifen

N203-157,2 der deilunge gischribin stat die zwischen greuen Johanne vnde sime brudere
Heinriche

N203-157,3 ist geschen sal sich greue Johannes vnde sin husfrouwe vnde sin bruder
Eberhart eweglichen

N203-157,4 furcien fur sich vn- alle ire erben fur vns vnde in deme gerichte da daz hus
vn-

N203-157,5 daz gut vnde lute gelegen sint alles des rechtes vnde alle der ansprache di si
dar ane

N203-157,6 hant oder habe mugen An deme gute vn- luten daz die appetie heizit da sal
greue

N203-157,7 Heinriche von Spanheim belibin an deme dritten teile also er iz here bracht
hat vnde

N203-157,8 sal der erzbischof vnde sin gotishus blibe an den zwei teilin di ime Heinrich
greuen Johannis

N203-157,9 brudir vorkoufit hat vnde sal in dar ane der vorgenante greue Heinrich vnde
sine erbin

N203-157,10 an anesprache vnde vngeirret laze Vmme di werrunge vnde missehellunge
di da ist

N203-157,11 zwisschen greuen Johannen von Spanheim vnde sime brudere Heinriche
daz sal greue

N203-157,12 Frideriche von Liningin scheiden nach minnen oder nach rechte also iz e
an in gelazin

N203-157,13 was vnde ist vnde sal daz giendet vnde gescheidin si zwischen hi vnde deme
achtenden

N203-157,14 tage nach den nesten winachten Greue Johannes sal ouch geben vor sinen
geuangen

N203-157,15 deme bischoue vonMenze zwei tusint marc Colscher oder Escher penninge
. di zu Menze

N203-157,16 genge vn- gebe sint in den zilen also wir gemachen Di geuangen vnde ire
burgen

N203-157,17 sal man ledich sagen zu den zilen also wir heizin vnde solen ouch si vruede
tun also

N203-157,18 gewonlich ist Greue Johan vnde greue Heinrich von Spanheim sulen dem
vo- me Steyne

N203-157,19 di des bischouis helfere sin gewesen vn- sint minne oder recht tun vnde si
in daz selbe

N203-157,20 her wider Greue Johan noch greue Heinrich noch der Ringreue zu me
Steine vnde niman zu
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N203-157,21 Affenstein noch des bischouis geuangene kein sal halde noch helfe deme
druchtseze von

N203-157,22 Rainberg noch sin sun nokhein sine helfere noch Ruprechtin von
Rudensheim noch sine

N203-157,23 brudere noch Cunrade von Rudensheim noch sine brudere noch vre helfere
di wile

N203-157,24 si sint in des bischouis vonMenze vngnaden Vnde daz di vorgenanten greue
Johannes

N203-157,25 vnde greue Heinrich von Spanheim vnde der Ringreue stede behaldin swaz
da vore

N203-157,26 bischriben stat des sulen si swere zu den heilgin Vnde were daz si daz
brechen an deme

N203-157,27 bischoue oder an sime stifte so sul wir mit den steten vffe me Rine di dar
zu benant

N203-157,28 werden vnde si mit vns helfen deme bischoue vn- sime stifte wider si vn- in
sal noch

N203-157,29 greue Friderich von Liningin noch sin sun noch greue Eberhart von
Katzenellebogin

N203-157,30 noch greue Emmiche von Liningin den vorgenanten greue Johanne vn-
greuen Heinriche

N203-157,31 von Spanheim beholfin sin . Dise sune dise virrichtunge haben wir
gemachit vnde vbertragin

N203-157,32 mit ganzin guten willen der vorgenanten des erzebischouis vonMenze vnde
der greuen

N203-157,33 Johannis vn- greuen Heinriches von Spanheim vnde han wir durch ire bete
vnse kunklich

N203-157,34 ingesigel mit iren ingesigelin an disen brif gehangin Dit geschach zuMenze
du man

N203-157,35 hatte von Cristes geburte tusent iar zwei hundirt iar vnd ein vn- achzik iar
jm me nunden

N203-157,36 jare vnses kunkriches an deme dunresdage nach sente Nicolawes tage
N203-157,37 Wir Rudolf von gotes gnaden Romesch kunik vnde merer des riches tun

kunt allen
N203-157,38 den di disen brif sen oder horen lesen daz wir allen den krik vnde di

missehellunge
N203-157,39 di zwischen vnseme libin vursten Wernhere dem ercebischoue von Menze

vn- sime stifte
N203-157,40 vn- Heinriche greuen Johannis brudere von Spanheim vn- allen vren

helferen einhalp
N203-157,41 vnde greuen Johannis vnde greuen Heinriche von Spanheim vnde vren

vrundin vnde
N203-157,42 iren helferen was anderthalp hant virslichtit vn- vorrichtet vn- vorsunet

genzeliche vnde
N203-157,43 luterliche vnde ewecliche vmme alle di tat di in disime crige vn- urloge

zwisschin in
N203-157,44 geschehen ist also hir nach geschriben stat An deme hus von Beckelnheim

vnde an den
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N203-157,45 luten vn- gute daz der vorgenante erzebischof da mite gekoufit hat also an
den brifen

N203-157,46 der teilunge geschriben stat di zwischen greuen Johanne vn- sime brudere
Heinriche ist

N203-158,1 geschen hat sich greue Johannes vnde sin husfrowe vnde sin bruder
Eberhart ewecliche

N203-158,2 vorcigen vor sich vnde alle ir erben vor vns vn- solen in deme gerichte da
daz hus vn-

N203-158,3 daz gut vn- lute gelegin sint daz selbe dum alles des rechtes vn- alle der
ansprache di

N203-158,4 si dar ane hant oder habe mugin An deme gute vn- luten daz di appetie
heizit da sal

N203-158,5 greue Heinriche von Spanheim belibin an deme dritten teile also her iz her
bracht hat

N203-158,6 vn- sal der erzebischof vn- sin goteshus bliben an den zwei teilin die vme
Heinrich greuen

N203-158,7 Johannis brudir virkoufit hat vn- sal vn dar ane der vorgenante greue
Heinrich vnde sine

N203-158,8 erben an anesprache vnde vngirret lazen Di geuangen vnde ire burgin hat
man ledic

N203-158,9 gesaget vnde hant di selben di da ledik sint gesaget vruede getan also
gewonlich ist Vnde

N203-158,10 daz di vorgenanten greue Johannis vn- greue Heinrich von Spanheim stede
behaldin swaz

N203-158,11 da vore beschriben stat daz hant si gesworen zu den heilgin Vnde were daz
si daz brechen

N203-158,12 an dem bischofe oder an sime stifte so sul wir mit des riches steden
Vrankenuort

N203-158,13 Frideberg Wetflare Geilnhusin Oppenheim Wesele vn- Bopart vn- si mit
vns helfen

N203-158,14 deme bischofe vnde sime stifte wider si vn- in sol noch greue Friderich von
Liningin noch

N203-158,15 sin sun noch greue Eberhart von Katzenellebogin noch greue Emmiche von
Liningin den

N203-158,16 vorgenanten greuen Johanne vn- greuen Heinriche von Spanheim biholfin
sin wider dem

N203-158,17 bischof vn- sime stifte Dise sune vn- dise virrichtunge haben wir gemachet
vn- vbertragin

N203-158,18 mit ganzen guten willen der vorgenanten des ercebischouis von Menze vn-
der greuen

N203-158,19 Johannis vn- greuen Heinrichis von Spanheim vn- han wir durch ir bete
vnse kunklich

N203-158,20 insigel mit iren insigelin vn- mit greuen Friderichis von Liningin vn-
greuen Eberhardis

N203-158,21 von Katzenellebogin insigelin an disem brif gehangin Dit geschach zu
Menze du man
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N203-158,22 hatte von Cristes geburt tusent jar zwei hundirt jar vn- ein vn- achzik jar i
me nunden

N203-158,23 jare vnses kungriches an sente Lucien abende-

N205-158,42 . Wir Rudolf von gotes genaden Romes kunik vnde merere des riches dun
kunt

N205-158,43 allen den di disen brif sen oder horen lesen daz wir allen den krik vnde di
missehellunge

N205-159,1 di zwissen vnseme lieben fursten Wernhere deme erzebisschofe von Menze
vnde sime stifte

N205-159,2 vnde Heinriche greuen Johannis brudere von Spanheim vnde allen iren
helferen einhalp

N205-159,3 vnde greuen Johannis vnde greuen Heinriche von Spanheim vnde iren
frunden vnde

N205-159,4 iren helferen was anderthalp han virslichtet vnde virrichtet vnde virsunet
genzeliche

N205-159,5 vnde luterliche vnde ewekliche vmme alle di dat di in duseme kriche vnde
vrlouge

N205-159,6 zwisschen in geschen ist also hir nach geschriben stat An deme hus von
Beckelnheim

N205-159,7 vnde an den luten vnde gute daz der vorgenante erzebisschof da mite
gekoufet hat also

N205-159,8 an den brifen der teilunge gescriben stat di zwissen greuen Johanne vnde
sime brudere

N205-159,9 Heriche ist geschen hat sich greue Johannis vnde sin husvrowe vnde sin
bruder Eberhart

N205-159,10 ewekliche vircigen vor sich vnde alle ir erben vor uns vnde solen in deme
gerithe da

N205-159,11 daz hus vnde daz gut vnte lude gelegen sint daz selbe dun alles des rethes
vnde alle

N205-159,12 der ansprache di si dar ane hant oder haben mugen An deme gute vnde
luten daz di

N205-159,13 appetie heizet da sol greueHeinrich von Spanheim belieben an deme dritten
teile

N205-159,14 also her iz her brach hat vnde sol der erzebisschof vnde sin goteshus belieben
an

N205-159,15 den zwei teilen di ime Heinrich greuen Johannis bruder virkoufet hat vnde
sol in dar

N205-159,16 ane der vorgenanthe greue Heinrich vnde sine erben an anesprache vnde
vngirret lazen

N205-159,17 Di geuangen vnde ir burgen hat man ledek gesaget vnde hant di selben di
da ledeg

N205-159,18 sint gesaget vruede getan also gewonelich ist Vnde daz di vorgenanthen
greue Johannis

N205-159,19 vnde greue Heinrich von Spanheim stede behalden swaz da vore bescriben
stat daz
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N205-159,20 hant si gesworen zu den heiligen Vnde were daz si daz brechen an deme
bischoue oder

N205-159,21 an sime stifte so sol wirmit des riches steten Frankenvord FridebergWetflar
Geilnhusen

N205-159,22 Oppenheim Wesela vnde Boparden vnde si mit vns helfen deme bisschoue
vnde sime

N205-159,23 stifte wider si vnde in sol noch greue Friderich von Liningen noch sin son
noch greue

N205-159,24 Eberhart von Katzenellebogen noch greue Emiche von Liningen den
vorgenanthen greuen

N205-159,25 Johanne vnde greuen Heinriche von Spanheim beholfen sin wider deme
bischoue vnde

N205-159,26 sime stifte Dise sune vnde duse virrichtunge haben wir gemachet vnde
ubertragen mit

N205-159,27 ganzen guten willen der vorgenanten des erzebisschofes von Menze vnde
der greuen

N205-159,28 Johannes vnde greuen Heinriches von Spanheim vnde han wir durch ire
bete vnse kuniklich

N205-159,29 insigel mit iren insigelen vnde mit greuen Frideriches von Liningen vnde
greuen Eberhardes

N205-159,30 von Katzenelebogen insigelen an disen brif gehangen Dit geschach zu
Menze du me

N205-159,31 hatte von Cristes geburt dusent iar zwei hundert iar vnde ein vnde achzik
iar i me

N205-159,32 nuenden iare vnses kunikriches an sente Lucien abende..(.)

N668-479,33 Nos Ulbertus dei gratia prepositus monasterii in Swabheim tenore
presentium litterarum

N668-479,34 recognoscimus publice profitendo quod litteras infrascriptas anno domini
Mo CCo

N668-479,35 nonagesimo quarto vi․idus Decembris non cancellatas non abolitas nec in
aliqua sui parte

N668-479,36 viciatas audivimus et de verbo ad verbum legimus in hec verba Wir Rudolf
von gotes

N668-479,37 gnaden Romesch kunig vn- Merere des Riches dun kunt allen den di disen
brif sehent

N668-479,38 od’ horent lesen daz wir allen den krig vnde di Missehellunge di zwischen
vnseme

N668-479,39 liben Fursten Wernhere deme erzebischoffe von Menze vn- sime stifte vn-
Henriche Greven

N668-479,40 Johannis bruodere von Spanheim vn- allin iren helferen einhalp vnde
Greven Johannis

N668-480,1 vn- Greven Henriches von Spanheim vn- iren vruonden vn- iren Helferen
was anderhalb

N668-480,2 han verslithen vn- verrithtet vn- versuonet genzliche vn- Luterliche vn-
ewecliche
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N668-480,3 vmme alse di tad di in diseme krige vn- vorloge zwischen in geschehen ist
also her nach

N668-480,4 beschriben stat An deme huos von Beckilnheim vn- an den Luten vn- gutte
daz der

N668-480,5 vorgenante erzebischof damite gekouft hat also an den brifen der Teilungen
geschriben

N668-480,6 stat di zwischen Greven Johanne vn- sime bruodere Henriche ist geschen
hat sich greve

N668-480,7 Johannis vn- sin huosvrowe vn- sin bruder Eberhard ewekliche verziegen
vor sich vn- alle

N668-480,8 ir erben vor vns vn- solen in deme gerichte da daz hus vn- daz gut vn- Lute
gelegen

N668-480,9 sint daz selbe dun alles des rechtes vn- alle der ansprache di si dar ane hant
oder haben

N668-480,10 Mugen An deme gute vn- Luten daz di Appethie heizet da sol greve
Henrich von

N668-480,11 Spanheim belieben an deme dritten teile also er iz her bracht hat vn- sol der
Erzebischof

N668-480,12 vn- sin gotheshuos beliben an den zwein teilen di ime Henrich greven
Johannis bruder virkouft

N668-480,13 hat vn- sol in dar ane der vorgenante greve Henrich vn- sine erben an
ansprache

N668-480,14 vn- vngirret Lazen Di gevangen vn- ir burgen hat man ledeg gesaget vn-
hant di selben

N668-480,15 di da ledeg sint gesaget vorvehede getan also gewonlich ist Vn- daz di
vorgenanten Greven

N668-480,16 Johannes vn- Greve Heinrich von Spanheim stede behalden swaz da vore
beschriben

N668-480,17 stat daz hant gesworen si zu den heiligen Vn- were daz si daz brechen an
dem

N668-480,18 bischoffe oder an sime stifte so solen wir mit des Riches Steten Vrankenfort
Frideberg

N668-480,19 Wetflar Geilnhusen OpinheimWeselen vn- Boparden vn- si mit vns helfen
deme Bischoffe

N668-480,20 vn- sime Stifte wider sie vn- en sol noch Greve Friderich von Liningen noch
sin suon

N668-480,21 noch Greve Eberhard von Kazzenelenbogen noch Greve Emmeche von
Liningen den vorgenanten

N668-480,22 Greven Johanne vn- Henriche von Spanheim beholfen sin wider deme
bischoffe

N668-480,23 vn- sime Stifte Dise suone vn- dise verrichtunge haben wir gemachet vnde
vbertragen mit

N668-480,24 ganzen gutten willen der vorgenanten des erzebischoffes vonMenze vn- der
Greven Johannis

N668-480,25 vn- Greven Henriches von Spanheim vn- han wir durch ire bete vnse
kuniclich

N668-480,26 ingesigel mit iren ingesigelen vn- mit Greven Frideriches von Liningen vn-
Greven Eberhardis
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N668-480,27 von Kazzenelenbogen ingesigelen an disen brif gehangen Dit geschach zu
Menze

N668-480,28 da man hatte von Cristes geburte Tusent iar zwei hundert iar vnde ein
achzig iar im me

N668-480,29 Nuonden iare vnses kunegriches an sancte Lucien abende Jn cuius rei audite
sic et lecte

N668-480,30 testimonium nos Ulbertus prepositus memoratus sigillum nostrum
presentibus duximus

N668-480,31 appendendum Actum anno domini et die supradictis

693-101,28 Wir die eptissen Vn- der Convent sc-e- claren ordins in Menze ./ dvn kvnt
allen Vnsern

693-101,29 nahkomenden . Vn- allen den die disen gegenwuortegen brift an sint /. Daz
vnser liebe fruonden

693-101,30 swester Elsebet Von franckenVort . hat gekauft Vnserm closter zu
Bvensheim . LXVj . morgen

693-101,31 gudez ackers ./ Vn- ein hus ./ Vn- einen . bovvmgarten . Vn- morgen .
einer Wisen . Vn-

693-101,32 morgen eins Wingarten ./ in der andaht Vn- in der meinvnge ./ daz ein
iecliche eptissen gebvnden

693-101,33 sie ./ Von deme vorgeschriben gude zv dem iargezite der selben . E . zv
gebene

693-101,34 einer iclichen swester zv ire notdurft ein halp malder cornez . daz alle die
swestere di

693-101,35 me gereizet werdent irre selen vomerme ewecliche getveliche ze gedenckene
./ Vn- . V .

693-101,36 malder in daz sichus zwei in dem advente ./ Vn- drv . in der Vasten ./ Wirt
aber iht me

693-101,37 of dem vor geschribene gude ./ daz sal man den swesteren zv geben . zv
dem halben malder .

693-101,38 Sie hat vns och ander gulde gekauft zv einer ewegen amplen in daz sichvs
./ Daz Wir

693-101,39 diz sin gebunden zv behaldene Vn- al vnser nachkomende ./ so Versigelen
Wir disen brift

693-101,40 mit vnserm insigele ./

964-306,40 Wir Rudolf von gottes gnaden Roemescher kvininch / allewege merer des
Riches / tuon

964-306,41 kunt / allen / den / die disen brief sehent / oder hoerent lesen / Daz vnser
lieben getruiwen .

964-306,42 Rvodolf / vnd Anselm / die Rittere von Drachenvels / die gebruederkint
sint / zeichten vns /

964-306,43 einen brief / mit ir beider Jngesigel besigelt / der gemachet wart / vber eine
Svone . die

964-306,44 zwischen / in / vnd dem Bischolfe von wormze / vnd dem Capittele / vnd
der Stat / vnd

964-306,45 dem Rat / vnd der gemeinden von wormze / eweclich / gemachet ist . vnd
Baten vns /
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964-307,1 daz wir ze einre / merer vestenunge / den selben brief vnder vnserme
kuninclichen

964-307,2 Jngesigele / in geschriben geben . Der brief stat also /. Wir Rudolf / vnd
Anselm / die Rittere

964-307,3 von Drachenvels / die gebruderkint sint /. tuon allen den kunt / die disen
brief / ane gesehent /

964-307,4 vnd in / hoerent lesen / Daz wir mit dem herren / dem Bischove Symone
von wormze / vnd

964-307,5 mit dem Capitele / vnd mit dem Rate / vnd mit der Stat ./ vnd mit der
gemeinde / von

964-307,6 wormze / eine Suone iemerme ewecliche han gemacht / vor vns / vnd vor
alle vnser erben /

964-307,7 vmbe die ansprache / die wir gen / in / hatten / vmbe die wage / vnd vmbe
den fuondere /

964-307,8 vnd vmbe die Mvinze / vnd vmbe den zol / vnd vmbe die Marauwe / vnd
vmbe alle die

964-307,9 lehen / die wir hattin / in dem Burchfriden / ze wormze / des han wir /
verzigen / vor vns /

964-307,10 vnd vor alle vnser erben . Vnd han ovch gelobet / diz vorgenante guot / ze
verstene / vnd

964-307,11 ze verantwuirtene / vor rehte anesprache / Dise vorgenante wort / han wir
gesworn / stete

964-307,12 ze haltene / also verre / so wir Muigen / ane alle geverde / vnd allen argen
list . Daz ditz /

964-307,13 stete belibe / des gebenwir disen brief / bestetigit /mit vnserin Jngesigeldin
/ Rud . vnd

964-307,14 anselmes / der Rittere / von Drachenvels / Dirre brief wart gegeben / von
gottes geburde

964-307,15 Tusent Jar / zwei hundert Jar / vnd sibene und ahtzich Jar / an dem ersten
dage des Eppurlis .

964-307,16 Vnd wir . Ruodolf Roemescher kvninch / durch bete der vorgenanten .
Rud . vnd Anselm /

964-307,17 von Drachenvels / han vnser kuininclich Jngesigel / an disen brief gehenket
. Dirre brief

964-307,18 wart geschriben ze Megenze . do man zalte von gotes geburde / Tusent /
zwei hundert / vnd

964-307,19 aht vnd ahtzich Jar . Jn dem viunfzehendem Jare vnsers Riches

2153-334,7 Wir Adolf von Gotes gnaden Romescher kvnig vnde ein merer des Riches
/ tun

2153-334,8 kvnt an disme brieve / das wir zv gerihte sazzen zv Oppenhein an dem
vierden tage zv

2153-334,9 in gendem aprellen / vnde gab Ertzebischof Gerhart von Meintze / vnser
lieber fvrste / sine

2153-334,10 clage die er hete / gegen Hertzogen albreht von Brvnswig / Lvpolde
vnserme kvichinmeister
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2153-334,11 von Nortemberg / zv gewinne vnde zv verluste mit allem rehte- vnde zv
eime vrkvnde

2153-334,12 der- warheit hiezzen wir disen brief schriben vn- besigelen mit vnserme
Jnsigel . Dirre

2153-334,13 brief wart geben zv oppenhein an dem tage alse vor geschriben stat / do
wan zalte von

2153-334,14 Gotes geburte zwelf hvndert iar vivnf vnde Nivntzig Jar . Jn dem dritte Jare
vnsers Riches.,.(.)

3043-292,21 WJr Albreht . von Gotes genaden . Romische kvnich . alle zit ein Merer
des Riches .

3043-292,22 tuon chunt allen den . die disen Brief sehent / oder horent lesen . Daz wir
dem Edlen manne /

3043-292,23 Egen dem Greuen . von friburch / vnd Conraden sinem svn . vnser / vnd
des Riches / getriwen /

3043-292,24 vm den Dinst . den si vns / vnd dem Riche hant getan / vnd dar zvo iren
Erben vnuerscheidenlich /

3043-292,25 svnderlich genad tuon / vnd han getan / also / daz wir niht wellen /. vnd
ouch

3043-292,26 verbieten /. daz dehein ir man / der si an gehoert . von in / in des Riches
Stete / zihe . er

3043-292,27 welle danne ewichlich / ane widerouzvaren /. mit huse da beliben . vnd
kome ez so / daz

3043-292,28 dehein ir man / von in zuge / vnd der dar nah / in irem gerihte . oder ouf
irem guot / daz

3043-292,29 in bete vnd dinst . schuldich ist /. mit Hus wurde begriffen / er were danne
wider gezogen /

3043-292,30 mit irem willen . Swi si / oder ir amptlute / den / vnd sin guot / an griffent
/ da mit

3043-292,31 habent si wider vns / vnd des Riches hulde niht getan . Dar zvo erloub wir
vnd gvnnen .

3043-292,32 den selben zwein Greuen . Egen / von friburch / vnd sinem svn / vnd iren
Erben / allez

3043-292,33 rehtes / vnd Gerihtes / vber ir Lute / vnd vber ir Lant . Daz ir vordern .
von alter an si

3043-292,34 hant braht . vnd des zvo einem vorchunde / ist vnser heinlich Jnsigel / an
disem Brief . vnd

3043-292,35 wellen daz man die selben genade . besigele / mit vnserm kvnichlichen
Jnsigel / swenne

3043-292,36 ez bereit wirt . Ditze geschah ze Megentz . an sant Jacobs tag . Do man
zalt . von Gotes

3043-292,37 geburde / zwelf Hundert . vnd ahte vnd Nevntzig Jar / Jn dem Ersten Jar /
vnsers

3043-292,38 Riches(.).-.-.-

1788A-086,2 Wir der Rat / die Rihter vnd die
1788A-086,3 burger gemeinliche der Stat ze Menze / der /
1788A-086,4 Stat ze Wormesse / vnd der Stat ze Spire /

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 31

https://linguistics.rub.de/rem


M550: Rheinfränkische Urkunden des 13. Jh.s Modernisierter Lesetext

1788A-086,5 Also wir von alter in langer zit mitt enander
1788A-086,6 in Vruentlicher helfe / vnd in gegensehender
1788A-086,7 liebe / schirme vnde stetikeit har sint komen /
1788A-086,8 zevorderst mit der gottes genaden / Also
1788A-086,9 welle wir / aber in Gottes nammen / durch
1788A-086,10 friden / vnde durch gemeine guot / vns vnder nander
1788A-086,11 vnde gegen ander / beuesten vnde bestetigen /
1788A-086,12 vnde verbindent vns zesammene /
1788A-086,13 mit guter druwen / vnde mit geswornem eide /
1788A-086,14 enander ze helfene- vnde niht enander ze
1788A-086,15 lassenne / also hie nach geschriben vnde bescheiden
1788A-086,16 ist / Kumet ein kueng der ieze ist /
1788A-086,17 oder kunftig wirt / zu einre stat der Vorgenanten
1788A-086,18 drier stette / Vnde vordert / das si ime
1788A-086,19 hulde / oder gehorsam werde / so Sol die stat
1788A-086,20 wider an den kueng vordern / das er ir bestetige
1788A-086,21 vnde bevesten / mit sin offen besigelten
1788A-086,22 brieuen / vnd ovch stete halde / vnuerbrochenliche /
1788A-086,23 ir vriheit / ir Reht / vnd ir gute gewonheit /
1788A-086,24 sunder vnde samet / also si von sin
1788A-086,25 voruarn / keisern vnde kungen / vnd ovch von
1788A-086,26 kung Rudolfe hat / mit den selben worten
1788A-086,27 vnde bescheitnisse / Si sol / ovch vordern an
1788A-086,28 den kueng / das er das selbe tuege einre iegelicher
1788A-086,29 stat der vorgenanten zwein stetten /
1788A-086,30 Duot er das / so sol si ime hulden / oder gehorsam
1788A-086,31 werden / mit solicher gedinge Vnd
1788A-086,32 vs gebunden worten / eb er das niht dete /
1788A-086,33 oder er des dete / vnd da nach etzliche stat
1788A-086,34 ane griffe / der vorgenanten stette / also das
1788A-086,35 er ir vriheit / Reht / Vnde gute gewonheit /
1788A-086,36 breche / daz / die stat / die ime denne gehuldet
1788A-086,37 hat / oder gehorsam hat getan / niht sol
1788A-086,38 schuldig sin / ime ze helfenne gegen den
1788A-086,39 andern vorgenanten stetten / einre oder allen /
1788A-086,40 wand si sol der selben stat die der kueng der
1788A-086,41 vmbe ane griffe vnde vrlugen wolte / helfen
1788A-086,42 getruweliche / das si an ir Rehte / vriheit
1788A-086,43 vnde gewonheit blibe /. Vnd ist das der kung
1788A-086,44 etzlicher stat der vorgenanten dis / verseite
1788A-086,45 ze tuonne / so sol si ime weder hulden / helfen
1788A-086,46 noch dienen / weder mit libe / mit guote / oder
1788A-086,47 mit borgende / vnde leite denne der kueng

1788A-087,2 an die selben stat / sin vngenade / vnde wolte
1788A-087,3 si vrlugen / die andern zwo stette sollent der
1788A-087,4 beholfen sin / mit guter druwen vnd ane alle
1788A-087,5 geuerde / also hie nach geschriben stat . Kumet
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1788A-087,6 ovch ein Bischof / etzlicher stat der vorgenanten
1788A-087,7 der ieze ist oder kuenftig wirt /
1788A-087,8 vnde vordert an die stat / das si ime hulde
1788A-087,9 oder gehorsam werde / so sol die stat / wider
1788A-087,10 an in vordern / das er ir bestetige / vnde
1788A-087,11 gelobe stete halden / vnuerbrochenliche / ir
1788A-087,12 vriheit / vnd ir Reht / vnd ovch ir gute gewonheit /
1788A-087,13 die si von Bebesten / keisern / kungen /
1788A-087,14 vnde sin voruarn hat / vnd och von ime
1788A-087,15 selber haben sol / also der Rat / oder das
1788A-087,16 merre teil des Rates / sprichet das er ir tuon
1788A-087,17 sol / vnd das er in ovch der vber sin offen
1788A-087,18 besigelten brieue gebe /. Duot er das so sol
1788A-087,19 si ime hulden oder gehorsam werden /. Wolt
1788A-087,20 er aber das niht duon / so sol si ime ovch niht
1788A-087,21 hulden oder gehorsam werden / Vnde wolte
1788A-087,22 der Bischof si dar vber vrlugen / oder anders
1788A-087,23 leidigen / die andern zwo stette / sollent ir
1788A-087,24 helfen Vnde bi sten / vestekliche vnde getruweliche /
1788A-087,25 Wer aber / das er ir wol gelobete /
1788A-087,26 dis alles stete ze habenne / vnde si da nach
1788A-087,27 ane griffe vnde leidigete / an ir Vriheit /
1788A-087,28 Rehte / oder gewonheit so Sollent die andern
1788A-087,29 vorgenanten zwo stette aber beholfen sin
1788A-087,30 der stat also da vor geschriben stat / vnde
1788A-087,31 hie nach ovch bescheiden ist / Welich stat
1788A-087,32 ovch der vorgenanten drien stette irem
1788A-087,33 Bischoue huldet / die sol das gegen ime
1788A-087,34 offenliche vs binden /. were das der Bischof /
1788A-087,35 vf der ander stette / der vorgenanten / schaden
1788A-087,36 oder leidigunge vuere / das si denne gegen ir
1788A-087,37 eide / niht dete / das si hulfe den andern
1788A-087,38 stetten / ane geuerde / Es ist ovch also geret /
1788A-087,39 welhe Stat der vorgenanten / an griffen
1788A-087,40 wurde / mit vrluge / oder anders geleidiget /
1788A-087,41 von ir vienden swer die werent / vnd der
1788A-087,42 Rat der Stat / die das zevorderst ane gat /
1788A-087,43 oder das merre teil des Rates / sprichet vf
1788A-087,44 irn eit / das in vnreht geschehe / an ir vriheit
1788A-087,45 Rehte / vnde gewonheit / so sollent die
1788A-087,46 andern vorgenanten zwo stette / ane vrage
1788A-087,47 vurbas / der selben stat helfen / vlissekliche
1788A-087,48 vnde vestekliche / ane geuerde / vnd an alle

1788A-088,2 widerrede / Wie aber wir von den vorgenanten
1788A-088,3 drien stetten enander helfen sollent /
1788A-088,4 das ist alsus bescheiden / Welhe stat dirre
1788A-088,5 stette zevorderst / not ane gienge / vnd erbeit /
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1788A-088,6 von vrluge / oder von anderre leidigunge /
1788A-088,7 also da vor geschriben stat / die sol das
1788A-088,8 verbotscheften vnde schriben / den andern
1788A-088,9 zwein stetten / vnde sol denne iegeliche der
1788A-088,10 andern stette / ovch das verbotscheften vn-
1788A-088,11 schriben vuer die stat / die not vnd erbeit
1788A-088,12 hette / deme herren / der ir das duot / das er
1788A-088,13 da von Lasse / vnde sollent das dun / in den
1788A-088,14 nehesten vierzehen nehten / so es in verbotscheft
1788A-088,15 wirt von der bekumberten stat /
1788A-088,16 also / ebe der herre da von niht lassen wolte /
1788A-088,17 das si ane verzog / zehant nach den vierzehen
1788A-088,18 nehten / der stat ze helfe koment ane
1788A-088,19 geuerde / vnd also / das si dem herren ovch
1788A-088,20 denne widersagent / vnd allen sin helfern /
1788A-088,21 Aber die helfe / die eine stat der andern tuon
1788A-088,22 sol / die lit also / das ir jegeliche der andern
1788A-088,23 helfen sol / mit dem Vierteile der stette /
1788A-088,24 vf ir selbes kost / schaden vnde verlust / es
1788A-088,25 si denne also / das die bekumberte stat /
1788A-088,26 minre genamen welle / ane alle geuerde /
1788A-088,27 Jst ovch das men vf etzliche stat der vorgenanten /
1788A-088,28 varende wirt / oder si beliget / so
1788A-088,29 sollent die andern stette / hinderwert ane grifen /
1788A-088,30 die in gesessen sint / die vf der ander
1788A-088,31 stette schaden geuarn sint / oder ir Lute dar
1788A-088,32 lihent / oder vor in ligent in dem ses / ane
1788A-088,33 geuerde Wer aber das ieman / keine dirre
1788A-088,34 drier stette / ane griffe / mit zuckende / mit
1788A-088,35 Rovbende / oder mit ander leidigunge / vn- niht
1788A-088,36 reht von ir nemen wolte / vnd der Rat der
1788A-088,37 selben stat / oder das merre teil des Rates /
1788A-088,38 sprichet das in vnreht geschehe / vnde kundet
1788A-088,39 ovch das / den andern zwein stetten / kumet
1788A-088,40 der anegrifer / in etzliche der andern vorgenanten
1788A-088,41 stat / da nach / so es in kundet wirt /
1788A-088,42 die sol den vf halten / vnde halten / ane
1788A-088,43 geuerde / vnz an die stunt / das der stette
1788A-088,44 das vf geriht werde vnde abe geleit / also der
1788A-088,45 Rat der selben stat / oder das merre teil
1788A-088,46 des Rates / sprichet / das es reht vnd eben
1788A-088,47 ste / Es ist ovch also geret / welch burger der
1788A-088,48 vorgenanten drier stette / ihzig verkovfte /

1788A-089,2 oder Luhe / oder gebe / etzlichen der Stette
1788A-089,3 vienden / nach der zit so es kundet wurde /
1788A-089,4 vnde wirt er des beret / mit drien erbern
1788A-089,5 sin mitteburgern / also vil er denne / den verkovfet /
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1788A-089,6 lihet oder git / also vil sol die stat /
1788A-089,7 da er burger inne ist / von ime zu einre
1788A-089,8 pen / in den nehesten ahte tagen / nemen /
1788A-089,9 vnde niht lassen / noch widergeben / vf den
1788A-089,10 eit / Mag men aber es sin niht bereden / er
1788A-089,11 sol sich des enschlahen mit sim eide / Welch
1788A-089,12 burger aber / er si Ratherre oder vsser deme
1788A-089,13 Rate / eime der stette viende lipliche helfe
1788A-089,14 dete / nach der zit also das kuent wirt / vnd
1788A-089,15 das der Rat / oder das merre teil des Rates /
1788A-089,16 der selben stat da er burger inne ist / Spreche
1788A-089,17 das es in kuntlich were / den sol men ewekliche /
1788A-089,18 da nach in den ahte tagen / schicken
1788A-089,19 vs der Stat / den selben / sol ovch kein Stat /
1788A-089,20 der vorgenanten zwein andern stetten /
1788A-089,21 niemer enphahen / noch halten / in guten
1788A-089,22 druwen / Kumet aber ein vsman in eine
1788A-089,23 stat der vorgenanten / vnde wil da inne
1788A-089,24 kovfen keinre leye kovfmanschaft / das sol
1788A-089,25 men in niht lassen vs vueren / er en swer
1788A-089,26 denne vf den heilgen / das es der stette
1788A-089,27 viende niht ane hore / vnd ovch es in niht
1788A-089,28 gebe ane alle geuerde / Dis alles sol vnder
1788A-089,29 vns den Burgern / der vorgenanten drier
1788A-089,30 stette / ewekliche stete bliben / vnde geloben
1788A-089,31 wir das der Rat / von iegelicher stat der
1788A-089,32 vorgenanten / vf den eit den iegelicher Rat
1788A-089,33 sinre stat hat getan / stete ze habenne / vnde
1788A-089,34 vestekliche ze haltenne / in gantzen druwen /
1788A-089,35 vnd das Wir der Rat von iegelicher stat
1788A-089,36 der vorgenanten / vf den selben / eit / niemer
1788A-089,37 kein enphahent / in den Rat / er en gelobe
1788A-089,38 vnde swer denne dise vorgenante verbuentnisse
1788A-089,39 vnde ordenunge / also si da vor geschriben
1788A-089,40 sint / stete ze habenne / vnde ze vollendenne /
1788A-089,41 mit guten druwen / ane alle geuerde / Vnd
1788A-089,42 des zu eim ewigen vrkunde so sint der vorgenanten
1788A-089,43 drier stette Jngesigele / an disen
1788A-089,44 brief gehenket / Dirre brief wart geben / an
1788A-089,45 der Mittewochen nach sante Laurencien tage /
1788A-089,46 da von Gottes geburte / warent / Dusent jar /
1788A-089,47 zwei hundert jar / vnde drue vnd nuenzig jar

1788B-086,2 Wir der Rat / die Rihter vnd die Burger
1788B-086,3 gemeinliche der Stat ze Menze / der Stat
1788B-086,4 ze Wormesse / vnd der Stat ze Spire / Also
1788B-086,5 wir von alter in langer zit mitt enander in
1788B-086,6 vruentlicher Helfe / vnd in gegensehender
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1788B-086,7 liebe / Schirme / vnde Stetikeit har sint
1788B-086,8 komen / zevorderst mit der Gottes genaden /
1788B-086,9 Also welle wir aber in Gottes nammen /
1788B-086,10 durch friden vnd durch gemeine guot / vns
1788B-086,11 vnder nander / vnde gegen ander / beuesten
1788B-086,12 vnde bestetigen / vnde verbindnt vns zeSammene /
1788B-086,13 mit guder druwen vnde mit geswornem
1788B-086,14 eide / enander ze helfenne vnde niht
1788B-086,15 enander ze lassenne / also hie nach geschriben /
1788B-086,16 vnde bescheiden ist . Kumet ein kuenig
1788B-086,17 der ieze ist / oder kunftig wirt / zu einre stat
1788B-086,18 der vorgenanten drier stette / vnde vordert
1788B-086,19 das si ime Hulde oder gehorsam werde / so Sol
1788B-086,20 die stat wider an den kueng vordern / das er ir
1788B-086,21 bestetige / vnde beuesten / mit sin offen besigelten
1788B-086,22 brieuen / vnde ovch Stete halde / vnuerbrochenliche /
1788B-086,23 ir vriheit / ir Reht / vnde
1788B-086,24 ir gute gewonheit / sunder vnde samet / also
1788B-086,25 si von sin voruarn / keisern vnde kungen /
1788B-086,26 vnd ovch von kueng Rudolfe hat / mit den
1788B-086,27 selben worten / vnde bescheitnisse / Si sal
1788B-086,28 ovch vordern an den kung das er das selbe
1788B-086,29 tuege / einre iegelicher stat der vorgenanten
1788B-086,30 zwein Stetten / dut er das / so sol si ime
1788B-086,31 hulden / oder gehorsam werden / mit solicher
1788B-086,32 gedinge / vnd vs gebunden worten / eb er das
1788B-086,33 niht dete / oder er das dete / vnd da nach
1788B-086,34 etzliche Stat ane griffe der vorgenanten
1788B-086,35 Stette / also / das er ir vriheit / Reht vnde
1788B-086,36 gute gewonheit breche / das die stat / die
1788B-086,37 ime denne gehuldet hat / oder gehorsam hat
1788B-086,38 getan / niht sol schuldich sin / ime ze helfenne /
1788B-086,39 gegen den andern vorgenanten Stetten einre
1788B-086,40 oder allen / wand si sol der selben stat / die
1788B-086,41 der kung der vmbe ane griffe / vnd vrlugen
1788B-086,42 wolte / helfen getruweliche / das si an ir
1788B-086,43 Rehte / vriheit vnde gewonheit blibe / Vnd
1788B-086,44 ist das der kueng / etzlicher stat der vorgenanten
1788B-086,45 dis verseite ze tuonne / so sol si ime
1788B-086,46 weder hulden / helfen noch dienen weder
1788B-086,47 mit libe / mit gute / oder mit borgende / vnde
1788B-086,48 leite denne der kunig / an die selbe Stat sin

1788B-087,2 vngenade / vnde wolte si vrlugen die andern
1788B-087,3 zwo Stette / sollent der beholfen sin / mit
1788B-087,4 guter druwen / vnd an alle geuerde / also
1788B-087,5 hie nach geschriben stat / Kumet ovch ein
1788B-087,6 Bischof etzlicher Stat / der vorgenanten / der
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1788B-087,7 ieze ist / oder kunftig wirt / vnde vordert
1788B-087,8 an die Stat / das si ime hulde / oder gehorsam
1788B-087,9 werde / so Sol du stat wider an in vordern /
1788B-087,10 das er ir bestetige / vnde gelobe stete halden /
1788B-087,11 vnuerbrochenliche ir vriheit / vnd ir Reht /
1788B-087,12 vnd ovch ir gute gewonheit / die si von Bebesten /
1788B-087,13 keisern / kungen / vnde sin voruarn
1788B-087,14 hat / vnd ovch von ime selber haben sol / also
1788B-087,15 der Rat / oder das merre teil des Rates /
1788B-087,16 sprichet / das er in tun sal / vnd das er in
1788B-087,17 ovch / der vber / sin offen besigelten brieue
1788B-087,18 gebe / Dut er das / so sol si ime hulden / oder
1788B-087,19 gehorsam werden / wolt er aber das niht
1788B-087,20 duon / so sol si ime och niht hulden / oder
1788B-087,21 gehorsam werden / Vnde wolte der Bischof
1788B-087,22 si dar vber vrlugen / oder anders leidigen /
1788B-087,23 die andern zwo Stette / sollent ir helfen /
1788B-087,24 vnde bi sten vestekliche / vnde getruweliche /
1788B-087,25 Wer aber das er ir wol gelobete / dis alles
1788B-087,26 stete ze habenne / vnde si da nach ane griffe
1788B-087,27 vnde leidigete / an ir vriheit / Rehte / oder
1788B-087,28 gewonheit / so Sollent die andern vorgenanten
1788B-087,29 zwo Stette / aber beholfen sin der
1788B-087,30 Stat / also da vor geschriben stat / vnde hie
1788B-087,31 nach ovch bescheiden ist . Welch Stat ovch /
1788B-087,32 der vorgenanten drien stete / irm Bischoue
1788B-087,33 huldet / die sol das gegen ime offenliche vs binden /
1788B-087,34 Were das der Bischof / vf der ander
1788B-087,35 Stette der vorgenanten schaden oder leidigunge
1788B-087,36 vuere / das si denne gegen ir eide niht
1788B-087,37 dete / das si hulfe / den andern stetten ane
1788B-087,38 geuerde / Es ist ovch also geret / welhe Stat
1788B-087,39 der vorgenanten / an griffen wurde mit vrluge /
1788B-087,40 oder anders geleidiget von ir vienden /
1788B-087,41 swer die werent / vnd der Rat von der stat /
1788B-087,42 die das zevorderst ane gat / oder das merre teil
1788B-087,43 des Rates / spricht vf irn eit / das in
1788B-087,44 vnreht geschehe / an ir vriheit Rehte vnde
1788B-087,45 gewonheit / so sollent die andern vorgenanten
1788B-087,46 zwo Stette ane vrage vurbas der
1788B-087,47 selben stat helfen vlissekliche vnde vestekliche /
1788B-087,48 ane geuerde / vnd an alle widerrede

1788B-088,2 Wie aber wir von den vorgenanten / drien
1788B-088,3 stetten / enander helfen sollent / das ist alsus
1788B-088,4 bescheiden / Welhe stat dirre stete zevorderst
1788B-088,5 not an gienge / vnd erbeit / von vrluge /
1788B-088,6 oder von anderre leidigunge / also da vor
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1788B-088,7 geschriben stat / die sol das verbotscheften
1788B-088,8 vnde schriben / den andern zwein stetten /
1788B-088,9 vnde sol denne iegeliche der andern Stette /
1788B-088,10 ovch das verbotscheften / vnde schriben / vur
1788B-088,11 die stat / die not vnd erbeit hette / deme
1788B-088,12 herren der ir das dut / das er da von lasse /
1788B-088,13 vnde sollent das dun in den nehesten
1788B-088,14 vierzehen nehten / so es in verbotschet wirt /
1788B-088,15 von der bekumberter stat / also / ebe der
1788B-088,16 herre da von niht lassen wolte / das si ane
1788B-088,17 verzog zehant nach den vierzehen nehten /
1788B-088,18 der Stat ze helfe koment ane geuerde / vnd
1788B-088,19 also / das si deme herren ovch denne widersagent /
1788B-088,20 vnd allen sin helfern / Aber die
1788B-088,21 helfe die eine stat / der andern tuon sol / die
1788B-088,22 lit also / das ir jegeliche / der andern helfen
1788B-088,23 sol / mit dem vierteile der Stette / vf ir
1788B-088,24 selbes kost / schaden vnde verlust / es si
1788B-088,25 denne also / das die bekumberte Stat / minre
1788B-088,26 genamen welle / ane alle geuerde / Jst ovch /
1788B-088,27 das men vf etzliche stat der vorgenanten /
1788B-088,28 varende wirt / oder si beliget / so sollent die
1788B-088,29 andern stette hinderwert ane grifen / die in
1788B-088,30 gesessen sint / die vf der ander stette schaden
1788B-088,31 geuarn sint / oder ir lute dar lihent / oder
1788B-088,32 vor in ligent in dem ses / ane geuerde /
1788B-088,33 Wer aber das ieman keine dirre drier stette /
1788B-088,34 ane griffe / mit zuckende / mit Rovbende / oder
1788B-088,35 mit ander leidigunge / vnde niht Reht von
1788B-088,36 ir nemen wolte vnd der Rat der selben stat /
1788B-088,37 oder das merre teil des Rates / sprichet das
1788B-088,38 in vnreht geschehe vnde kundet ovch das /
1788B-088,39 den andern zwein stetten / kumet der anegrifer /
1788B-088,40 in etzliche der andern vorgenanten /
1788B-088,41 stat / da nach so es ir kundet wirt / die sol
1788B-088,42 den vf halten / vnde halten ane geuerde / vnz
1788B-088,43 an die stunt / das der stette das vf gericht
1788B-088,44 werde / vnde abe gelet / also der Rat der selben
1788B-088,45 stat / oder das merre teil des Rates / sprichet
1788B-088,46 das es reht vnd eben ste / Es ist ovch also
1788B-088,47 geret / welch burger der vorgenanten drier
1788B-088,48 stette / ihtziht verkoufte / oder liehe / oder

1788B-089,2 gebe / etzlichen der stette vienden / nach der
1788B-089,3 zit so es kundet wurde / vnd wirt er des
1788B-089,4 beret mit drien erberen sin mitteburgern /
1788B-089,5 also vil er denne / den verkovfet lihet oder
1788B-089,6 git / also vil / sol die stat / da er burger inne
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1788B-089,7 ist / von jme zu einre pen / in den nehesten
1788B-089,8 ahte tagen nemen / vnde niht lasen / noch widergeben
1788B-089,9 vf den eit / mag men aber es sin
1788B-089,10 niht bereden er sol sich des enschlahen mit
1788B-089,11 sim eide / Welch burger aber / er si Ratherre /
1788B-089,12 oder vsser dem rat eime der Stette viende /
1788B-089,13 lipliche helfe dete nach der zit / also das
1788B-089,14 kunt wirt / vnd das der Rat / oder das merre teil
1788B-089,15 des Rates / der selben stat / da er inne
1788B-089,16 burger ist spreche das es in kuntlich were /
1788B-089,17 den sol men ewekliche / da nach in den
1788B-089,18 ahte tagen schicken vs der stat / den selben
1788B-089,19 sol ovch kein stat / der vorgenanten zwein
1788B-089,20 andern stetten / niemer enphahen noch halten
1788B-089,21 in guten druwen / Kumet aber ein vsman
1788B-089,22 in eine stat der vorgenanten / vnd wil da
1788B-089,23 inne kovfen / keinre leye kovfmanschaft / das
1788B-089,24 sol men in niht lassen vs vueren er en swer
1788B-089,25 denne vf den heilgen / das es der stette
1788B-089,26 viende niht ane hore / vnd ovch es in niht gebe /
1788B-089,27 ane alle geuerde /. Dis alles sol vnder vns
1788B-089,28 den burgern / der vorgenanten drier stete
1788B-089,29 ewekliche stete bliben / vnde geloben wir
1788B-089,30 das / der Rat von jegelicher stat / der vorgenanten /
1788B-089,31 vf den eit / den jegelicher Rat
1788B-089,32 sinre stat hat getan stete ze habenne / vnde
1788B-089,33 vestekliche ze haltenne in ganzen druwen /
1788B-089,34 vnd das wir der Rat von jegelicher stat der
1788B-089,35 vorgenanten / vf den selben eit / niemer kein
1788B-089,36 enphahent in den Rat / er en gelobe unde
1788B-089,37 swer denne dise vorgenante verbuntnisse /
1788B-089,38 vnde ordenunge / also si da vor geschriben
1788B-089,39 sint / stete ze habenne / vnde ze vollendenne
1788B-089,40 mit guten drvwen ane alle geuerde . Vnd
1788B-089,41 des zu eim ewigen vrkunde / so sint der vorgenanten
1788B-089,42 drier stette Jngesigele an disen
1788B-089,43 brief gehenket / Dirre brief wart geben an
1788B-089,44 der mittewochen / nach sante Laurencien
1788B-089,45 tage da von Gottes geburte / warent / dusent
1788B-089,46 jar / zwei hundert jar vnde drue vnde nuenzig

604-029,28 Jn godes namen Amen . Wir Symon von godes gnaden irwelit Bischof von
wormezen .

604-029,29 duon kuont allen / di disen brif ane giseihent . Daz wir duorch dis wegern
vnde dis bessern

604-029,30 willen / ane han gisehen / Daz wir in ganzen willen / mit ganzeme herzen
wollen vnde
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604-029,31 solen bit vnserin liben buorgeren von wormezen gutliche vnde
einmutecliche leben Dar

604-029,32 vmbe irkenne wir vnde binden vons bit disen briue / von allererst daz wir
vnser Huosgenoz

604-029,33 di Muonzere haltden vnde bischirmen vnde lazen in der friheit / in deme
Reichte alse si

604-029,34 von keyserin . kuonigen . vnde von vnsern vuorvaren die bischoue / vnde
von guder giwonheit

604-029,35 her hant brayt . Dar nach virbinden wir vons / daz wir vnser buorgere
gimenliche von

604-029,36 wormezen solen lazen an deme Reichdte daz si hant von der sazunge di da
gischach

604-029,37 schuoschen bischof heinriche syme stifde / vnde dir stat vnde din buorgeren
von wormezen .

604-029,38 gischaz oder vngelt zu sezene / alsi di briue sagent di dar vber giscriben sint
. Dar nach

604-029,39 so virgehen wir vnde virbinden vons / daz wir den Rat von wormezen nit
in solen hindern /

604-029,40 swanne gibuort den friden zu retchdenne . Dar nach virbinden wir vons /
daz wir den

604-029,41 schuoltheizen von wormezen nit in solen dringen vber di gulthe di er git
von syneme

604-029,42 ammetde alse es von althere here komen ist . vnde biscriben ist . Dar nach
so virgehen

604-029,43 wir vnde virbinden vons / daz wir nit hindern solen di burgere von
wormezen / swanne si

604-029,44 wollen / si inphahen wole vnser dinestluotde vnde ander burgere / zuo
burgeren . alse es reicht

604-029,45 ist . vnde von althere here hant bracht Dar nach so virgehen wir vnde
virbinden vons /

604-030,1 daz wir alle di hantfesten Reicht / vnde friheit / vnde guotde gwiwonheit
di vnser libe

604-030,2 burgere von wormezen beyde cristene vnde juoden suonder oder sament
hant vnde her

604-030,3 bracht hant / daz wir di haltden steitde / bessern / vnde nit ergeren . Dar
nach wollen

604-030,4 wir vnde gehin des / Swar ane di seligen bischoue / bischof Eberhart vnde
bischof friderich

604-030,5 sin bruoder vnser vuorvaren di burgere von wormezen cristenen vnde
juoden gidrungen hant

604-030,6 zu vonretde / daz in daz an irme reichtde / vnde an irre gutden giwonheit
vuorwert me nit

604-030,7 schade . was hi vor giscriben ist daz wollen wir daz es steitde si . vnde
vnzerbruchen bilibe

604-030,8 ane argen list / wir in Mogen danne bit guden hantfesten oder bit Reither
contscheffe
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604-030,9 vor bringen daz wir vnde vnser stifd besser Reith haben ./ des wir billiche
ginizsen

604-030,10 solen . Daz dis dinck steitde virlibe / so geben wir disen brif bisigelit bit
vonserme ingisigele /

604-030,11 vnde dir Reichtdere von Menzen / vnde dis Dumprobistes von Menzen .
vnde dis probistes

604-030,12 sant andres von wormezen . wir vuorgenanthen vnde di Reitchtdere von
Menzen wir gehen

604-030,13 daz wir duorch beytde vnde bit gihencknisse des vuorginanthen herren von
wormezen zu

604-030,14 eineme gizuocknisse vnde zu einer bisteitdekeit / vnser ingisigele an disen
brif han gileigit .

604-030,15 Dirre brif wart gigeben von godes gibuort Dusent jar . zwe hundert jar .
azich jar . vnde

604-030,16 druo jar . an sante petris Dage . der dir erst dack was im me aweste-

882-247,19 Wir der Bischof Symon von worM / vn- daz gemeine Capitel von worM /
vn- der Rat /

882-247,20 die stat / vnd die gemeinde von worM / Dunt kunt allin den die disin brif
an gesehint /

882-247,21 vnd die in horint lesin . Daz wir habin eine ganze suone vmmerme
ewecliche gemaht /

882-247,22 mit hern Ruodolfe / vnd hern Anselme den Ritterin von drachinvels / die
gebruderkint

882-247,23 sint / vn- allin irn vruondin / vnd allin irn Magin / vn- irn nachkuomin /
vmbe die ansprache

882-247,24 die sie hant gehabit / vmbe die wage / vn- vmbe den fuondere / vn- vmbe
den zol / vn- vmbe

882-247,25 die munze / vn- vmbe die Marauwe / vn- vmbe alle die lehin die sie hattin
in dem Burgfriden

882-247,26 zv worM . Dar vf hant virzigin dise vorgenantin herrin von drachinvels /
vor sich /

882-247,27 vnde vor alle ir erbin / Her vmbe so han ovch wir / der bischof der
vorgenante herre von

882-247,28 worM / vn- daz Capitel / vn- der Rat / vnd die gemeinde von worM
luterliche virzigin / ane

882-247,29 alle geverde / vn- ane allir slahte argin list / vffe allin den schadin der vns
geschehin ist

882-247,30 von den vorgenantin herrin von drachinvels / vn- allin irn altvordern / vn-
von allin irn

882-247,31 fruondin / vnd von allin irn helfern . Daz diz stete blibe / des gebin wir
disen brif bestetigit

882-247,32 mit vnsirn ingesigildin / Des Bischophis Symons von worM / des Capitels
/ vn- der stete von

882-247,33 worM . Dirre brief wart geben von Godes gebuorte / Dusint iar / zewei
hundert iar / vn-

882-247,34 Sibene vnd ahzig iar . An dem erstin dage des Eppurlis .
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883A-247,40 Wir Rudolf / vn- Anselm die Rittere von
883A-247,41 drachinvels / die gebruderekint sint / Dun
883A-247,42 allin den kunt die disen brief an gesehint vn-
883A-247,43 in horint lesen / Daz wir mit dem herrin dem
883A-247,44 Bischove Symone von worM / vn- mit dem

883A-248,2 Capitele / vn- mit de- rate / vn- mit der stat /
883A-248,3 vn- mit der gemeinde / von worM / eine suone
883A-248,4 vmmerme ewecliche han gemaht / vor uns /
883A-248,5 vn- vor alle vnser erbin . vmbe die ansprache
883A-248,6 die wir gein in hattin / vmbe die wage / vn-
883A-248,7 vmbe den fuondere / vn- vmbe die munze / vn-
883A-248,8 vmbe den zol / vn- vmbe die Marauwe / vn-
883A-248,9 umbe alle die lehen die wir hattin in dem
883A-248,10 B gfriden zv worM /. Des han wir virzigen /
883A-248,11 vor vns / vn- vor alle vnsir erbin . Vnd
883A-248,12 han ovch gelobit / diz vorgenante gut / zv
883A-248,13 uerstene . vn- zv uerentwrtene / vor rehte ansprache .
883A-248,14 Dise vorgenante wort / han wir
883A-248,15 gesworn stete zu haltene also verre so wir
883A-248,16 mogin / ane alle geuerde / vn- alle- argin list .
883A-248,17 Daz diz stete blibe / des gebin wir disin
883A-248,18 brief bestetigit / mit vnsirin ingesigildin /
883A-248,19 Rudolfes vn- Anselmis der Rittere von
883A-248,20 drachinvels [...][...] geben von gotes geburte /
883A-248,21 Dusent iar / zvei hundert iar / vn- sibine
883A-248,22 vn- ahzig iar . an dem erstin dage des
883A-248,23 Eppurlis .

883B-247,40 Wir Rudolf vnd Anselm die Rittere von
883B-247,41 drachinvels die gebrudere kint sint / dun
883B-247,42 kunt allin den die disen brief an gesehint /
883B-247,43 vnd in horint lesen . Daz wir mit dem Herrin
883B-247,44 dem bischofe Symone von wormize / vnd mit

883B-248,2 dem Capitele / vnd mit de- Rate / vnd mit
883B-248,3 der stat / vnd mit der gemeinde von worM /
883B-248,4 eine suone vmmerme ewecliche han gemaht /
883B-248,5 vor vns / vnd vor alle vnser erbin . Vmbe
883B-248,6 die ansprache die wir gein in hattin / vmbe
883B-248,7 die wage / vnde vmbe den fuondere / vnde
883B-248,8 vmbe die Munze / vnd vmbe den zol / vnd
883B-248,9 vmbe die Marauwe / vn- vmbe alle die lehen
883B-248,10 die wir hattin in dem Burgfriden zv worM /.
883B-248,11 Des han wir virzigin vor vns / vnd vor alle
883B-248,12 vnser erbin . vnde han ovch gelobit diz vorgenante
883B-248,13 gut zu verstene vnde zu virentwrtene
883B-248,14 vor rehte ansprache / Dise vorgenante wort
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883B-248,15 han wir gesworn stete ze haltene alse verre
883B-248,16 so wir mogin / ane alle geverde / vn- ane
883B-248,17 allin argin list . Daz diz stete belibe / des
883B-248,18 Geben wir disen brief bestetigit mit vnsirn
883B-248,19 ingesigilin / Ruodolfes vn- anselmis der Rittere
883B-248,20 von drachinvels /. Dirre brief wart geben /
883B-248,21 von gotes geburte /. Dusent iar / zuei hundert
883B-248,22 iar / vn- Sibene vn- ahzig iar . An dem erstin
883B-248,23 dage des Eppurlis .

903-262,17 WJR Symon der Bischoph / vnde der Rath von wormezen / wir han
vuorsehen die vngenade /

903-262,18 vnde den vnfrieden / der sich in der stat zv wormezen irhaben hath / deime
zv

903-262,19 widerstende han wir gemachet diese satzvnge . Von allernerst / so setzen
wir . swo sich ein

903-262,20 krieg erhebet innewendech vnsers burchfriden so sal sie von beiden sithen
begnuogen bit

903-262,21 deime gereithe vnsers des Bischofes / vnde des Rades / also wir gesworen
han / vnde die hantfesten

903-262,22 sagent . Swer dar uber kein haufunge machet in sime hus / oder in eins
anderen

903-262,23 hus bit dage oder bi nath / ez en si / danne daz er bit dage siner frunde
sesse / oder echthe

903-262,24 zv hauf bithe / iren rath zv habene / wi er sine clage vollenvuore / der vnde
geinre . jn des

903-262,25 hus die haufunge geschit / der sal itweder di stat / vn- den burgfriden
rumen en Jar / vnde

903-262,26 seis puont wormesser der stat geiben . Swer aber zv sinen frunden zv der
haufunge kvmmet /

903-262,27 der sal die stat ruomen / vn- den burgfriden einen manth / vnde en puont
pennenge der stat

903-262,28 geiben / Jst er ein burger . Jst er en vzman / so sal man in werfen in einen
tuorn / Swer aber

903-262,29 die butden sinth haufunge zv machene / die sollent die stat / vnde den
Burgfriden ruomen

903-262,30 zwene manden / vn- zwei pvnt wormesser der stat geiben ./ Dvnth sie kein
vnfvge / so

903-262,31 rechthet man von in / also recht ist . Dar nach so setzen wir / swo der
friede geclageth wirth /

903-262,32 vn- man gezvge dar vf Leiden sal . Swer die gezvge irreth mit trauwene .
oder mit ander

903-262,33 sache . Der sal di stat vn- den burgfriden rumen zwene mande / vnde zwei
pvnt wormesser

903-262,34 der stat geiben . So setzen wir auch zv den geziden . so man die gezvge
Leiden sal . Das

903-262,35 der / von deime geclaget wirt noch kein sin frvnth / oder jiman von sinen
weigen vff eme
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903-262,36 hofe / oder vff eme sale kein vnderreide oder irresal dvn den gezvgen / noch
da / si oder

903-262,37 stein / ez en si danne / daz yme dar zv eime gezvge gebudden si . Swer diz
brichet . der sal

903-262,38 die stat / vn- den burgfriden rumen zwene mande . vnde zwei pvnt
wormesser der stat geiben .

903-262,39 Dar nach setzen / wir / wer vmmanne hilfet bezvgen felsliche- swo man
daz bit warheide

903-262,40 irvindet- ez si vmme den frieden / oder vmme ander dinch . Daz der
ewechliche di stat

903-262,41 sal rumen vnde ez von alter her ist kvmmen also / Dar nach so setzen wir
daz nieman

903-262,42 keinen mvntman habe / vonde ez vo- me Riche verbutden ist / Mvntman
also / daz nieman

903-262,43 dem anderen / keinen dinest dv . vmbe daz er in bechirme . vnde ime
gebunden si . Swer

903-262,44 daz brichet . der ich do giebet oder niemet / der sal iwedderre di stat / vnde
den burgfriden

903-262,45 einen manth rumen / vn- ein pvnt wormesser geiben . So setzen wir auch
/ swer

903-262,46 nachdes nach der dritden wincloken get / mit werlicher hant / da von man
argen / wan

903-262,47 haben mac / er si burger / oder ein vzman / der sal ein manth rumen di stat
/ vnde den

903-263,1 burgfriden / vnden en pvnt wormescher geiben- Get er aber finsterlingen /
ane werliche

903-263,2 hant . so sal er rumen di stat / vn- den burgfriden zwo wochen . vnde cehen
sillenge pennenge

903-263,3 geiben / er en swer danne / daz er z ane arge liste gethan habe . Dar nach
setzen wir / swo

903-263,4 keine heimesuoche in der stat / oder in den burgfriden geschit . do sollent
die nachgebure /

903-263,5 die dr umme gesezzen sint / dar zv gen ez en neime in dan eliche not / Oder
ichlicher der

903-263,6 da gervget des wirt . er en wolle sweren / daz er des nith en horthe / noch
wizende were /

903-263,7 Der sal di stat vnde den burgfriden rumen ein manth . vn- ein pvnt
wormescher der stat

903-263,8 geiben / Swer diese vorgenanthe satzvnge brichet / der sal di pennege geiben
/ e / er widder

903-263,9 in di stat kvmme . Brichet er daz oder kvmmet er / e / siner zith her in /
so sal er zwifeldege

903-263,10 pene Lieden / bit vz farnde / vnde an den pennengen / vnde vindet niemer
gnade / er en habe

903-263,11 daz follenbrath / Queme er vber daz her in / so sal man in / in einen tuern
werfen / biz er
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903-263,12 sine bezzerunge gedvt / vnde avch sine pennenge gegith / mac er sie
geleisten . mac er der

903-263,13 pennenge nit geleisten / so sal er di stat / vnde den burgfriden ewecliche
rumen / biz er sie

903-263,14 gegith / Vnde swer die bezerunge duot / also gescriben stet / der en hat /
oder n sal kein sin ere /

903-263,15 oder sin recht verlaren han . Dar nach her vber setzen wir Luthe / vns fo
me Radde . vnde die

903-263,16 seszehene / vnde die schevenen / Welcher / vnder / den allen ith weiz /
oder ervert . der sal

903-263,17 vffe sinen eith an deme neisten frithage kvmmen in den Rath / vnde sal daz
rvgen . ez en neime

903-263,18 imme danne eliche noth . so sal er iz abir an deme ersten fritdage dar nach
dvn .

903-263,19 Swer da gervget wirt / mac man in bezvgen / so sal er die pene Lieden /
mac man daz nith .

903-263,20 so sal ime der burgermeister heizen kvnden / daz er kvmme an deme neisten
fritdage / so

903-263,21 der Rath sitzeth / vnde vffenliche sich enschuldegen zv den heilegen ./ dvt
er des nith / so sal

903-263,22 er di pene Lieden . vnde sal man sie des nith erlazen / zv allen disen
vorgenanthen dingen /

903-263,23 vnde den fritden zv rechdene / sollen wir der Bischoph behulfen sin / vnde
wir der Rath

903-263,24 verbinden vns dar zv / Swer sich her engeine setzet / Daz wir witder den
sin / bit Liebe /

903-263,25 vnde bit gudde / also ane grifen daz ez vollenbrath werde . Wer ez abir also
. Daz vnser

903-263,26 keiner von deime Rathe der nv ist . oder her nach wirt / sich dar von ziehen
/ oder verren

903-263,27 wolthe . durch fruntscaft / oder durchmacschaft / oder durch beider hande
sache / den sal

903-263,28 man eischen / also ez her kvmmen ist / bit deime merren deile des Rathes
/ Get er dan

903-263,29 nit dar zv . vnde en hilfet nith dar zv / bit Liebe / vnde bit guthe / ane arge
liste / so ist er

903-263,30 meineidec / vnde sal den Rath rummen / Aller dirre vorgenanthen
satzvngen / sollen wir der

903-263,31 Bischof ane den Rath . Oder wir der Rath . ane vnseren herren den Bischof
niemer voranderen .

903-263,32 Jn en Gezvnisse / vn- en steidekeith dir vorgenanthen Satzvngen / han wir
dir

903-263,33 Bischof bit vnserme Jngesigelde / vn- wir dir Rath bit vnserre Stethe
Jngesigelde disen

903-263,34 Brief besigelet / vn- besteidegeth / Diz geschach / nach gots geburthe /
Thuosent Jar / zwej hvndert

903-263,35 Jar / Azzik Jar / vn- Sieben Jar . Jn me Hauwemanthe . an deime neisten
fRitdage /
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903-263,36 zweir Martiler . Primi &et Feliciani(.)–

1524-688,19 Wir Walrauen de Greue von zweinbruecke / Vnde wir die botten / von den
Stetten /

1524-688,20 von Menze / Von Wormesse / vnde von Spire / die von den selben stetten
/ der zuo sint gesant /

1524-688,21 tuont kunt Allen den / die disen brief [...][...] [...][...] mit Rate / vnde
gehelle

1524-688,22 des erbern edeln herren / hern Heinriches des greuen von Veldentze / vnd
andere biderber

1524-688,23 lute / die wir dar zu namen / vmbe die Missehelle vnd anesprache die der
edele herre [...][...]

1524-688,24 vnde sin sun / Friderich / vnde her Heinrich von Banacker /
1524-688,25 mitt enander hant / vnde hettent gegen ander / di si bedensite / an vns

gewillekliche hant
1524-688,26 gelassen / bi einre Penen / Dusent Marg silbers . luters v[...][...] [...][...]
1524-688,27 [...][...] den eit / also es an den brieuen / die der vber ze Spire / wurdent

gemaht / gentzlich
1524-688,28 stat geschriben / So sprechen wir mit vrteile / mit gueter bedehtikeit / vnde

heissent / also
1524-688,29 es vns bevolhen ist [...][...] vnd enschuldigen / mit sim eide /
1524-688,30 das er niht hies schriben / die wort / vnbe die verretnisse / also si stant /

an eime vnbesigeltem
1524-688,31 brieue geschriben / Wir sprechent ovch mit vrteile / das der [...][...]
1524-688,32 vnd vro Angnes sin vrowe / von solicher satzunge vnd ordenunge / also die
1524-688,33 vorgenanten greuen vnd der von Banacker / tatent bi des kuenges lebende

/ also an den
1524-688,34 brieuen stat geschriben die si da / der vber [...][...] ze
1524-688,35 Gutenb g / vnd die dorfer vnd das guot das der zu hoeret / also an den

selben / der satzunge
1524-688,36 brieuen / si benennet sint / sollent haben vorvs / ane geuerde / Da nach

sprechen wir mit
1524-688,37 vrteile / vmbe [...][...] solte geuallen sin ebe er lebete /
1524-688,38 also die vorgenanten brieue der satzunge ovch wol besagent / das greue

Friderich vnde
1524-688,39 sin Svn / des dritteils ein halbteil vnde her Heinrich von Banacker vnde sin

vro Angnes
1524-688,40 [...][...] das ander halbteil des dritteils / haben sollent gemeinliche vnde

teilen also ander
1524-688,41 guot also hie nach geschriben ist ane geuerde / Wir sprechent ovch mit

vrteile / also si an
1524-688,42 den Vorgenanten brieuen / gesat vnde geordent hant / das [...][...]
1524-688,43 dorfer / gelt / nuetze / vnd alles das der zuo horet / die ze dem ambahte /

der
1524-688,44 lantfogetie in Spirgawe horent / die der von banacker / der ein lantfoget da

was des kuenges /
1524-688,45 des tages / hette / d[...][...] [...][...] ane das vsgenomen guot / gemeinliche
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1524-689,1 haben sollent / vngeteilt / vnd die Nuetze / vnd das gelt / das da von vellet
/ teilen sollent /

1524-689,2 also das der greue vnde sin Svn / das halbe teil / vnd der von banacker
[...][...]

1524-689,3 das ander halbe teil / haben / vnde nemen sollent / ane geuerde / vnde sol
1524-689,4 das niht jrren / das der greue / vriheit etzlicher stette / vuer hat geleit /

Wir sprechent ovch
1524-689,5 mit vrteile / alles das sie [...][...] geschehen ist / an namen /
1524-689,6 vnd an andern dingen / das men / das sol vf rihten / ze bedensite / nach

bewisunge ./ der
1524-689,7 kuntschefte / also hie nach geschriben stat / ane geuerde / Vnde hat ovch

der greue iht ge[...][...]
1524-689,8 [...][...] / das da vor benant ist / oder vf anderm sime
1524-689,9 guote / sit des kunges tode / das sol er ime wider geben / ane geuerde /.

wir sprechent ovch /
1524-689,10 mit Vrteile / das die vogetie ze hagenbuoch / horet vnde horen sol
1524-689,11 [...][...] Banacker vallen sol / also da vor geschriben stat / Wir sprechent

ovch
1524-689,12 vmbe luterburg / ist das der von banacker / niht mit gerihte / oder mit

offen brieuen / alse
1524-689,13 ein reht ist / bezuegen vnde bereden mag das [...][...] [...][...] der greue von

Liningen /
1524-689,14 ime Riete / oder hiesse / Luterburg wider geben / deme Bischoue von Spire

also er giht /
1524-689,15 das der von banacker / den greuen sol / Luterburg wider geben / eb er mag

/ Mag er aber
1524-689,16 das niht getuon [...][...] vnde bette / also men mit kuntschefte
1524-689,17 bevinden mag / das Luterburg giltet / an guelte vnd an bette / ane geuerde

/ ze habende
1524-689,18 in einre rehten gemeinschefte / also das ander guot / eb es joch wol der

kung wider hette
1524-689,19 geheissen [...][...] [...][...] nach des kuenges tode / Luterburg jnne hette /

etzwie lange / vnde
1524-689,20 si niht wider gab / bi des kuenges lebende / Mag er aber bezuegen / das

mit gerihte / oder mit
1524-689,21 brieuen / das es mit des greuen geheisse / oder Rate / geschehe / das sol

er bereden [...][...] vnd
1524-689,22 sol deme greuen / nihtzniht schuldig sin der vmbe / vermisset aber er sich

dekeinre
1524-689,23 beredunge / oder wil es niht bereden / der greue sol sich des enschlahen /

also ein Reht
1524-689,24 ist / duot der greue das / so ist der von banacker ime schuldig / ze tuonde

[...][...]
1524-689,25 stat /Wir sprechent ovch mit vrteile / also der von banacker / verwillekurte

/ an einem
1524-689,26 brieue / da des herren Jngesigel / greue Fridiches / vnd des Jngesigel von

Banacker / ane
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1524-689,27 hangent / das die wile / oder da zwueschen si die Ratluete [...][...] die der
vber /

1524-689,28 wurdent bedensite erkorn / den greuen / die Stette volgen sollent also an
den brieuen stat /

1524-689,29 das / das stete sin sol / vnde das die greuen / vor von des kuenges tode swas
von den stetten

1524-689,30 viel / vnze an den dag der daten [...][...] geben ze Landowe / an sante Peters
tage

1524-689,31 ad vincula / da von gottes geburte warent / dusent Jar zwei hundert Jar /
vnd eins

1524-689,32 vnde Nuenzig Jar / das sprechen wir / das si das teilen sollent deme von
banacker / ane

1524-689,33 geuerde / vnde i[...][...] [...][...] tage der vorgenanten date des brieues / vnze
an den dag /

1524-689,34 dis vrteils / Vnde swelher vnder in / iht hat genomen / vf dem gemein guote
/ sit des kuenges

1524-689,35 tode / der sol das deme andern teilen / also vor geschriben stat / Vnze an
disen [...][...]

1524-689,36 ane den Nutz von den Vrien stetten / den sollent die greuen / nuewen teilen
/ von

1524-689,37 des kunges tode / deme von banacker / vnze an den dag der Date / des
brieues der zu

1524-689,38 landowe geben wart / also da vor geschriben stat / Wir sprechen ovch mit
vrteile / vmbe

1524-689,39 Nickastel / wand das gelassen wart / an Ratluete / vnde die Ratlute der
vmbe Missehullent /

1524-689,40 vnd da von jewedersit / nihtzniht verbrochen wart / das die burg Nickastel
/ vallen vnde

1524-689,41 horen sol / in das ander guot / [...][...] gemeinschaft / also da vor geschriben
stat / ane

1524-689,42 geuerde / Wir sprechent ovch mit vrteile / Vmbe die klage / die der greue
hat / an den von

1524-689,43 Banacker / vmbe das er vf sin lip / guot vnd ere / Vor me kuenge vnd
anderswa hette

1524-689,44 gesprochen / vnd geraten / vnd das er in der zuo solte han getriben / das
er ze Erfort riten

1524-689,45 Mueste / vnd das er Jme sin luete ze Agersheim / solte han geschetzet also
er vuer hat geleit /

1524-689,46 das / sider das geschach / eine svone wart gemaht / also wir bevunden hant
/

1524-690,1 Von den die bi der svone warent / Vnd da von Sprechen wir / das der greue
/ dar vmbe

1524-690,2 niht ze vordernde habe vnde wir niht sprechen sollent /Wir sprechent ovch
mit vrteile /

1524-690,3 Vmbe das dorf die weide / vnde vmbe das halbe teil der Mueln / ze
Rechholtz / was
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1524-690,4 der vorgenante herre greue Friderich / mag bereden / mit gerihte oder mit
offen brieuen /

1524-690,5 ane geuerde / das ime der von Banacker der ane gelobet hat / das er [...][...]
leisten /

1524-690,6 Moht er aber des niht getuon / oder wolt es niht tuon / vnde het er sich
des vermessen niht /

1524-690,7 er sol sin Reht dr umbe nemen / so er das getuot / so sol er des lidig sin /
ane geuerde /. Wir

1524-690,8 sprechent ovch / vmbe das dorf [...][...] das der von banacker ze lehen hat /
von deme

1524-690,9 greuen / vnd der greue sprichet / das / das selbe lehen ime si vf komen
vmbe die Vorgenante

1524-690,10 getat / das der Greue / den von banacker / niht hat vberkomen / mit sinre
Manne

1524-690,11 Re[...][...] [...][...] da von sol lassen sitzen / vf deme lehen / Vnde swas er
ime da vffe genomen

1524-690,12 hat / das sol er ime wider geben / vnz an die stunt / das er ime das ane
gewinnet / also

1524-690,13 ein herre sinem manne lehen sol ze rehte ane gewinnen [...][...] das die
Juden /

1524-690,14 ze landowe / horen sollent in die gemeinschaft / mit dem andern guote /
ane geuerde / Vnde

1524-690,15 sol niht irren / das der von Banacker sprichet / das si ime phandes stant /
von deme kuenge /

1524-690,16 vmbe driu hundert [...][...] Wir sprechent ovch mit vrteile / hant die
vorgenanten greuen /

1524-690,17 sit das es an vns / ze Spire gelassen wart / vnze an disen dag dis vrteils also
da vor geschriben

1524-690,18 stat / von den stetten / iht geverlich genomen / also men an der k[...][...]
[...][...]

1524-690,19 das sol der greue widerlegen ane geuerde / Wir sprechint ovch mit vrteile
vmbe selse / das

1524-690,20 selse vallen sol in die gemeinschaft zu dem andern guote / ane geuerde /
also an den brieuen

1524-690,21 der satzunge stat geschriben / vnde sol [...][...] Schulde / also der von
banacker sprichet /

1524-690,22 das es ime phandes ste / von demMarggreuen / wand der kueng die losunge
der selben

1524-690,23 stat kovfte / vnd die stat Selse in des kuenges eide / vnde stiller gewer /
lange was / vnd [...][...] [...][...]

1524-690,24 der kueng dot vnde lebendig was / vunden wart in gephlegnisse / des von
banacker /

1524-690,25 der sin lantfoget was / Wir sprechent ovch mit vrteile / swen men vindet
in einre gewer /

1524-690,26 eins guotes / es si burglehen / eigen oder erbe [...][...] das der / das guot
billiche haben sol / vnze

1524-690,27 men Jme sine gewer ane gewinnet / also ein reht ist Jst er aber vsser der
gewer geworfen
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1524-690,28 mit gewalt men sol die gewer ime wider geben also si vor was / vnze men
si ime ane gewinnet

1524-690,29 also ein reht ist / vnd vnd ist jme da vffe iht genomen / das sol men jme
wider geben /

1524-690,30 also die kuntschaft bewiset / Wir sprechent ovch mit vrteile [...][...] der ze
nannenstein

1524-690,31 wart geuangen /. also der Junge greue / vuer hat geleit / das wir der vmbe
die kuntschaft

1524-690,32 sollent Verhoren / vnde wie es die Ratluete / an die es gelassen wart hant
bescheiden /

1524-690,33 das wir das [...][...] vnd vmbe des Jungen greuen burglehen / ze lutern / da
vffe er

1524-690,34 giht / das der von banacker solte han genomen / Drissig phund heller / so
sol men ovch

1524-690,35 ervarn / die kuntschaft / Vnde swas men mit kuntscheften vindet / das
[...][...] hat genomen /

1524-690,36 das sol er ime wider geben / aber vmbe den schaden / den der greue giht /
das er

1524-690,37 habe genomen da von / das der von Banacker ime gelobete wider ze gebenne
/ die selben

1524-690,38 heller / vf eine ziht / Vnd eb er [...][...] [...][...] er ime abe tete / swas schaden
er dr umbe neme /

1524-690,39 vnde von er das niht en tet / so Sprechen wir / mag er / das bezuegen / mit
gerihte / oder

1524-690,40 mit brieuen / ebe sich des der greue vermisset das er des sol billiche [...][...]
mag er das niht

1524-690,41 getuon / oder wil s niht / tuon /. so sol der von Banacker sich des
enschlahen / also ein Reht

1524-690,42 ist ane geuerde / Wir sprechent ovch mit vrteile / also der von banacker
klaget Vmbe das

1524-690,43 guot ze Muendlingen das [...][...] habent entwert / das die greuen / deme
von banacker / wider lassen

1524-690,44 sollent die gewer / vnde sollent Jme wider geben / was si da vffe / ime hant
genomen /

1524-690,45 Vnd die botten die wir der zuo schickent / also hie nach geschriben stat mit
kuntscheften

1524-691,1 ervarn / wielich die gewer si / Jst si guot / er sol sin geniessen / Jst si aber
anders / swas

1524-691,2 denne Reht ist / das sol vuer gan / also die kuntschaft bewiset / die vnser
botten vns bringent /

1524-691,3 Wir [...][...] alles das varende guot / vnde fruht / es si win korn / oder
phenninge /

1524-691,4 oder ander fruht / oder guot / das vorhanden was / vnd das vnder dem
kuenge / in des gephlegnisse

1524-691,5 von banacker / vunden wart / des tages do der kueng dot vnde lebendig was
/ das men das
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1524-691,6 geliche teilen sol / mit den andern Nuetzen / also da vor geschriben stat /
ane das korn /

1524-691,7 den win vnd das Vleisch / das vf den burgen vunden wart / das ist vorvs
des von banacker

1524-691,8 also an dem genanten brieue der satzunge / bescheidenliche stat geschriben
/ Wir sprechent

1524-691,9 ovch mit vrteile / Vmbe alles das guot / es si eigin lehen / oder erbe / das
greuen Emichen

1524-691,10 was / das der kueng hette in sinre gewalt / Vnd des der von banacker phlag
/ des tages / da der

1524-691,11 kueng / dot / vnde lebendig was / das si das mit dem andern guote /
gemeinlichen halten

1524-691,12 sollent . Vnd den nutz da von teilen / also da vor geschriben stat ane geuerde
. Vnde sprichet

1524-691,13 [...][...] an das selbe guot / si sollent es beide verentwurten / vnde swas der
von banacker des

1524-691,14 selben guotes / des tages niht en hette / das er der ane sol / keine anesprache
haben / gegen

1524-691,15 den greuen / von der gemeinschefte wegen / die si mit enander hant ane
alle geuerde / Wir sprechent

1524-691,16 ovch mit vrteile / mag her Boppelman bereden / mit des greuen brieue /
das der weisse ze

1524-691,17 Haselach / ime vallen sol Vuer Nuen Marg silbers / also er vuer hat geleit
/ das men das billiche

1524-691,18 tuo . Vnd ist das ime gebrochen /men sol s im vf rihten / also die kuntschaft
bewiset / Wir

1524-691,19 sprechent ovch mit vrteile / Vmbe alles ander guot / Vnde lehen / swer da
klaget vnder in

1524-691,20 bedensite / oder ir frunden / das der ander [...][...] [...]en[...] vnd jme das
sine genomen hat /

1524-691,21 der sol die Jrrunge lassen / Vnde sol jme wider geben / swas ime da vffe
genomen ist /

1524-691,22 nach der kuntschefte bewisunge / ane geuerde / Alle / die artikel / die
sprechen wir mit

1524-691,23 Vrteile / also si stant da vor geschriben / mit disen gegenwertigen brieuen
/ Vnde sit das

1524-691,24 wir kuntschefte / zu mangen artikeln / der vorgenanten / bedorfent ze
horende / so han wir

1524-691,25 vsser vns / Jeze botten kosen / Vnde benuemet / die an der / Mittewochen
/ nach sante Mathias

1524-691,26 tage / ze bullenkein / Vnd an deme zistage da nach / ze den einsideln / alle
sollent sin / ze

1524-691,27 ervarnde die kuntschaft / Vnd vns die selbe ze entwurtenne / an den selben
tagen / vnd

1524-691,28 an den selben stetten / sol ir jegelicher / haben sine gezuege / sine
beredunge / sine bewerunge /

1524-691,29 vnde sine brieue / swer die hat . Vnde swelher wirt besaget von vns / also
wir die kuntschaft
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1524-691,30 enphahent von den botten / der sol dem andern das vf rihten / bi einre
penen / Dusent

1524-691,31 Marke silbers / also si an Vns komen sint / Vnde von wir dis jeze hant
geurteilt / so vrteile

1524-691,32 wir ovch / das ir keinre sol vrzal haben / ebe sich die verhorunge der
kuntschefte ziehende

1524-691,33 wirt / nach den dag / vor dem wir vrteil sprechen soltent / also an den
brieuen stat / mit

1524-691,34 den si s an vns kament / die ze Spire geschriben wurdent ane geuerde . Wir
sprechent ovch /

1524-691,35 das der greue / Vnd der von banacker / ie einre den andern in setzen sol /
in die burge /

1524-691,36 stette / vesten vnd dorfer / vnd ander ligende guot / das iewederre hat ane
geuerde / vnze

1524-691,37 an den svnnendag vor / mittelvasten / ane geuerde ze habende / gemeine /
also da vor

1524-691,38 geschriben stat / bi der vorgenanten Penen / vnd das die greuen / den von
banacker / der

1524-691,39 ane schirmen sollent also an der satzunge brieue stat geschriben / Gesche
ovch kein zweiunge-

1524-691,40 oder wurde kein Missehelle zwischent den vorgenanten parten / oder ir
frunden / in der

1524-691,41 vorgenanten Rede / das sollent si wider vuer vns komen / vnde sollent ovch
nemen / swas

1524-691,42 wir dar vmbe sprechent mit vrteile / bi der vorgenanten penen / vnde stete
haben / ane

1524-691,43 alle geuerde . Alles das wir da vor geurtelt habent / das han wir durch guot
getan / des

1524-691,44 landes / vnd der Luete / vnde niht deme Richen / ze Schaden / oder ze
Schanden / Wir en gebent

1524-691,45 ovch denwederme / Reht oder vnreht / an des Riches guote/; wir hand es
der vmbe

1524-691,46 getan / wan si mitt enander woltent haben geurluget / vmbe das / also si
mitt enander gesat

1524-691,47 vnde geordent hettent / also da vor geschriben stat / Vnde were da von /
das lant / verheriet

1524-692,1 vnd zerbrochen / Wir sprechent ovch mit vrteile das her boppelman / sol
sunder haben / spiegelberg /

1524-692,2 vnde alles das guot / also er s hette bi des kuenges lebende / ane geuerde /
Vnd das

1524-692,3 die greuen vnd der von banacker / hern Boppelmannen vnd hern Johan von
Berwarsteine /

1524-692,4 sollent gebent / zwei hundert mark silbers / oder also vil gulte / der si da
vuer begnuegen

1524-692,5 mag / also an der satzunge brieue ovch geschriben stat / Wir sprechent
ovch / das die
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1524-692,6 greuen / Schirmen sollent / hern Boppelman / hern Johan von Berwarstein
/ hern Johan von

1524-692,7 Matern / hern Merkelin [..][..] vnd ander ir mage / swa si reht habent /
gegen Mengelichem /

1524-692,8 der in vnrehte wolte tuon / also an der satzunge brieue stat geschriben /
ane geuerde / Vnde

1524-692,9 ze vrkunde aller der Vorgenanten rede / so han wir walrauen / der greue
von zweinbrucke /

1524-692,10 vnser Jngesigele / mit des vorgenanten herren / des greuen von veldenzen
Jngesigel vnd

1524-692,11 der stete Jngesigel von wormesse / gehenket an disen brief / Vnde wir
Heinrich der greue

1524-692,12 von veldenze / ze vrkunde / aller der vorgenanten Rede / bi den wir vor vn-
nach warent /

1524-692,13 durch bette des vorgenanten / greueWalrauens / Vnd der vorgenante botten
/ so han wir

1524-692,14 vnser Jngesigel / an disen brief gehenket / Wir aber der burgermeister /
vnd der Rat gemeinliche

1524-692,15 der stat von wormesse / durch bette der botten / der vor geschriben stette
/ von Menze

1524-692,16 vnde von Spire / so han wir vnserre stette Jngesigele / vuer vns vnde vuer
si / gehenket an disen

1524-692,17 brief wand dis alles gehandelt ist / also da vor geschriben stat / ze wormesse
in der stat /

1524-692,18 Dirre brief wart geben / an deme Sammestage / nach sante [...][...] dage /
da von gottes

1524-692,19 geburte warent / dusent jar / zwei hundert Jar / vnde zwei vnde Nuenzig
Jar /

1831-140,20 JN gottis namen AmeN .Wir Ebirhart von gottis gnaden ein erwelt bischof
ze

1831-140,21 worM vn- bestetiget veriehen vn- tvn kvnt allen di disen brif an gesehent /
daz wir durch

1831-140,22 libe vn- durch frvntschaft / vn- durch daz daz wir mit friden vn- mit
gemache leben mit

1831-140,23 vnsern liben burgern von worM so han wir in bestetiget vn- besigelt di
artikle di her nach

1831-140,24 geschriben sint . Ze allirerst daz wir di burger gemeinliche laszen an dem
rechte das si

1831-140,25 hant von der satzvnge di da geschach zwischent bischof Heinriche / sime
stifte / der stat /

1831-140,26 vn- den burgern / vngelt ze setzene vn- ze nemene alse di briue sagent di
dar vber

1831-140,27 geschriben vn- besigelt sint . Dar nach / daz wir den rat nit en sulen irren
swanne in geburt

1831-140,28 den friden ze richtene . Dar nach daz wir den schultheizen von der stat nit
sulen furbas
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1831-140,29 dringen vbir di gulte di er von sime amte als es von altre her komen ist /
vn- geschriben

1831-140,30 ist gegeben hat vn- geben sal . Dar nach / daz wir den rat von worM nit
hindern sulen /

1831-140,31 swanne si wellen vnser dinstlute oder ander lute cristen oder juden ze burger
emphahen .

1831-140,32 Dar nach / daz wir kein ansprache haben sulen an vnser burger vmbe daz
daz si daz

1831-140,33 schultheizenammet oder ander ammet vn- di almeide verkouft hant / vn-
furwert nit

1831-140,34 hindern sullen di wile daz vns an der gulte vnser schultheizenamtes vn-
ander vnser

1831-140,35 amte nit brust ist . Wurde abir vns an der gulte der amte brust / daz sullent
vns di burger

1831-140,36 vf richten . Dar nach / swar ane bischof Ebirhart vn- bischof Fridrich sin
bruder vnser

1831-140,37 burgere cristen oder juden vzer irme rechte oder von ir guter gewonheit
gedrvngen

1831-140,38 hant / des veriehen wir daz in daz an irme rechte nit schaden sal . Dar nach
veriehen

1831-140,39 wir vn- verbinden vns / daz wir alle di hantfesten / alle di recht / alle di
vriheit / vn-

1831-140,40 alle di gute gewonheit di vnser burger zv worM beide cristen vn- juden /
svnder oder

1831-140,41 sament hant / oder her bracht hant / daz wir di halten stete / beszern vn-
nit ergern . Dise

1831-140,42 vorgenanten artikle di hi vor geschriben sint di sullen wir stete halten mit
den furworten

1831-140,43 vn- mit dem vndirdinge / welhen dirre artikle / svnder oder sament rurent
vnser burgere /

1831-140,44 vn- ir dinc da mit schaffen wellent nv furwerter me / vn- vns des dvnket daz
es rure

1831-140,45 vns vn- vnsirs stiftes recht vn- vriheit / wo wir danne mit hantfesten oder
mit guter kvntschefte

1831-140,46 mvgen fur bringen / also daz der rat oder der meiste teil des rates sprechent
vf

1831-140,47 irn eit / daz wir vn- vnser stift recht haben / swelch artikel daz ist / es si
einer / me / oder

1831-141,1 alle / der sal man furwerter me abe sin . vn- sulen vnser burgere den oder
di artikle di

1831-141,2 wir also mit rechte gewinnen / von disem briue tvn / also daz wir in einen
andern brif

1831-141,3 geben vbir di andre artikle der wir nit mit rechte gedrukket han . Wir
veriehen ouch

1831-141,4 des / daz wir di burgere vmbe deheinen der vorgenanten artikle / sullen an
sprechen / es
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1831-141,5 si danne daz si in ruren vn- ane grifen / vn- verbinden vns / swas der rat /
oder daz merre

1831-141,6 teil des rates her ubir sprechent vf irn eit / daz vns da mitte begnvgen sal /
vn- si nit

1831-141,7 hoher dringen / mit deheime gerichte geistlich oder werltlich / oder mit
dekeiner leier sache .

1831-141,8 Grifent abir vnser burgere dirre vorgenanten artikle deheinen ane / vn-
manen wir si

1831-141,9 daz si vns dar vmbe sprechen ein recht / daz sullen si vns tvn vf irn eit
vnverzuogenliche

1831-141,10 ane alle geuerde . Daz diz stete vn- vnzerbrochen verlibe / so geben wir
disen brif ze einer

1831-141,11 vestenvnge vn- ze einer stetikeite besigelt mit vnserm ingesigle . Diz
geschach / vn- dirre

1831-141,12 brif wart geben nach gottis geburte Tusent iar / zwei hundert iar / Drui vn-
Nuinzic iar / an

1831-141,13 sant Martins abende / des heiligen Bischofis:-

1832-141,16 JN gottis namen ameN . Wir Ebirhart von gottis gnaden ein irwelt bischof
zv worM

1832-141,17 vn- bestetiget / veriehen vn- tvn kvnt allen den di disen brif an sehent des
wir durch bette

1832-141,18 vn- dur libe vn- durch fruntschaft vnser liber burger von WorM verzihen
genzliche vn-

1832-141,19 luterliche alse daz wir nimer kein ansprache haben / oder haben wellen
vmbe keine di

1832-141,20 sache di da ruiret di artikle di wir in besigelt vn- bestetiget han / swi si di
ane griffen

1832-141,21 hant oder swas si irs dinges mitte geschaffet hant bis vf disen tac / vn- vmbe
allis das

1832-141,22 das zwischen vns vn- in vf gelovfen ist in disem krige / des verzihe wir
luterliche vn-

1832-141,23 genzliche fur vns vn- vnser frvnt gegen in vn- irn frvinden es si paffen oder
leigen / si

1832-141,24 verzihent ouch luterliche vn- ellikliche gegen vns vn- vnsern frvinden / vn-
vnsern helfern

1832-141,25 paffen oder leigen von beiden siten bis vf disen tac . Das dis stete vn-
vnzirbrochen

1832-141,26 verlibe / so geben wir disen brif ze einer vestenvnge vn- ze einer stetikeit
besigilt mit

1832-141,27 vnserm ingesigle . Dis geschach vn- dirre brif wart gegeben nach gottis
geburte Tusent

1832-141,28 iaR / zwei hvndert iar / driv vn- Nvnzic iaR an sante Martins abende / des
heiligen

1832-141,29 bischofes:-

3438-530,24 Wir johan holderbaumere / vnde Methilt / sine eliche wirthen Burger von
wormeszen
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3438-530,25 dun kunt allen den die dissen Brief ane sehent oder horent lesen / Daz wir
mit gesameter

3438-530,26 hant / vnd mit glichen willen / han vns / vnser erben / vnd vnser
Nachkumelinge / verbunden /

3438-530,27 vffenliche / Daz wir daz hus / zu me Hohenbaume nummer sollen geben /
verkaufen

3438-530,28 oder versetzzen / Nu / oder vmmerme / dan eime gesezzene burger zu
wormeszen der nit

3438-530,29 sie paffe oder Ritder / vnde were daz / daz keiner vnser erben / oder vnser
nachkumelinge

3438-530,30 die da reht gewinnent / an deme vorgenanthen huse / die zu wormeszen
niht gesezzen

3438-530,31 burgere wolthen sin / di soln kein reht haben an deme vorgenanthen huse
/ wan die andern

3438-530,32 erben die zu wormesze verlibent vnd siztzen wollent / die soln an deme huse
ir reht

3438-530,33 haben / were auch / daz iene erben / die da reht habent an deme huse / die
vzgesezzen

3438-530,34 weren / her wider in quemen zu wormeszen / vnde sizzen wolthen als rehte
burgere / die

3438-530,35 soln ir erbe vnd ir reht wider haben an deme huse / vnd wer auch daz / daz
wir oder vnser

3438-530,36 erben / oder vnser nachkumelinge / wolthen daz vorgenanthe hus verkaufen
geben oder sezzen

3438-530,37 eime orden / zu eime closter / ez sie mannen oder vrovwen / daz mogen
wir wol dun / also daz

3438-530,38 man die graben / wlle vnde zursleufe / vnde breche man daz / daz hie vor
gescriben ist / so sol

3438-530,39 daz vorgenanthe hus der stat eigen sin / vnde mac die stat / do mitde dun
swaz sje wil /

3438-530,40 Daz diz stede sie da z geben wir disen brief besigelt mit mime johannes
jngesigelde da mitde

3438-530,41 mich methilt begnuget / vnd mit der stede jngesigelde / zu eime rethen
vrkunde dirre vorgenanthen

3438-530,42 dinge / Dirre brief wart gegeben / nach Cristes geburthe zwolf hundert jar
vnde Nuene

3438-530,43 vnd nunzig jar / an santhe Pethers dage in der ernen //

N604-438,6 JN gottis namen ameN Wir Ebirhart von gottis gnaden ein irwelt Bischof
ze Worm-

N604-438,7 vn- bestetiget v’iehen vn- tvn kunt allen den di disen brif an sehent daz wir
sogetane

N604-438,8 vriheit vn- sogetan recht alse vnser liben burger di Mvnzer husgenozen von
Wor-M hant

N604-438,9 oder her hant bracht von keysern vn- von kvngen vn- von bischofen vnsern
vorvarn vn-

N604-438,10 von vnserme stifte vn- dar zu alle di gute gewonheit di si bis her bracht hant
das wir
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N604-438,11 in di bestetigen vn- beuesten vn- geloben stete ze haltene vn- ze besseren
vn- nit ze ergern

N604-438,12 Das dis stete vn- vnzerbrochen v’libe so han wir disen brif den vorgenanten
vnsern

N604-438,13 liben Burgern gegeben besigelt mit vnserme ingesigle Dis geschach vnde
dirre brif wart

N604-438,14 gegeben nach vnsers herren geburte Tusent iar zwei Hundert iar vn- driv
vn- Nvnzic

N604-438,15 iar an sante Martins abende des heiligen bischofes: .

3568-612,35 Gnedeger herre diz sint die lehen die hertwic creis von winhein von vch
hede

3568-612,36 vn- die ir geluhen habet hertwic creis vn- swicger creis sinen suonen mit
na-men ein

3568-613,1 zehen zuo winhein vn- findenhalben morgen arkers zuo winhein vn- drizig
szillingen heller

3568-613,2 of einer halben mulen auch zuo winhein vn- ein zehen zuo walstat vn- dru
punt heller zuo

3568-613,3 mo\rlebach vn- zuo albenspach ein hulzel daz da heizet der creis hulz vn-
ein halben hof

3568-613,4 zu erbechel daz da lit bie heppenhein vn- waz wir lude han die han wir zu
heibetreth

3568-613,5 von vch vn- zuo diporg vzwing der stat daz da heizet munefelden vn- heizet
auch der

3568-613,6 creis gut daz drifet of zwolf punt ein iar me daz ander mirn vn- zwei malter
korns vn-

3568-613,7 zwei habern zu rimpach von eim zehen . Gnedeger herre dissen brif han
wir vch besigelt

3568-613,8 of den rucke mit onsers fader eigen ingesigel

1000-329,16 Wir Greue adolf fonNassawe duon kunt allen den die diesen brief gehoerent
oder

1000-329,17 gesehent / daz wir bit deme edelen manne / Gre [......]deriche[......] fon
Liningen eine heimelichkeit

1000-329,18 vn- eine frunts[..........][..........] vn- vbertragen han / also . daz vnser eldeste
soen der nach

1000-329,19 vns vnsere Grafschaf besizzen sal / sine dohterMehtilde / obe eine fon sinen
doehteren /

1000-329,20 die her fon diseme dage hude / foerwert inbinnen fvnf iaren haben mag die
wir vnder

1000-329,21 den doehteren vsz irkiesen / zu eime elichen wibe nemen sal vn- rehte / e /
bit ire follenbrengen /

1000-329,22 vn- laszen sine zua eldesten doehtere zuo sime willen / daz her mit in duo
wes her

1000-329,23 zuo rade wirt / vn- wanne wir eine fon sinen doehteren weliche wir woellen
vnseme soene
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1000-329,24 vsz irkoerin han / so sal iz an vns stan inbinnen virzehin iaren wanne iz zit
si / daz man

1000-329,25 die kint zuosamene gebe / vnde an bi slafene vn- an allir hande dingen die
brutlauf vn-

1000-329,26 die hogetit / alse nach cristenlicher / e / gewoenlich ist follenbrenge / vn-
also die / e / rehterliche

1000-329,27 vn- redeliche alse zuoschen manne vn- wibe gewoenlich ist follenbraht wirt
/ so sollin

1000-329,28 wir fon erst vn- zuo foerderst . vnserme soene vn- sime wibe des Greuen
Friderichis doehtere

1000-329,29 inbinnen eines iares frieste dusent marc kolscher pennege an gereideme
gelte alse zuoschen

1000-329,30 mence vn- binge genge vn- gebe sint zuo rehteme wideme geben / vn- obe
wir die forgenante

1000-329,31 pennege an gereideme gelde nit verlegen en mogen / so sollin wir der
pennege werunge

1000-329,32 an gulden die also guot sint bewisen vn- geben so wirmenze allirnest mogen
/ also / daz

1000-329,33 wir for zehen marc / eine marc geldes bewisen sollin vn- ein fuder frenches
wines for zua

1000-329,34 marc / vn- ein fuder huinsches wines for eine marc vn- ein malter kornes
menzer maszes

1000-329,35 for einen schilleng kolscher pennege / vn- sollin daz also verre bewisen bit
wir die forgenante

1000-329,36 duesentmarc kolscher pennege an gerehter werunge alse hi foer gesprochen
ist

1000-329,37 bewisen vn- iruullen / vn- dise bewisunge vn- dise werunge der guelde die
hi foer gesprochen

1000-329,38 ist / sal geschin for hern philippe fon hohenuels vn- hern frideriche fon
Mekinh- die fon

1000-329,39 deme Greuen frideriche dar zuo irkorin sint / vn- for hern Lodewige deme
viceduome vn-

1000-329,40 hern Heinriche fon Gerartestein die wir dar zuo irkorin han / vn- obe vnder
des diser viere

1000-329,41 herren einer abe ginge / so sal der / deme der gebrichet einen anderen an
sine stat kiesen /

1000-329,42 vn- alse wir die dusent marc an gereiden pennegen gegebin han / oder an
rehtlichen gulden

1000-329,43 die alse gut sin alse hi for gesprochen ist foellecliche bew[..]et[..] han / so
sal der forgenante

1000-329,44 herre Greue Friderich fon Liningen disen selben kinden vnserme soene vn-
siner dohter zuo

1000-329,45 rehteme wideme dusent marc gereider pennege geben / obe also viele
rehtlicher gulde

1000-329,46 die also gut sin alse hi for gesprochen ist so her menze allirnest mach
bewisen / in allin
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1000-330,1 den foerworten alse iz hi for gesprochen ist / vn- alse der Greue friderich
vn- sine frawe

1000-330,2 en sint / so sal siner dohter reht erbeteil alse iren anderen gesuisterden alse
si ane geborin

1000-330,3 ist vallen / vn- daz er dise forgenante ding stede halde vn- getrueliche
follenbrenge

1000-330,4 des hat er vns borgen gesast / also / obe der einer abe ge daz er einen anderen
nach rehter

1000-330,5 boergeschefte inbinnen einen mande wider sezze / Diz sint die borgen / her
philips fon

1000-330,6 hohenuels / her wernhere sin son / her philips von Bolanden / her Johan
fon mezze der

1000-330,7 iunge / her peter fon Berhtoluesheim / her peter vn- her Johan sine suene
fon Berhtoluesheim /

1000-330,8 her Gerhart fon Rauensburg / her Goetze fonMertensh- / her friderich fon
Mekenh- /

1000-330,9 her walther fon Cronenberg / Dir Lieschere fon Durincheim / her albreht
fon Luemersheim /

1000-330,10 her Emerche fon Liningen / her Ruedeger fonMunnesheim / her thiderich
der cranech fon

1000-330,11 kirchheim / her huge fonMunnesheim / her Heinrich- fon wirceburg / her
friderich fon Lutersheim /

1000-330,12 vn- her Steuene fon Enselntheim / Her engein han wir ime burgen gesetzit
daz wir

1000-330,13 diese ding stede halden / vn- sint diz di boergen . Her Godefrid fon
Eppenstein / her philips

1000-330,14 fon valkenstein Her Johan fon Limpurg / her wernhere der Ringreue / her
philips der Marschalc

1000-330,15 fon frawenstein / Her kuone fon Rifenberg / her Heinrich fon Gerartestein
/ her Godefrid

1000-330,16 fon delkelnh- / her Sifrid fon frawenstein / her Sifrid huoc fon Sunnenberg
/ her vlbreht fon

1000-330,17 Ethichestein / her wernhere fon Birgestat / her Johan fon waldeken / her
Einolf fon Mielen /

1000-330,18 her Starkerad fon wiesebaden / her Godefrid fon delkelnh- / her Herman
fon Sauwelnheim

1000-330,19 vn- her Heinrich fon Benbach / vn- han dise boergen also gesezzit / obe
vnser einer dise ding

1000-330,20 nit follinbrehte fon waz sachen daz geschege vn- si dar oft gemanit woerden
so sollint si

1000-330,21 selbe zuo Oppenh- varen / oder der selbe da sin nit en mach der sal einen
kneht vn- ein

1000-330,22 pert dare senden vn- sollint also lange leisten biz daz vnser einer der
gebrochen hat beszere

1000-330,23 vn- iruulle daz er gelobit hat / Fort obe iz also queme daz der borgen
dekeiner fon vientscheffen

1000-330,24 oder fon anderen sachen zuo Oppenh- nit leisten getoerste so sollint vnsere
boergen
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1000-330,25 zuo woermesce vn- des Greuen borgen fon Liningen zuo menze leisten /
vn- weliche ire pert

1000-330,26 dare gesezzit hant / alse die pert geleistent also viele alse sie wert sint so sal
man die

1000-330,27 verkeufen vn- andere an ire stat sezzen / auch virbinden wir vns des obe wir
vnder des

1000-330,28 feruuoren oder abe gingen daz vnser nest erben alle dise ding an vnser stat
follenbrengen

1000-330,29 sollint / vn- geben des vnseren genwoertegen brief zuo einer stedekeit allir
diser foergenanter

1000-330,30 dinge beuestent bit vnserme ingesigele vn- des forgenanten herren Greuen
Frideriches fon

1000-330,31 Liningen . Diser brief wart gegebin nach godis geboerte dusent iar zuei
hundert iar ehte

1000-330,32 vn- ahtzech iar an Ostern antage

2748-115,16 Wir greue Friderich der alde von Liningen / duon kunt allen die dusen brief
ane

2748-115,17 gesent / aber horent leesen ./ daz wir durch minne vnd durch frunschaf vnd
uoch durch

2748-115,18 manigen dienist / verhengen mith guden willen / daz her Philippus des
kamer’es sun

2748-115,19 von Menzen en rithere vnser borchman / vnde ver agnes des dohter von
Mezen sin helich

2748-115,20 gemechede / hant verkoften retlichen vnde redelichen her Petere von
Sarfenberch / vnde

2748-115,21 vrowen Jrmelen zwen helich gemecheden / ir huos vnd ir burchlen zu der
alder Liningen /

2748-115,22 mith alle deme rehte / da sie iz mith here hant gehabet vnde besezzen / zu
ir bedir lebedage /

2748-115,23 aber ir enz abe gi-ge / daz and’ sol ez besizzen mith deme selben rehte / So
aber her

2748-115,24 Petir vnde vrowa Jrmele bede nieth en sint / so sol daz selbe burchlen wider
vallen an

2748-115,25 her . Phi . vnde sin herben ane alle widersprach . Hie tussene geith vns
noth ane / vnde

2748-115,26 her . Phi . aber sin herben manen / wir aber vnser herben / so sol her vns
beholfen sin /

2748-115,27 vnde sez duon als en burchman zu rehte duon sol . Dar na wanne her . Pe
. vnde vrowe

2748-115,28 . Jr ./ bede nieth en sint / so sol aber her Philippus vnde sin herben von
deme burchlene

2748-115,29 sez duon zu der alder Lini-gen als ander vnser burchman / vnde zu rehte
en burchman

2748-115,30 sizzen sol /. Daz uoch diz dinc stede belibe vnde veste / des han wir greue
. Fri . der alde

2748-115,31 vorgenant vnser ingesigele / bede vnd uoch her Philippus sin ingesigele an
dusen brief
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2748-115,32 gehenket / vnde geschach daz do die Jarcil was dusent . zwe vnderet .
nuonzoch . vnde

2748-115,33 sibene . an sante kilianus dage .

3439-531,2 Jch heinrich / von eberstein / veriehei an disem Briefe oeffenlich / vnd duin
kunt allen

3439-531,3 den die disen brief gesehent eder hoerent lesen / alse ich wart gevangen van
minen oehein

3439-531,4 friderich van linen dem altden / an dem stritde der da geshach zu dem
hasenbuheil / des

3439-531,5 han ich mich vs geborget bis zu sant Micheils daic dem eirsten der nun
kunt / wider zu

3439-531,6 entwrtdent / eder zu geben dusent mairc silbers vnd des hain ich geswoirn
zu in heilgen /

3439-531,7 vnd hain gesezet och die burgen die da nach gescriben steint / die sint
buirgen worden

3439-531,8 vnvershedenliche vnd hant och des geswoirn zu in heilgen / also / ist daz
ih mich nuit wider

3439-531,9 entwrtde zu liningen uf die burc an sant Micheils dage der da vor genant
ist / so soellent

3439-531,10 sich die entwrtden zu strasburc eder zu spir / nummer danne zu kumen /
sie geben denne

3439-531,11 dusent marc silbers eder sie . entwrtde mich wider zu linengen uf die burc
/ Jch veriehei

3439-531,12 och zu disem brief / ist daz sich mine oehein friderich van liningen der
iunge wider

3439-531,13 entwrtdenmus zu vnsern vrowen dage der iungen / eder swene er sich wider
entwrtden

3439-531,14 muis / so sol ich mich och wider entwrtden / ist daz ich daz nut en duin
so sint die buergen

3439-531,15 haft alse da vor gescriben stait vnd zu weilhein ziln man leit varn mine
oehein van

3439-531,16 liningen / ist daz ich die ziel maic han daz ist der buergen wille / vnd sint
haift alle wile

3439-531,17 bis ich mich in de Ringe geentwrtdet / allesamet / Jst aber daz ir keiner da
inne nit wolle

3439-531,18 haft sin der sol es vor sagen vnd kuingden vierzehen dage / diz sint die
buirge / mine heire

3439-531,19 der bischof van koistenz / Grave Rudolf / van werdenberc / grave burchart
van hohenberc /

3439-531,20 der probest van Mens / vnd sin bruder / des graue suin van kazzenelbogen
/ walrave van

3439-531,21 zweinbruge / \& heinrich sin bruder / die grauen / Marquart van
schellenberc / Dietrich

3439-531,22 van kaistel ein ritder / vnd meister Cunrat van wardenvels / wir burgen
veriehein zu

3439-531,23 lesten vnd steitde zu haltde / alles / daz da vor gescriben stait / vnd den eit
/ vnd geben
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3439-531,24 dar vber vnser ingesidel an disen brief / ist aber daz keiner sins ingesidels /
hie nit en hait /

3439-531,25 der sol nemen mins heirre ingesidel van koistenz / eder graue burcharz van
hohenberc

3439-531,26 an sines stait / Diz geshach van gotdes gebuirtde dusent iar / zwei hunder
iar / vnd nuin

3439-531,27 vnd nuiz iar / an dem eirsten maidage / vor sant sixtes daic / zu wormes in
der stait .

N507-364,2 Wir Greue Friderich von Liningen vnd greue Walraue von Zweinbrucke
veriehen

N507-364,3 vnd tuon kvnt allen den die diesen brief an sehent oder horent lesen Daz
vmbe die misseHelle

N507-364,4 die zwischen vro Adeleyde der Greuen von Spanheim vnd iren kinden vnd
Eberharde

N507-364,5 irme swager bewant ist des ratlude irkoren sint einenthalben her Johans von
N507-364,6 Randecke vnd her Herman Muchelin vnd anderthalben her Vlrich von me

steine vnd
N507-364,7 her Philips von Leye vnd vmbe die zweiunge der vier ratlute als ez an vns

gesetzet
N507-364,8 wart daz wir dieMissehelle scheiden svolen nach minne oder nah rehte Daz

wir herren
N507-364,9 vnde wiser lute rat dar vober gehabt han vnd han bevunden vnde irvaren

vmbe den
N507-364,10 phaht den greue Johans der kinde vater bestanden hatte vmbe vro

Margarete sine Mvoter
N507-364,11 daz die kint nieman an sprechen mit rehte muoge zvo dirre zit die wile die

selbe vrouwe
N507-364,12 lebe Wir sprechen ouch vmbe den wideme Sit daz vro Adeleid die Greuen

von Spanheim
N507-364,13 iren innegen widemen besezen hat zehen iar vnd me an rehte ansprache daz

si
N507-364,14 nieman dar vmbe mit rehte an sprechen mac wand daz si den geruowecliche

besitzen vnd
N507-364,15 niezen sol vnz an iren tot Wir teilen vnd sprechen ouh vmbe die lehen Daz

er dar
N507-364,16 zvo wol geboren ist daz man ime die lehen teilin solte Sit abir Greuen

Johannes kint
N507-364,17 die lehen besezzen hant vnd ime rehtes dar vober gehorsaim willent sin so

teilin wir dar
N507-364,18 vmbe daz Eberhart sich der niht vnderwinden sol noch dar zvo niht tuon

sol vnz daz
N507-364,19 er z vor den herren vberwindet von den die lehen ruorende sint vnd er sol

ovch dar
N507-364,20 vmbe allez daz liden daz ime der heren man irteilent zvo lidene diz sprechen

wir vof
N507-364,21 vnseren eit vnd her vober zvo eineme steten vrkunde vnd zv eineme

gezvgnisse so han
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N507-364,22 wir vnser beder jngesigel an diesen brief heizen henken Dirre brief wart
gegeben zvo

N507-364,23 Crucenache an deme nehestemeMantage vor aller Heilgen vor vire Doman
zalte von

N507-364,24 gotes gebuorte Tusent zwei hundert Nunzich Jar vnd ein Jar

3381-495,13 Wir friderich . der alte Greue von lining- . wir verjehen vns des . vuor allen
3381-495,14 den die desen brief sehent . oder horent lesen . daz wir mit vnserm herren

hern emechen /
3381-495,15 dem bischoue von frisingen einen obertrac . vnd eine fruntschaf han

gemachet . also daz
3381-495,16 wir gelobet han . daz wir vnser tochter eine . sines bruoder . des wilden

Greuen Rowbes
3381-495,17 seligen sone eime wollen . vnde solen Geben zu eime elichen wibe . vnde

wanne wir vnser
3381-495,18 tochter deme selben Cnaben zuo legen . so solen wir ime in des jares frist

zuo vnser tochter
3381-495,19 Geben tusent mark Colscher penninge . die genge sin vnde gebe . zuo einer

Rechten wideme
3381-495,20 na dis landes Rechte . Geben aber wir jme der tusent marke niet . also wir

gelobet han .
3381-495,21 so solen wir in in des selben jares frist . hundert mark colscher penninge

jerliches Geltes
3381-495,22 ane geverde bewisen / wa wir dem dorf flanheim allernahest mogen . daz

wir diz ane
3381-495,23 geverde stede halten . vnde leisten . dar vmbe han wir jme dese

nachgeschribene burgen
3381-495,24 gesetzet zuo einer vestenvnge . hern simon . vnde hern johannen die zwene

greuen von spanheim .
3381-495,25 hernGeorien den greuen von veldenze . hernGeorien . vnde hernCunraden

die
3381-495,26 zwene RuweGreuen . hern philippesen von bolanden / hern bertramen von

wadenowa .
3381-495,27 hern friderichen von megkenheim . hern sifriden Cranich von kircheim .

vnde hern Gebenen
3381-495,28 von hertheim . also obe wir dirre vurgenanten sachen dikeine sumeten von

vnsern schulden .
3381-495,29 werdent si dan gemanet von mines herren wegen von frisingen . oder von

anderen des
3381-495,30 cnaben frunden . so solent si zu Rackenhusen leisten ane geverde . jr

iekelicher mit eime
3381-495,31 knechte . vnde mit eime perde . were ez owch daz wir jnne dirre gelobede

vnd dirre
3381-495,32 fruntschaf abe Giengen mit geverde . so solte er . oder der cnabe . oder

ander sine frunt .
3381-495,33 vnser burgen manen . vf tusent mark colscher penninge . vnde solten si

owch dar vmbe
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3381-495,34 vf vns leisten also hi vuor ist gesprochen . Ginge owch dirre burgen
diekeiner abe wir

3381-495,35 solen in des manedes frist einen anderen geben . teden wir des niet so solent
die anderen burgen

3381-495,36 leisten . minz wir einen anderen burgen geGeben an jenes stat . Daz wir
diz allez ane geverde

3381-495,37 leisten . vnd stede halten . dar vmbe Geben wir vnserm vuorgenantem
herren von frisingen /

3381-495,38 desen brief besigelet vnde bestediget mit vnserm jngesigele vnd dar zuo
bidden wir alle vnser

3381-495,39 burgen daz si gezuk sin dirre dinge vnd ir jngesigele an desen brief henken
. vnd die niet jngesigele

3381-495,40 en hant . daz si sich des selben verjehen vnder jrre gesellen jngesigelen .
wir vuorgenanten burgen

3381-495,41 wir jehen aller der dinge die hie vuor geschriben sint . vnd dar vmbe han
wir dur vnsers herren

3381-495,42 vnd vnsers frundes des Greuen bede von lining- vnser jngesigele / mit dem
sineme . an desen

3381-495,43 brief Gehenket . vnde wir die niet jngesigele en han wir verjehen des selben
vnder vnser gesellen

3381-495,44 jngesigelen . dirre brief wart Gegeben na cristes geburte tusent jar . zwei
hundert jar . nune .

3381-495,45 vnde nunzik jar . an dem achtem tage nach dem pingstdage

2785A-134,11 Wir Adolf von Gotes genaden / ein
2785A-134,12 Romescher kunig / vnde ein Merer des
2785A-134,13 Riches / wollent / wissen / alle die / die / disen
2785A-134,14 brief / iemer sehent / oder horent lesen / nu /
2785A-134,15 oder her nach / Das wir durch gantze druwe /
2785A-134,16 vnde bewerte stedikeit / die wir / vnde vnser
2785A-134,17 erbern vorvarn / keysere / vnde kunge / von
2785A-134,18 Rome / bevunden hant / vnde gewar sin /
2785A-134,19 worden / gentzliche / vnd ovgsuenekliche / zu
2785A-134,20 nutze / vnde zu erberkeit des heilgen Riches /
2785A-134,21 an mangen dingen / vnde zu allen stunden /
2785A-134,22 an den ersamen wisen lueten / den Burgern /
2785A-134,23 von wormesse / vnde von spire / vnsern lieben /
2785A-134,24 vnde getruwen / Der vmbe haben wir / si / in
2785A-134,25 vnsern / schirm / vnde helfe genomen /. vnde
2785A-134,26 geloben si / mit guten truwen / zu beschirmenne /
2785A-134,27 vnd in zu helfenne / also hie nach
2785A-134,28 geschriben stat /. Zuo dem ersten / nement die
2785A-134,29 selbe wise luete / mitt enander vs / nemeliche /
2785A-134,30 vnde vsbundenliche / die gelubede / vnd die
2785A-134,31 verbuntnisse / die di burger von Menze / die
2785A-134,32 burger von wormesse / vnd die burger von
2785A-134,33 spire / enander hant getan / also si ir brieue /
2785A-134,34 geben hant / das si / die / mitt enander / vnde
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2785A-134,35 gegen ander / halden wollent / vnd daz niht
2785A-134,36 irren sol / die verbuentnisse / die wir / vnde si /
2785A-134,37 enander hant gelobet / die verbuntnisse / die
2785A-134,38 si enander getan hant also si ir brieue /
2785A-134,39 enander hant gegeben / die sint also / das si
2785A-134,40 enander / sollent beholfen sin / swo men in /
2785A-134,41 an ir vriheit / an ir rehte / an ir libe / oder
2785A-134,42 an ir gute / vnrehte tete / Daz ist also / daz
2785A-134,43 wir den selben burgern / von wormesse / vnde
2785A-134,44 von spire / vnd in von ieweder stat / gelobent /

2785A-135,2 mit guoter truwen / das wir / si schirmen / vnd
2785A-135,3 in helfen / swa in ieman / vnrehte dete / vnde
2785A-135,4 si / der Rat von ieweder stat / vns gesworn
2785A-135,5 hant / vuer sich / vnd ir mitteburger / vnd die
2785A-135,6 gemeinde / von ieweder stat / vns zu helfenne /
2785A-135,7 wider mengelichen / getruweliche / vnde niht
2785A-135,8 zu laszenne / in keine wiz / Bi den selben
2785A-135,9 guden truwen / geloben wir / den selben burgern /
2785A-135,10 von wormesse vnde von spire / vnd
2785A-135,11 in / von ieweder stat / alle ir vriheit / also
2785A-135,12 sie / si habent / an brieven / von keysern / oder
2785A-135,13 von kungen / vnsern vorvarn / den got genade /
2785A-135,14 vnd ovch von vns / von Bebesten / oder von
2785A-135,15 Bischouen / zu haltenne / ane vrsuoche / vnde
2785A-135,16 niht zu ergernde / also / ob vnser lantfogete /
2785A-135,17 oder ander vnsere ammetlute / in / die / in
2785A-135,18 diekeine wiz / verbrechent / das wir in das
2785A-135,19 abe tuon / vurslihtekliche / vnde bewarn / das
2785A-135,20 si des erlassen werdent / vnd eb in daz ieman /
2785A-135,21 anders / dete / daz wir si / danne schirmen /
2785A-135,22 vnd in helfen / getruweliche / vnde vestekliche /
2785A-135,23 ane alle geuerde / wir vnd vnser ametluete /
2785A-135,24 Vnd / der Gruntruore / sollent si lidig sin /
2785A-135,25 gentzliche / wande si vnreht ist / vnde widerteilet /
2785A-135,26 vor vnsern vorvarn / Wer ovch / daz si
2785A-135,27 sunder oder samet / ieman ane griffe / oder
2785A-135,28 heden ane griffen / an libe / oder an Gute /
2785A-135,29 varent eder jlent si / deme nach / in des
2785A-135,30 Riches / oder in anderre herren / lande / daz
2785A-135,31 si in gerne begriffen / vnde suehtent / si den /
2785A-135,32 in hvesern / vnde stiezent Duren / nach deme
2785A-135,33 vf / vnde waz si der zuo tuont / der ane sollent
2785A-135,34 si niht vereueln / an dem lantfriden / noch /
2785A-135,35 gegen vns / noch gegen andern herren /. Kem
2785A-135,36 es ovch also / das wir / vsser lande weren / vnd
2785A-135,37 da zwischen / etzliche herre / ane griffe sin
2785A-135,38 man / der von jme gevarn were / vnde burger
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2785A-135,39 were worden / in etzlicher des Riches stat /
2785A-135,40 die nach einre ander stat / gevriet were /
2785A-135,41 vnd der herre / spreche / daz der man / niht
2785A-135,42 gesessen were / rehte also ein burger / der
2785A-135,43 stat / vnd der herre / daz zuege / an die stat /
2785A-135,44 nach der gine stat / geuriet ist / vnd vnser
2785A-135,45 lantfoget / oder ein ander vnser ammetman /
2785A-135,46 daz niht genamen / noch halden wolte / daz

2785A-136,2 die stat / nach der gine geuriet ist / spreche /
2785A-136,3 ane geuerde / vnd der vber / den herren
2785A-136,4 ane griffe / vnde den burgern von wormesse /
2785A-136,5 oder von spire / oder ietwedern / helfe hieschen /
2785A-136,6 die sollen si / ime danne niht schuldig / sin zu
2785A-136,7 tuonne / vnz an vns / was der vnbe / vnsers
2785A-136,8 willen / were / da sollen si zu helfen /. Wir
2785A-136,9 geloben in ovch beiden / vnd ir ietwedern /
2785A-136,10 sunder / vnde samet / ebe wir / den burgern /
2785A-136,11 vnd der stat von Menze / keine genade vurbaz /
2785A-136,12 nu oder her nach / detent / den / in den burgern /
2785A-136,13 von wormesse vnde von spire / das wir die
2785A-136,14 selbe / genade / in beiden / oder ir iewedern /
2785A-136,15 sollent tun / gentzliche / vnd ellekliche / ane
2785A-136,16 alleine an den juden / wande die von Menze /
2785A-136,17 an den juden / die zu Meinze / inne sint /
2785A-136,18 vuerbas / ander reht habent / danne die burger /
2785A-136,19 von wormesse / oder von spire / hant / an den
2785A-136,20 juden / die bi in sitzent / vnde ane andere
2785A-136,21 ding / die / die von Meinze / sunder habent /
2785A-136,22 der die von wormesse / vnde von spire / niht
2785A-136,23 bedorfent / ane alle geuerde / Vnd vnbe die
2785A-136,24 helfe / die / die selben / burger / von wormesse /
2785A-136,25 vnde von spire / vns tuon sollent / das sol also
2785A-136,26 stan / wanne wir ir helfe bedorfen / so sollen
2785A-136,27 wir / etewen / vnsern heimlicher / zuo in senden /
2785A-136,28 der in vuer lege / vnsern willen / vnd war / die
2785A-136,29 Reise ge / vnde sollent die vorgenanten burger /
2785A-136,30 mitt enander denne ze rate werden / was helfe
2785A-136,31 si vns / danne tuon / die vns vrome si vnd
2785A-136,32 Nuetzlich vnd in erlich / ane geuerde / nach
2785A-136,33 deme dinge / also es danne stet / vnde was
2785A-136,34 helfe si / die burger von wormesse / vnde von
2785A-136,35 spire / mit enander / also beschoephent / die
2785A-136,36 sollen wir genamen / vnd da midde / sol vns
2785A-136,37 ovch begnuogen / also / das wir vurbaz vnbe /
2785A-136,38 me / helfe / si sunder oder samet niht trengen /
2785A-136,39 sollent / Das dis war si vnde stede blibe / der
2785A-136,40 vnbe haben wir / vnser kunglich Jngesigel /
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2785A-136,41 mit Jngesigeln / der Burger vnd der stete /
2785A-136,42 zuo wormesse / vnd der burger / vnd der stede /
2785A-136,43 von spire / der vorgenanten / gehenket / an
2785A-136,44 disen gegenwertigen / brief / zu eime war
2785A-136,45 vrkunde / vnd einer gantzer vestenunge / aller
2785A-136,46 der vorgenanten rede / Wir aber / die burgermeistere /
2785A-136,47 der Rat / vnd die burger gemeinliche
2785A-136,48 von wormesse / vnde wir die burgermeister /

2785A-137,2 der Rat / vnd die burger gemeinliche /
2785A-137,3 von spire / veriehen / an disen brieuen das
2785A-137,4 wir geloben / vnde gelobet hant / bi geswornem
2785A-137,5 eide / den wir der Rat von ieweder stat / der
2785A-137,6 vorgenanten / getan hant / vuer vns / vnd vnser
2785A-137,7 mitteburger / vnd die gemeinde / von jeweder
2785A-137,8 stat / vnserm herren / deme kuenge / Adolfe /
2785A-137,9 zu dienende / vnde zu helfenne / getruweliche /
2785A-137,10 verbundenliche / vnde vestekliche / in alle die
2785A-137,11 wis / also da vor geschriben stat ane alle
2785A-137,12 geuerde / vnde des zu eim vrkunde / vnd
2785A-137,13 einer stetikeit / so han wir vnsere jngesigele /
2785A-137,14 von jeweder stat gehenket an disen brief /
2785A-137,15 zu vnsers herren Jngesigele des vorgenanten
2785A-137,16 kunges / Dirre brief wart geben / zu spire /
2785A-137,17 an des heilgen Crueces dage / also es / erhaben
2785A-137,18 wart / da men zalte / von Cristes gebuerte /
2785A-137,19 zwelf hundert jar / vnde / siben / vnd Nuenzig /
2785A-137,20 Jar / Jn dem sehsten / Jare / vnsers Riches /

2785B-134,11 Wir Adolf von Gotes genaden / ein
2785B-134,12 Romescher kung / vnd ein merer des Riches /
2785B-134,13 wollent wissen / alle die / die disen brief Jemer
2785B-134,14 sehent / oder horent lesen / nu / oder her nach /
2785B-134,15 Das wir / durch gantze truwe / vnde bewerte
2785B-134,16 stetikeit / die wir / vnde vnser erberen vorvarn /
2785B-134,17 keisere vnde kuenge von Rome / bevunden
2785B-134,18 hant / vnde gewar sin worden / gentzliche /
2785B-134,19 vnd ovgsunekliche / ze nutze / vnde ze erberkeit /
2785B-134,20 des heilgen Riches / an mangen dingen /
2785B-134,21 vnde ze allen stunden / an den ersammen
2785B-134,22 wisen Lueten / den burgeren von wormesse /
2785B-134,23 vnde von spire / vnsern lieben / vnde getruwen /
2785B-134,24 Der vmbe haben wir / si in vnsern schirm /
2785B-134,25 vnde helfe genomen / vnde geloben si mit
2785B-134,26 guten truwen / zu beschirmenne / vnd in ze
2785B-134,27 helfenne / also hie nach / geschriben stat /. Zuo
2785B-134,28 dem ersten / nement die selben wisen Luete /
2785B-134,29 mit enander vz / nemeliche / vnd vsbvendenliche /
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2785B-134,30 die gelubede / vnd die verbuntnisse /
2785B-134,31 die / di burger von Menze / die burger von
2785B-134,32 wormesse / vnd die burger von spire / enander
2785B-134,33 hant getant / also si ir brieve geben hant /
2785B-134,34 das si die / mit enander / vnde gegen ander /
2785B-134,35 halten wellent / vnd das niht irren sol / die
2785B-134,36 verbuntnisse / die wir vnde si enander hant
2785B-134,37 gelobet / die verbuentnisse / die si enander /
2785B-134,38 getan hant / also si ir brieve / enander hant
2785B-134,39 gegeben / die sint also / das si enander sollent
2785B-134,40 beholfen sin / swa men in an ir vriheit / an
2785B-134,41 ir Rehte / an ir libe / oder an ir guote / vnrehte
2785B-134,42 tete / Das ist also / das wir / den selben burgern /
2785B-134,43 von wormesse / vnde von spire / vnd in von
2785B-134,44 ieweder stat / gelobent mit guter truwen / daz

2785B-135,2 wir si / schirmen / vnd in helfen / swa in ieman
2785B-135,3 vnrehte tete / vnde si der Rat / von ieweder
2785B-135,4 stat / vns gesworn hant / vur sich / vnde ir
2785B-135,5 mitteburger / vnd die gemeinde / von ieweder
2785B-135,6 stat / vns / zu helfenne / wider mengelichen /
2785B-135,7 getruweliche vnde niht ze lassenne in keine
2785B-135,8 wiz /. Bi den selben guten truwen / geloben
2785B-135,9 wir / den selben burgern / von wormesse vnde
2785B-135,10 von spire / vnd in von ieweder stat / alle ir
2785B-135,11 vriheit / also si sie habent / an brieuen / von
2785B-135,12 keysern / oder von kungen / vnsern vorvarn /
2785B-135,13 den got genade / vnd ovch von vns / von
2785B-135,14 Bebesten / oder von Bischouen / ze haltenne /
2785B-135,15 ane vrsuche / vnde niht zu ergerne / also /
2785B-135,16 eb vnser lantfogede / ëder ander vnser ametluete /
2785B-135,17 in / die in diekeine wiz verbrechent /
2785B-135,18 das wir in das abe tuon / vuerslihtekliche vnde
2785B-135,19 bewarn / das si des erlassen werden / vnd eb
2785B-135,20 in das ieman / anders dete / das wir si denne /
2785B-135,21 schirmen vnd in helfen / getruweliche / vnde
2785B-135,22 vestekliche / ane alle geuerde / wir vnd vnser
2785B-135,23 ammetluete /. Vnd der Gruntruor / sollent si
2785B-135,24 lidig sin / gentzliche / wande si vnreht ist /
2785B-135,25 vnde widerteilet / vor vnsern / vorvarn /. Wer
2785B-135,26 ovch / das si sunder eder samet / ieman / ane griffe /
2785B-135,27 oder hede / ane griffen / an libe / oder
2785B-135,28 an guote / varen / eder ilent si deme nach /
2785B-135,29 in des Riches / oder in andern herren landen /
2785B-135,30 das si in gerne begriffen / vnde suchen si
2785B-135,31 den in Hvesern / vnde stieszent / dueren / nach
2785B-135,32 dem vf / vnde was si der zuo tuont / der ane
2785B-135,33 sollent si niht vereueln / an dem Lantfriden /
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2785B-135,34 noch gegen vns / noch / gegen andern herren /.
2785B-135,35 Keme s ovch also / das wir / vsser lande weren /
2785B-135,36 vnd da zwischen / ettelich herre / ane griffe /
2785B-135,37 sin man / der von ime gevaren were / vnde
2785B-135,38 burger were worden / in ettelicher des Riches
2785B-135,39 stat / die nach einer ander stat gefriet were /
2785B-135,40 vnd der herre spreche / das der man / niht
2785B-135,41 gesessen were / rehte also ein burger der
2785B-135,42 stat / vnd der herre / das zuege / an die stat /
2785B-135,43 nach der gine stat / gefriet ist / vnd vnser
2785B-135,44 lantfoget / oder ein ander vnser ammetman
2785B-135,45 das niht genamen / noch halten wolte / das
2785B-135,46 di stat / nach der gine gefriet ist / spreche

2785B-136,2 ane geuerde / vnde der veber den herren ane griffe /
2785B-136,3 vnde den burgern von wormesse / oder
2785B-136,4 von spire / oder ietwedern helfe Jeschen / die
2785B-136,5 sollen / si ime denne niht schuldig sin / ze
2785B-136,6 tuonne / vnz an vns / was der vnbe / vnsers
2785B-136,7 willen were / da sollent si zuo helfen /. Wir
2785B-136,8 geloben in ovch beiden / vnd ir ietwedern /
2785B-136,9 svnder vnd samet / obe wir den burgeren /
2785B-136,10 vnd der stat von Menze / keine genade vurbas /
2785B-136,11 nu / eder her nach detent / den in den burgern /
2785B-136,12 von wormesse / vnde von spire / das
2785B-136,13 wir die selbe genade / in beiden / oder ir
2785B-136,14 ietwedern sollent tun / gentzliche / vnd ellekliche /
2785B-136,15 ane alleine / an den Juden / wande die
2785B-136,16 von Menze / an den Jueden / die zu Meinze /
2785B-136,17 inne sint / vuerbas ander reht habent / denne
2785B-136,18 die burger / von wormesse / oder von spire /
2785B-136,19 hant / an den Juden / die bi in sitzent / vnde
2785B-136,20 ane andere ding / die / di von Meinze / sunder
2785B-136,21 habent / der die von wormesse / vnde von
2785B-136,22 spire / niht bedorfent / ane alle geuerde /.
2785B-136,23 Vnde vmbe die helfe / die / di selben burger /
2785B-136,24 von wormesse / vnde von spire / vns tuon
2785B-136,25 sollent / das sol also stan / wenne wir ir helfe
2785B-136,26 bedorfen / so sollen wir ettewen / vnsern
2785B-136,27 heinlicher / zu in senden / der in vuer lege /
2785B-136,28 vnsern willen vnde war die Reise ge / vnde
2785B-136,29 sollent die vorgenanten burger / mit ender
2785B-136,30 danne ze Rate werden / was helfe si vns denne
2785B-136,31 tun / die vns frome si vnde Nuetzliche / vnd in
2785B-136,32 erlich / ane geuerde / nach deme dinge / also
2785B-136,33 es denne stet / vnde was helfe si die burger
2785B-136,34 von wormesse vnde von spire / mit enander /
2785B-136,35 also beschophent / die solle wir genamen /
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2785B-136,36 vnd da mitte / sol vns ovch begnuogen / also /
2785B-136,37 das wir vurbas / vmbe me helfe / si sunder /
2785B-136,38 oder samet / niht drengen sollent . Das dis
2785B-136,39 war si vnde stede blibe / der vnbe haben
2785B-136,40 wir / vnser kuenglich Jngesigel / mit Jngesigelen /
2785B-136,41 der burgere / vnde der stede / zu
2785B-136,42 wormesse / vnd der burger / vnd der stede /
2785B-136,43 von spire / der vorgenanten / gehenket / an
2785B-136,44 disen / gegenwertigen brief / zu einem war
2785B-136,45 vrkunde / vnd einer gantzer vestenungen /
2785B-136,46 aller der vorgenanten / rede / Wir aber / die
2785B-136,47 burgermeistere / der Rat / vnd die burger
2785B-136,48 gemeinliche / von wormesse / vnde wir die

2785B-137,2 burgermeistere / der Rat / vnd die burger /
2785B-137,3 gemeinliche / von spire / veriehen / an disen
2785B-137,4 brieuen / das wir geloben / vnde gelobet hant /
2785B-137,5 bi geswornem eide / den wir der Rat / von
2785B-137,6 ieweder stat / der vurgenanten / getan hant /
2785B-137,7 vuer vns / vnd vnser mitteburger / vnde die
2785B-137,8 gemeinde / von ieweder stat / vnserme herren /
2785B-137,9 dem kuenge / Adolue / zu dienne / vnde zu
2785B-137,10 helfenne / getruweliche / verbundenliche /
2785B-137,11 vnde vestekliche / in alle die wiz / also da
2785B-137,12 vor geschriben stat / ane alle geuerde / vnde
2785B-137,13 dez zu einem vrkunde / vnd einer stetikeit /
2785B-137,14 so han wir vnsere / Jngesigele / von ieweder
2785B-137,15 stat / gehenket / an disen brief / zu vnsers
2785B-137,16 herren Jngesigele / des vorgenanten kunges /.
2785B-137,17 Dirre brief wart gegeben zu spire / an des
2785B-137,18 heiligen Crueces tage / also es erhaben wart /
2785B-137,19 da men zalte / von Cristes gebuerte / zwelf
2785B-137,20 hundert Jar / vnde sibene / vnde Nuenzig Jar /
2785B-137,21 in deme sehsten Jare vnsers Riches

N077-055,19 Wjr die Rihtere der Rat vnd die burgere gemeinlichen von Spire Enbietent
allen

N077-055,20 vnsern nachkomen svnder vnd samet ewiclichen amen . Der bescheiden
vernvenstekeit hat

N077-055,21 erkant daz vnder allen den dingen die man handelt notduerftig ist ein
muoter allez guotes

N077-055,22 daz ist die einhellekeit alse sie den die sie liep hat vriden gemach vnd ere
birt also git

N077-055,23 vnd machet ir vindin die da ist ein wurzel allez vbels daz ist die
missehellvnge die

N077-055,24 gote vnd den lueten widerwertig ist schaden laster vnd verdroszenkeit den
die ir nach
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N077-055,25 volgent . Diz ist daz wir nit wenig vbeltedekeit die von Missehellvnge vns
biz her vf

N077-055,26 gestanden sint vuerbaszer bewarn wellent so verre wir moegent vnd begernt
zuo einhellekeit

N077-055,27 vnd einmvetekeit durch gemein nvtz vnd guot der Richen vnd der armen
vnsern

N077-055,28 ernstlichen vliz vnd trahtvnge keren . Da von wellen wir mit gemeine-
mvote zuohelle vnd

N077-055,29 wolgevallvnge vnd setzent vesteclich ze haltenne Welich Ratman geruofet
wirt in den

N077-055,30 rat kvmet er nit dar oder kvmet er dar vnd get dannan waz von den andern
in deme

N077-055,31 rate oder von deme merre teil vnd deme besser teil der andern in deme Rate
wirt gedeidinget

N077-055,32 vnd vberkomen der sol daz stetde vnd geneme haben vnd gevolgen vnd sol
nitznit

N077-055,33 der wider ringen oder vngevolgig sin in dehein wiz wande man billiche
volgen sol an

N077-055,34 allen dingen in Capiteln vnd anderre bruodere samenvnge deme merren teil
ze allen

N077-055,35 ziten durch daz daz kriege vnd zvrnvnge ane mvrmern werdent hin geleit .
Vnd welher

N077-055,36 in deme Rate nit volget vnd widerruofet waz also gehandelt vnd vberkomen
ist von den

N077-055,37 andern deme merre teil in deme Rate alse da vor geschriben ist der sol mit
deme worte

N077-055,38 der widerruofvnge sin offenlichmenedig vnd sin Rat ewiclichen verlorn han
vnd sol dar

N077-055,39 nach niemer zuo deme Rate gen alse ein Ratman . Vnd sol doch stetde
beliben vnd sin

N077-055,40 vnd vnverbrochenlich behalten werden allez daz von deme vorgenanten teil
dez Ratez

N077-055,41 ist gesetzet vnd geordent ane alle geuerde . Diz ist geschehen da zegegene
warent Gotschalk

N077-055,42 von sante Jacobez gaszen Gotfrit vor demeMvenster vndHeinr- sin bruoder
Heinr-

N077-056,1 an der Ecke Cuonr- zuo der Duben Gotschalk Schefeln Friderich Jbesche
Elwin Swartze

N077-056,2 Merkeln Lamesbuch Berman vnd Sygel Hvon der Rat . Vnd daz daz da vor
geschriben ist

N077-056,3 craft habe vnd vestekeit so han wir disen brief mit vnser stette jnsigele
besigelt vnd

N077-056,4 becreftiget . Der wart geben do man zalte von Gotes gebuerte zwelf hvndert
jar vnd fvenfe

N077-056,5 vnd sehtzig jar in den Ostern
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1037-354,36 Jch Bertholt von Wizenstein / dun kunt allen den di disen brief horent /
oder sehent .

1037-354,37 Daz her Cunrat von yngersheim / ein ritder / vn- sine erben / hadden zu
rethdeme lehen /

1037-354,38 vonmir / vn- vonminen erben / drizic shillinge ewiges geldes / vf dermulen
/ zu Horheim /

1037-354,39 di da heiset Brendelnes mule /. vn- vffe zwein wisen / vn- vffe zwein garden
/ di da bi lint .

1037-354,40 Vn- daz er di selben drizic shillinge geldez / hat geben hern Benzen von der
duben / eime

1037-354,41 canonicen von sc-e- Germane zu Spire . zu kaufe vor ein reth eigen . Dar
vmbe bat mich .

1037-354,42 der selbe Cunrat / vn- sine erben / daz ich mins rethdes / daz ich vffe der
selben mulen / vn-

1037-354,43 vffe den wisen / vn- vffe den garden hadde / vorbaz warden / vn- genamen
wolde / vffe der

1037-354,44 wisen di ir eigen waz / di da heiset Ritwise . vn- daz ich di vorgenanden
muln / wisen / vn-

1037-354,45 garden friede . daz der vorgenande Benze / di vorgenande drizic shillinge
geldez / friliche /

1037-355,1 vn- eigenliche han / vn- besizen mothde . Jch viriehe auch / vn- dun kunt
/ an diseme briue .

1037-355,2 daz ich ir betde irhort / gedan / vn- irvollet han / also da vor gesriben ist .
vn- han di selben /

1037-355,3 Muln / wisen / vn- garden / an den selben drizic shillingen geldez / gefriet
/ vn- geeiget .

1037-355,4 Vn- sage ez / fri / vn- eigen . an diseme briue . von mir / vn- von minen
erben . Vn- daz der

1037-355,5 vorgenande Benze / daz selbe gelt sol han / vn- mac han / vn- hat imer me
/ vor ein fri eigen /

1037-355,6 vn- dar nach allen di ez nach ime besizen . Diz geshah in der stat zu
Veihingen . vn- waz

1037-355,7 da bi / min herre / der eldel herre / greue Cunrar von veihingen . vn- min
Oheim Rudolf

1037-355,8 von Rossewac . vn- Anderre biderber lude vil . Nach cristes gebort . dusent
. zwei hundert iar .

1037-355,9 vn- athde vn- athzic iar . vor sc-e- laurencien dac . an deme fridage . Disen
brief han ich

1037-355,10 besigelt geben / mit mins vorgenanden herren dez Grauen von veihingen .
vn- mins

1037-355,11 Oheimes yngesigeln . vonde ich min selbes yngesigel bi mir nit hadde .

2192-354,34 Jch Eberhart der Drochsezze / Burcgrave zuo Loterburg / tuo kvnt allen
den / die dizen

2192-354,35 brief an gesehent / oder gehoerent lesin / daz her hug von sancte Remigij
/ hat gegebin zuo
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2192-354,36 kauffe / rehte vnde redeliche / deme Clostere / vnde den frowen zuo sancte
Lamprehte / ewecliche /

2192-354,37 drisic ahteil korngeltes / die er hat zuo Burclehene . von mime herren deme
bischofe

2192-354,38 von Spire / vffe demeCehenden zuoMvndevelt / der daz vorgenante Closter
an hoeret . Vnde

2192-354,39 hat der selbe Hug / daz vorgenante Burclehen bewiset / vffe allez sin guot
zuo Matern / Da

2192-354,40 mitte mich begnueget / vonmines vorgenanten herren wegin dez Bischofes
/ Also daz ich /

2192-354,41 von sinen wegin / vnde ouch von dez bischtvemmes wegin zuo Spire / sage
ledic ewecliche den

2192-354,42 vorgenanten Cehenden- vnde daz vorgenante Closter vnde ouch die frowen
/ der selben

2192-354,43 drisic ahteil korngeltes / ane alle geverde / Ouch hat daz vorgenante Closter
vnde die frowen /

2192-355,1 den selben hvgen gewert ellecliche / der haller die si ime solten gebin vmbe
daz vorgenante

2192-355,2 korngelt . Zuo eime rehten vrkvnde aller der dinge die hie vor geschriben
stant . han ich durh

2192-355,3 bette dez vorgenanten Huges min jngesigele gehenket an dizem brief . Diz
beschach an dem

2192-355,4 nehesten frietage vor sancte Barnabes tag . dez iares do man zelte von
Cristes gebvrte zwelf hvndirt

2192-355,5 iar . nvnzig . iar . vn- fvnf iar

469-406,2 Jch Cunrat der herre Von stralenberc dun kunt allen den di disen brif sehent
daz

469-406,3 der Marquart Von Frisenheim Vnde sine erben mit irme eigene zv
Vluensheim / mir

469-406,4 redeliche vn- rehte Widerleget hant / daz dorf zv Schurheim mit solicheme
rehte so er ez

469-406,5 von mir zv lehene hatde / vn- dar Vmbe veriehen ich mich an disen briue /
daz ich daz

469-406,6 selbe dorf / mit deme selben rehte mit sime vn- siner erben willen / vn- mit
miner erben

469-406,7 willen / den vrouwem von sc-e- Lamprehte han gegeben / vn- gibe mit
diseme briue zv rehteme

469-406,8 eigene / wande ez von mir lehen ist / Vn- ich nach rehter warheit des dorfes
dekeinen

469-406,9 anderen herren weiz / Vn- veriehen mich ovch / obe mine erben dise mine
dat widerreden

469-406,10 wolten / daz danne daz guot zv Vluensheim daz vorgenant ist da mide mir
Schurheim

469-406,11 widerleget ist / sol vallen den vrouwen von sc-e- Lamprehte eigenliche vn-
ledecliche / Vn-
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469-406,12 daz si min vn- miner vrouwen vnde miner kint vn- miner altforderen
getruoweliche gedenken

469-406,13 zv gotde so sol ich vn- mine erben duon vn- ratden in dirre sachen redeliche
vn- rehte ane

469-406,14 bose liste so vil so wir kuonnen vn- mogen / obe kein herre qweme / der
dise mine hie vor gesprochene

469-406,15 dat Wolte widersprechen /. Daz diz stete blibe / dar Vmbe henken ich min
469-406,16 ingesigel an disen brif . Jch Johannes der herre von Frankenstein / han

gesehen vn- gehoret
469-406,17 dise vor geschribene dat / dar Vmbe henken ich min ingesigel an disen brief

. Jch Marqwart
469-406,18 Von Frisenheim veriehen aller dirre vor geschribenen dat / Vor mich vn-

vor mine erben /
469-406,19 dar Vmbe henken ich min ingesigel an disen brif /. Dirre brif wart gegeben

von gotdes
469-406,20 geburte dusent Vn- zwei hundert / eines Vn- ahzic iar / an deme mantage

Vor deme Nontage .

2564-002,10 Jch di priorin vn- alle di samenunge von sancte Lamperhe . duon kunt allen
den di

2564-002,11 disen brif ane sehent . daz wir Meister . wrtwin . vn- sinre vroiwen .
vnserme hovemanne

2564-002,12 zu Mundenheim geluhen han . daz selbe gut . daz wir da han . des sint .
uffe ein velt . vunfe

2564-002,13 vn- athzic . uffe daz ander velt . ane ein halber athzic . morgen acgers . vn-
sethzig mannesmat

2564-002,14 wisen . ane drithehalbes Vn- han daz selbe . guot imme geluhen . vn- sin
erben . ie . deme

2564-002,15 iungesten . nach sime dode . also . daz si vns alle iare geben . von deme
selben gude . vuonfzic

2564-002,16 maltder kornes ewiger guolte . vn- sehesten halben schillinc . hellere . vuor
athe maltder

2564-002,17 Ruoben . vn- sibende halbe gans . vn- sehs cappen . vn- sollent vns dis
korn vuren zu Da-n-estat .

2564-002,18 oder uffe den rin . swar wir wollen . innewendec einre millen . vn- sollent
daz selbe

2564-002,19 guot erbeiden vn- verrithen . vn- allez sin reth dun . an dungene . vn- an
allen buowe . ane

2564-002,20 allen vnsern schaden . vn- sollent allen den mist . der da wirt uffe daz selbe
gut dun . vn-

2564-002,21 nirgen anders . vn- geloben wir in . daz alle di wile . daz si deme gutde
rethe dunt . daz wir

2564-002,22 ez in niemer genemen . wollen . vn- swanne si des aber nit en dunt . so
sollen wir gewalt

2564-002,23 han . vnser gut wider zu nemene . vn- da mitde dun . swaz wir wollen . an
lihene . an gebene .

2564-002,24 vn- swar an wir wollen . Dirre selbe wortwin gibet vns auch alle iare ein
athdeil kornes
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2564-002,25 vn- ein phunt wahses . an vnser gotshuos . vuor sine sele . daz sollent vns
auch geben sine

2564-002,26 erben . ewecliche nach sime dode . ie . der iungeste . der danne daz gut
besitzet . vns sol

2564-002,27 auch nach sime dode werden . daz beste viheshoup . daz er irgen hat . Zuo
urkuonde dis

2564-002,28 dinges . so hant vnser herren . di rither von wurmezzen durch vnser beder
willen . ieweder

2564-002,29 sitde ir ingesigele . vn- wir vnsers Conventdes ingesigele . gehencket . an
disen brif . Datum .

2564-002,30 anno domini . Mo . CoC . LXXXXo . vij.-.(.)

1577-723,17 Jch Friderich herzoige von luothringen vnde marcgreue duon kont allen die
diesin

1577-723,18 brief gesient od’ hoirent lesen / Daz ich geben han dem edele manne
henriche graiue

1577-723,19 von veldenzen vonf hondir pont mechir penni-ge / ze geldene ein hondir
pont an seinte

1577-723,20 Remeis dage der nuon keumet allernest / vnde zwoi hondir pont an seinte
Remeis dage

1577-723,21 des ander iaris / vnde die ander zwoi hondir pont an seinte Remeis dage
des drietin iaris .

1577-723,22 Vnde vmbe diese vonf hondir pont ist er wordin min ledich man vor allen
herrin vn-

1577-723,23 mannen / nah dem Romischin koininge / vnde sal mir beholfin sin wieder
alle herrin vnde

1577-723,24 man an wider den bischof von strasbuorch der iezint bischof ist / an wieder
die graiue

1577-723,25 von Liningen / an wieder die graiue von zweinbrucken / vnde an wieder die
herrin von

1577-723,26 liethinberch die iezint sint . Vnde sal der vorgenante graiue von veldenzen
belegen die

1577-723,27 vonf hondir pont vof ein gout in geuellicher stat / da es minme lande wol
gelegen si vnde

1577-723,28 sal er / vnde sine herben graiue von veldenzen haltin das selbe gout ze lehne
von mir

1577-723,29 vnde von minen herben i-mer me Oder er sal mich bewisin vof sim
retelichim eigen

1577-723,30 vor die vonf hondir pont vonfzich pont geldes ze mechin penni-gen / die er
/ vnde sin

1577-723,31 herben graiue von Veldenzen haltin sulent ze lehne von mir vn- von minen
herben vn-

1577-723,32 sal er die bewisonge tuont da es mir gelegen si geuelliche / vnde sulent sine
herben graiue

1577-723,33 von veldenzen nah hiem i- miner manneschaf sin / vnde beholfen sin als ez
vor bescrieuen

1577-723,34 stat vn- guld ich hieme niet die vorbenanten vonf hondir pont zou den
dagen
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1577-723,35 die hie vor benanten sint / er moite mich dar vmbe penden vnde duon
pendin / bit minme

1577-723,36 goutin willen / an missegriffe vn- an min zorn bis er wal sin vallen hette
von den vonf

1577-723,37 hondir pont penni-ge vorbenanten / vnde vmbe das dis steide beliue / so
han ich geben

1577-723,38 diesen brief virsigeleit bit mim insigele / Dis geschach j- me iare von vnsers
herrin geburte

1577-723,39 Dousint iar / zwoi hondirt iar / Nuonzich vn- zwoi iar / an dem dinstage
vor vnsers herren

1577-723,40 vofuerte

N536-381,22 Jch henrich graiue von Veldenzen duon kont allen die diesin brief gesient
oder

N536-381,23 hoirent lesen / das ich bin worden ledich man des hoigen herren Friderich
herzoige von

N536-381,24 louthringen vndemarcgraiue vmbe vonf hondir pont mechir penni-ge / nah
dem Romischen

N536-381,25 koininge / vor allenmannen . vnde sal hieme beholfen sin wieder alle herren
vn- mannen /

N536-381,26 an wieder den bischof von strasbourch . der iezint bischof ist / an wieder
die graiue von

N536-381,27 lini-gen / an wieder die graiue von zweinbrucken vn- an wieder die herren
von lietinberch

N536-381,28 die iezint sint / vn- sal er mir geltin die vonf hondir pont / das ist ze wissene
N536-381,29 hondir pont en seinte Remeis dage der Nuon keumet allernest / vnde zwoi

hondir pont
N536-381,30 en seinte Remeis dage des ander iaris / vn- die ander zwoi hondir pont en

seinte Remeis
N536-381,31 dage des drietin iares nah ein gande / Vn- sal ich die vonf hondir pont

belegen vof ein
N536-381,32 gout da es dem herzoigen gelegen si / in geuellicher stat / vnde sal ich vnde

mine
N536-381,33 herben graiue von veldenzen haltin das selbe gout ze lehne vo m herzoigen

vn- von
N536-381,34 sinen herben i-mer me / Oder ich sal hien bewisen vof mi-me regtelichem

eigen vor die
N536-381,35 vonf hondir pont / vonfzich pont geldes ze mechin penni-gen / die ich vn-

mine herben graiue
N536-381,36 von veldenzen haltin sule-t ze lehne von dem vorgenantem herzoigen vn-

sinen herben /
N536-381,37 vn- sal ich die bewisen da es dem herzoigen gelegen si / vn- ist ze wissene

das min herben
N536-381,38 graiuen von veldenzen sulent nah mir des herzoigen man sin vnde siner

herben vnde
N536-381,39 beholfen sin / als es hie vor beschrieuen stat vn- globen ich das endliche i-

diesin brieue
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N536-381,40 das ich sal suliche staidicheit duon duon dem vorgenanten herzoige mine
herben die graiue

N536-381,41 sule-t sin ze Veldenzen / dar an er vn- sine herben wal bewarent sin / an der
manneschaf

N536-381,42 vnde an der helfen als es vor beschrieuen stat / vnde wair es sache / daz der
herzoige

N536-381,43 mir niet in gulde die vonf hondir pont en den dagen die hie vor beschrieuen
stant / ich

N536-381,44 moite hin penden vn- doun pendent wa ich des sinis haben moite / bit
sinme gouden willen

N536-382,1 vn- ane sinen zorn vnde vmbe das dis staide beliue / so han ich geben diesen
brief dem

N536-382,2 vorgenantem herzoige vn- sinen herben virsigelet bit minme j-sigele / Dis
gesach j- me iare

N536-382,3 von vnsers herren geburte / dousint iar zwoi hondirt iar / vn- Nuonzich vn-
zwoi iar / des

N536-382,4 dinstages vor vnsers herren vofuerte

13-024,30 Dis sint die man die da lehen hant von der grapschaffe von zvenbrucken
vnde auch

13-024,31 man sient eins graven von zvenbrucken
13-024,32 Eberhart muodiz vnde friderich sin bruoder sient man von ebensten vnde

von deme
13-024,33 daz dar zuo heuret
13-024,34 Item Ebelin von stouf . vn- henrich sien bruter . von . vij . maldren kornes

vnde von
13-024,35 vier morgen wingarten .
13-024,36 Herman von munfort von . XX . s’ mecher phenninge die vallent zuo rode
13-024,37 Her Ruodolf von lammesheim vn- sin bruoter vnde sine kient von achte

morgen ackers
13-024,38 die da ligent an deme stade . Item achte morgen an der gewanten zuo

elrestat in drien
13-024,39 steiten . Item in halbenleich . iij . morgen wingarten . Item eins mannes

mat in der graven
13-024,40 gras . Item xxij mannesmat of der herdenwiesen . Item einen garden der

da heisheit
13-024,41 korngarte . Item den hof halben da er inne wonet . Itemwaz er hat tuoschen

der bach
13-024,42 vn- der porten .

13-025,1 Item der cleiner baldemar hat anderhalben morgen die da liegent bi herren
Rudolphe .

13-025,2 Item ein mannesmat .
13-025,3 Item franko herren frideriches bruter des ritteres von lammesheim /.

baldema franken
13-025,4 bruter . Item baldemar franken sun . Item franko belonges sun Item

friderich frideriches
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13-025,5 sun . die hant das gerechte vn- die mulen zu lammesheim . vn- dis lehen
sol man niet deilen .

13-025,6 Item ioh’es roubesach hat zvei phunt worM phenninge ane buorchlehen
13-025,7 Item bertold spies hat . v . morgen zuo lammesheim . vn- also viel wiesen

alse zvene
13-025,8 man eines tages gemeihen mugent . Item her Rudolf von lammesheim vn-

sin bruter vn-
13-025,9 sine kient . viij . morgen an deme staide . Item . xij . morgen mannesmat

vf der herdenwiesen .
13-025,11 Item embrich von lewenstein hat zuo lehene die gotzgabe von der kirchen

zuo zvenkirchen .
13-025,12 Item hat er das dritte tel von deme zehenden alda . Item das driette teil des
13-025,13 zehenden zuo asbach
13-025,14 Item henrich von honecken hat die gotzgabe von zvenkirhen . vn- das dritte

teil
13-025,15 von deme zehenden alda . vn- das dorp von ziermanshusen vn- den hof in

deme selben
13-025,16 dorf . mit allen deme das dar zuo heuret Item gozo van randecken hat zuo

lehenne die
13-025,17 gozgabe von zveinkirchen . vn- den zehenden von odenbach

N631-457,15 Jch Heynrich van Banacher vn- min erben duon kuont allen die dissen brif
gehorent

N631-457,16 lessen oder gesenht daz wir Bertramen herin Godebrechtes sun van
Zweynbruchen ce manne

N631-457,17 han gewnnen vn- geuen yme dar vmbe zwencih puont Mezer penninge vn-
vor

N631-457,18 die zwencich punt penninge so han wir yme vn- sinen erben gewist zwey
puont geldes

N631-457,19 Mezer penninge an deme colle ce sante Engilbrechte den wir han van deme
greuen

N631-457,20 Walraben vn- van sinen erben zuo rehtemme leene vn- ginge Bertrame oder
vns an deme

N631-457,21 zolle aue so sollen wir in weren an deme vnderpande daz wir han van deme
vorgenanten

N631-457,22 Greuen vn- van sinen erben Vn- sal Bertram dusse zey punt gerliches nemen
N631-457,23 zuo sante Martinis missen so Lange biz wir yme geuen zwencich punt bit

eyn vn- zmalle
N631-457,24 vn- sal her die vmbe eyn guot belegen vn- sal daz guot van mir vn- van

minen erben
N631-457,25 her vn- sine erben zu rehtemme Leene han vn- solen dan die eerste zwey

punt geldes
N631-457,26 an deme zolle oder an deme vnderpande ledich sin vn- wider an mich oder

an min
N631-457,27 eruen vallen Kumet id oder also daz min herre der greue den zol oder daz

vnderpant
N631-457,28 van mir oder van minen erben losset bit gereyden penningen der seluer

erster penninge

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 78

https://linguistics.rub.de/rem


M550: Rheinfränkische Urkunden des 13. Jh.s Modernisierter Lesetext

N631-457,29 solen wir Bertrame zwenzih punt geuen vn- sal her die belegen vn- van vns
han

N631-457,30 jn alle der wis alse hir vor gescriuen stait Dit ist geshit bit mines herren
willen des

N631-457,31 greuen Walraben vn- daz diz stede vn- veste blibe so han ich min jngesigel
an dissen brif

N631-457,32 gedan vn- min herre der greue dit sine durch miner beden willen Dit
geshach an deme

N631-457,33 dachge duo van godes geburte was zwolf hundirt jar vn- vir vn- Nuozich jar
an deme

N631-457,34 palmedage

1638-766,21 Jch Greue Walram von Zweimbrvcgen dvn kunt allen den di disen brif
gesehent /

1638-766,22 oder horent lesen . Daz ich / vn- der Greue Friderich von Lyningen han
also mit enander

1638-766,23 vberdragen / daz ich minen aldesten svon / der min herschaf besizzet / mit
truwen / vn- mit

1638-766,24 gestabedem eide / einer siner dohter vnder drin / der zwo mannen sint
gelobet / swele

1638-766,25 ledic wirt / vn- di ich welen wil / han gelobet / ze gebene / vn- eliche ze
machene /. vn- han

1638-766,26 ime / vn- siner dohter gelobet zvo mime svone / fvnphzehen hvndert marc
Colnscher penninge /

1638-766,27 di obwendic Bingen genge / vn- gebe sin . zuo rehter widemen ./ also /
wane di dohter

1638-766,28 zwelfierich wirt / daz ich ir minen svn sol zuo legen / ane alle geverde /. vn-
in der selben

1638-766,29 iares vrist / so sal ich ime geben di fvnphzehen hvndert marc Colnscher
penninge / vn

1638-766,30 ist daz ich der penninge danne nit en han / so sal ich den vorgenanden
greuen / vn- sine

1638-766,31 dohter / zuo mime svone bewisen / anderhalp hvndert marc . geldes /
Colnscher penninge /

1638-766,32 an der stat / da ez vnser beder vriunt / an me nehesten dvnket wol / vn-
sicher gelegen .

1638-766,33 ane geuerde . wir han auch dar z bede gelobet . daz wir mit gemeiner kost
/ vn- mit gemeinen

1638-766,34 briuen flizecliche solen werben zvo Rome an dem Babeste / daz dise eliche
dinc

1638-766,35 godeliche mogen zuo gen . vn- her vber so han ich ime fvnphzen buorgen
gesezzet /. daz ist

1638-766,36 der herre heinrich von veldenze . her Boemunt von Sarbrvcgen . her
Godelman von Dorneswilre .

1638-766,37 her Johan von Randecke . her willehelm Ritterchen . her wernher von
Liehtemberg /

1638-766,38 her Stebelo von zwei-brvcgen . her hvc von Karlebach . her Emercho von
Lyningen . her
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1638-766,39 Gotfrit vn- her Eberhart von Randecke . her Friderich von Meckenhei- .
her Eberhart von

1638-766,40 Wiszen . her Jacob von Durenkei- . vn- her willecho Mveggelin . also / ob
ich dise gelubede /

1638-766,41 zuo der vorgenanten zit svmede / oder irrede / daz der Greue von Lyningen
/ oder sin

1638-766,42 suon / in sinen wegen / di burgen mac manen . daz si ime nach buorgen
rehte zuo Luteren

1638-766,43 in der stat leisten / in einer herebergen / oder in zwein ./ ider man / mit
eime cnehte / vn-

1638-766,44 mit einem pherde / der da selbe nit leisten wil . also lange / wiz ich ime
vollebringe /

1638-767,1 daz ich hi an disem briue han gelobet . auch ist daz gelobet / swi diser
burgen einer

1638-767,2 abe get / so sal ich einen anderen alse guoden sezzen / in des mandes vrist
. an des selben

1638-767,3 stat . vn- swi ich des nit en dete / so solent di anderen leisten / ob si gemanet
werdent /

1638-767,4 also lange / wiz ich einen anderen buorgen gesezzen / zuo sicherheit / vn-
zuo stedekeit dirre

1638-767,5 vorgenanten gelubeden / so henken ich Greue walram min Jngesigel an
disen brif / der

1638-767,6 dise selbe gelubede hat besaget ./ Diz ist geschehen an deme Svnnendage
vor Symonis

1638-767,7 et Jude / in deme Jare da man screib von Cristes gebuorte . dusint . zwei
hvndert . vn-

1638-767,8 zwei vn- Nunzic JaR .

1935-200,15 Wir walrabe der Graue van zweynb chen . vnde vnser erben duon kuont
allen den

1935-200,16 die dissen brif gehorent Lessen oder gesenht daz wir han ce b gen gesait /
herin heynriche

1935-200,17 van banacher vnde sinen erben . also van deme hus van nannensteyn . vn-
daz dar zuo gehoret

1935-200,18 vnsen b der de- dumprost . herin Eberharte van nannenst- herin
boppilmanne herin /

1935-200,19 bertrame van spanh . herin arnolde van monfort . herin Joh van nannenst-
herin strbellin .

1935-200,20 herin gerard- van castelle . herin hugelle van lichtenberch . herin wilh
blichen herin Eccard-

1935-200,21 van horenbach herin volmare sezereden . herin joh hillinger . herin joh
Rouuesach . herin

1935-200,22 joh van salebach . die Rittere . van honuelis . petere wazach . bertramen
vn- heynriche |,herin

1935-200,23 heynriche godebertes kint . Symon van castelle . Godelman vn- heynrich
die gebrudere
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1935-200,24 van zweynb cen volmar van lewenberch Thiderich holre Symont van
Richenbach jacop

1935-200,25 herin bezellines sun . duosse vorgenante b gen . die wir versath han vn- hir
vor gescriuen

1935-200,26 stait den gelouen wir walraue bit guoden truoen vn- in eynes eydes stat .
oder si der burgeshefte

1935-200,27 jnkeyne shaden nemen daz wir in den shaden aue solen duon . nach iren
eynueldiche

1935-200,28 worten . were ouch daz sache daz wir stuoruen daz got verbide so han wir
an vnsen

1935-200,29 b der den prost vn- an vnse b chman . zuo zweynbruche gesath daz vnser
bruder der

1935-200,30 prost zweynb chen vn- ouch vnser buorgen jnne haben solen bit der gulden
die dar zuo

1935-200,31 gehoret vn- ouch die b chman vn-man die zuo zweynb chen gehorent nimer
jnkeyne

1935-200,32 Hulde jnheyme mi erue- jn solen geduon . bit daz si
1935-200,321 dusse
1935-200,32 vorgenante b gen shadelos gemachent
1935-200,33 alse van der burgesheffe . oder also sichere gemachent in alle wis alse wir

walrabe han getan
1935-200,34 ane aller shlachte arge list . Daz diz war vn- stede bliue so han wir walrabe

. vn- vnser
1935-200,35 bruder dir dumprost van triren vnser yngesigel an dissen brif gehenchet .

Diz geshach an
1935-200,36 deme dache du van godes geburte was zwolf hundirt jar . vn- vir vn- nuozich

jar an deme
1935-200,37 palmedache .

2173-344,7 Wir Walrabin der Greue von zeuinbrucken vnde vnsir erbin duon kuont
allen den

2173-344,8 die diesin brief ane sehint odir horint Lesin / daz wir solich guot eygin vnde
erbe alse wir

2173-344,9 vnde vnsir bruodir Ebirhart der greue von zeuinbrucken vn- sine Erbin hain
/ daz wir

2173-344,10 walrabin daz gedeilit hain alse her nach gescribin steit . Zuo birmesessen
in deme dorf da

2173-344,11 Cuonrat sizcet vffe den berge vn- herman Kerwisses suon / vn- die da her
abe sizcent / daz

2173-344,12 ist das nider deil / zu deme nider deile ist gelaith huonescheit daz dorf .
Jrmendal . vn- zeuone

2173-344,13 man zu Ruperehteswilre . stange vn- volrich . Rudeche . homburrn-e daz
dorf . vn- aleluongesburne- .

2173-344,14 Gudinbach . Gerlisbach . Grozineich . Veningin . da Cuonrat
grabeinecheres suon sizcet /

2173-344,15 vn- der andere Cuonrat in dene- wege- die horint zu birmesessen an daz
nider deil . Rimelindail
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2173-344,16 daz dorf . Einothe Eppenbuorne- . vnde die muolin zu hoinburne- . vn- die
muolin zu

2173-344,17 Lengenberch Lengenberch . Her nach ist Eiswilre alsus gedeilit . da
Merkele sizcet vn- wendelmuot . daz

2173-344,18 ist das niderste deil von Eiswilre vn- gehorit in daz nider deil von
birmesessen / Jn die

2173-344,19 deiluonge horit Einothe daz dorf . Scorpach . zuomelon . Meisinbach . vn-
froszauwe daz dorf .

2173-344,20 vn- hertwich zu me Cruze zu diseme seilbin nider deile von birmesessen
horint firzich:

2173-344,21 man di zuo deme Eigene von Eiswilre horint vn- sizcent zu [...][...]
Tw[..]h[..] vn- wile

2173-344,22 [...]n[...][...][...] zu der selbir deiluonge horit Rey[..]lin[..] vn- sine suoster .
vn- Heinrich stam vn-

2173-344,23 auch heinrich . friderich . v[..]en[..] . huonzen suon diese [...]it-[...] zu
b[...][...] . vn- Ein[..][..] widewe

2173-344,24 vn duonsvtere: zu deme [...][...] die Muolin zu steigen . vn- die mule zu
Mulenhusin .

2173-344,25 zuo disem seilbin deile hain wir gelegit sante Johanne daz dorf . vn-
Ruo[...][...] [...]in[...] daz dorf .

2173-344,26 vn[...][...] oppirdingen . vn-Ruodelnberch . vn-Riberdingen . vn- gemunde
. vn- Kuoinrisbach .

2173-344,27 vn- Leicelbingin . vn- Diderchingen . vn- die guolte zu Eineswilre vn-
Schon-ebach . vn- hizhuosin

2173-344,28 Hitzhusin . vn- [...]r[...] von me steine . vn- Cuone der buodil / an das
seilbe deil horint die Luothe

2173-344,29 die hie gescribin sint . Sibele . Cuonrat . Spiznageles suon . Cuonze
pezebroth . Justelere .

2173-344,30 hartliep . nagil . Cuonze der fuorstere vn- sine Kint Johan Sibelin suon .
wolfram . Cuonze

2173-344,31 gartenere . Heinrich schusuthere . der zeinoltin dohthere henekines wip
vn- ire kint . bere .

2173-344,32 Friderich der portenere Friderich der heinbuorge Mezze Eberwines .
friderich sterz .

2173-344,33 Cuonrat pice . Lantodere . bige . Juover . Clukehamir . Ruotart . frohere
. zu diseme deile horit .

2173-344,34 der hof von azcenstein . vn- die muolin von dellenvelt . vn- Scorpach . vn-
die Luothe die hie

2173-344,35 steint gescribin . Cuonrat . friderich . Ebirnant . petir . hezelo vn- der
smit . vn- der andere

2173-344,36 Ezelin . vn- simon . Auch sprechin wir . swo das vnsir gemeine gerihte sint
. den freivil . den

2173-344,37 die Luothe duont vn- ane horint mich die suolin mir besserin . vn- mime
bruodir nit . vnde

2173-344,38 mines bruodir Luothe mime bruodere besserin vn- mir nit . sint ez abir
anderre herren

2173-344,39 luothe die suolin vns beidin besserin . Auch solin vnsir Luothe gewalt hain
zuo zihene
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2173-344,40 rehte [..]ch[..] alse es von altere her kuomin ist . Nimit auch eine
juncfrauwe . einin man .

2173-344,41 die min ist . vn- ist der man mines bruodirs . sie sal deme manne volgen
[...][...] die juoncfrauwe

2173-344,42 die mines bruodir ist nimit sie minen man so sal sie mime volgin . Auoch
in sal

2173-345,1 noch in mach inkeine wideman odir widewip . zuo der . Ee . grifin sint sie
min ane minen

2173-345,2 willen . sint sie mines bruodir ane sinen willen . Wir sprechin auch were
das . ein vnsir

2173-345,3 man von vns zuoge odir von vnserin herrin . hindir vnserin bruodir odir
sine erbin .

2173-345,4 der in dise deiluonge gehorit . dez huos vn- hof vn- erbe . sal vns vn- vnserin
erbin verliben .

2173-345,5 Also spreche wir auoch . were daz vnsirs bruodirman odir siner erbin hindir
vns zuoge

2173-345,6 odir vnsir erbin dez huos vn- hof vn- erbe sal Vnseri- bruodere vn- sinen
erbin verliben .

2173-345,7 Auoch horit bertolt von hoinbuorne- vn- sine dohtir in daz obir deil von
birmensessen vn-

2173-345,8 Albret von birmensessen in das nider deil von birmensessen . Dise
deiluonge geschach

2173-345,9 an deme dage do von godis gubuorte was zuolf hundirt iair . vn- funfe vn-
nuoinzich iair .

2173-345,10 an sante walpuorge dage //

439-387,20 Jn Godes namen . amen . Wir uolpreth uon godes gnaden probest uon
herde / und

439-387,21 die gemene samenunge des selben stiftes / dun kunt allen den di disen brief
horent oder

439-387,22 scehent / daz Wir und die geburscaft uon deime dorf zu herde uberein
komen sin umbe

439-387,23 die missehulle die uuir haten . Vmbe daz uisseWazer zu RemesWinkele .
nach ersamer

439-387,24 Luete sceidunge / Von des stiftes Wegen burkarthdes unde cuonratdes des
heinburgen uon

439-387,25 Leimersheim / berdoldes hepelman uon herde unde cuoncen bregelmannes
Von der gebure

439-387,26 Wegen cuonrats mullers von Werde cuonrats reis uon Lutolsheim
berWelphes uon thetinheim /

439-387,27 unde heinzen luders . die hant uns also gesceiden daz daz nider teil des
Wazzers

439-387,28 hie Vorgenant ist remesWinkel des closters ist inmerme Ledeliche biz in
den dribenden

439-387,29 rin . Vnd daz ober teil des selbenWazzers des uorgenanten closters und der
gebure eine
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439-387,30 gemene almende . an dirre sceidunge Waren ersame ritere mit der rathe er
geschach her

439-387,31 heinrich uon banacher unde her bobbelman sin bruder . her ramunch uon
offenbach her

439-387,32 cune unde her hug uon cerzinkeim die gebrudere vnd ander biderbe luote
daz diz steide

439-387,33 blibe Vnd ganz si dar umbe han Wir der probest und die samenunge uon
herde / und

439-387,34 auch die gebure / Vnsere herren die ryethere uon spire / und den grauen
friderichen uon

439-387,35 Linengen gebethen der uon dez kuniges Wegen Vnser uoit ist . daz si zu
urkunde dirre

439-387,36 dingen eir ingesile an disen brief hant gehangen . Wir die ryethere uon
spire und Wir

439-387,37 friderich greuen uon linengen / umbe die bethe dez probestes und der
samenungen und

439-387,38 der gebure uon herde han unsere ingesigele gehangen an dise brief diz
gescach uon

439-387,39 godes geburt zwelf hundert iar und achizt iar an sante andrees tage

941-296,39 WJR albreht der Cvpete en Ritter von Bishouish vn- Otilia min Eliche
wirtin vn-

941-296,40 Elsebeth vn- Susanne Mine dochtere vn- Burcart von Grazindorf miner
dochtir Elsebete

941-296,41 wirt . dunt kunt allen den die disin brief gesehint oder gehorint daz wir mit
gesamintir hant

941-296,42 vn- mit willegeme gemute hant zu kaufene gegebin vnsir frowen der
Ebbetissin Laurate vn-

941-296,43 der Saminunge des Clostirs von Hessin vircehin Juche vf Rechere vn- in
dale zwolif Juche

941-296,44 vn- zu Nonacker vn- an me Oberin velde fumf vn- zwenzic Juche vn- Eliph
phennewert

941-296,45 matin umbe virzic marc Silbirs vn- hant dis Silbir inphangin vn- sint sin
gewert des och

941-296,46 dirre brif gezuge ist . vn- s hat sich och min wirtin Otilia di hi vorgenant
ist dis gut virsvorn

941-297,1 vn- virshuzin von iz ir Egin waz . vn- ich albreht der Cupete vn- Henrich
des waltramis

941-297,2 Bubelinis Sun . sint dis gutes shuldenere vn- och werere alse man Egin vn-
Erbe

941-297,3 zu rehte werin sol . vn- der Ersame techin der Johannes von Sante Lenharte
vn- der

941-297,4 Diderich der Erceprister von Rodish sint gezuge dis vorgenantin dingis .
vn- vmbe das so

941-297,5 hant si ir Jngesigele geHenkint an disen brif vn- do dirre brif gemachit wart
do warint
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941-297,6 von gotis geburte Tvsint Jar vn- zwei hundirt Jar vn- azic Jar vn- Siben Jar
an den Abint

941-297,7 Sante Nycolawis .

1290-531,34 Wir p[...][...] vn- Jacob gebrudere her bertoldes seligen kint von grumbach
dun kunt

1290-531,35 allen den die dissen brieb horent lesen daz wir Willecliche han gegeben
vnseren bruderen /

1290-531,36 bertolde / hartrade / vn- Johanne / bruderen des heligen huses des spitalis
von irl\zm

1290-531,37 vn- irme ordine alliz daz eigene gut daz wir von vnserme seligen vatere vn-
muter hatten

1290-531,38 oder ane geuallen was . ez sin houe / ackere / Wisen / holz / lute / vn- alliz
vnser reth an der

1290-531,39 kirchen zu solzbach . ane die wisen zu Grumbach die sal vnser sin ledecliche
. Vurbaz me

1290-531,40 han wir den selben bruderen vn- irme ordine gegeben sifriden spenreman
vn- sine kint /

1290-531,41 vn- ver demute von shonenbrunnen vn- ir kint / also / die wile sie bi in
wollent bliben /

1290-531,42 vn- sie die brudere vn- der orden offe irme gutte mugent besezen / wolten
aber die selben

1290-531,43 lute von deme ordine vn- den bruderen keren des solte sie von in
vmbekumberet vn- vngehinderet

1290-531,44 sin . Wir geben in ouch daz holz halbez in der hertelenbach daz vnseres
vater

1290-531,45 was vn- globen in daz selbe holz vn- die vorgenante lute sifriden spenreman
vn- ver demuten

1290-531,46 vn- ir kint zu virmannenne vn- sie zu werende an allen steten da is der orden
vn- die

1290-531,47 brudere bedurfent . Wir globen in ouch den hob zu bopure mit aller der
gulde die dar zu

1290-531,48 horet zu antwurtende vnz an vnser vrouwen dac alse sie zu himel vur der
nu kumende

1290-532,1 was ledic vn- los ane allir hande anesprache . Vurbaz me sin wir vn- vnser
brudere vn- ir

1290-532,2 orden also besheden daz wir sulen bliben bi allen vnseres seligen vater lehen
/ ane daz

1290-532,3 holz halbez in der hertelenbach vn- ane die lute die hi uore gesriben sint .
Vn- die brudere

1290-532,4 vn- der orden sulint han alliz daz eigen alse ouch hie vor gesriben stat . Vn-
die selben

1290-532,5 brudere vn- der orden sulint gelten alle die solt die vnser vater shuldic was
die man kuntlich

1290-532,6 vn- werlich machet . dar wider sulin sie die brudere vn- der orden of heben
alle die
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1290-532,7 sholt die man vnserme vatere vn- vns shuldic was vn- alliz varende gut sulin
sie ouch han .

1290-532,8 Dirre besedunde sint gezuge / Der probest von offenbach / her herman an
der porten / her

1290-532,9 sibode gouwere . her Johannes von Nan / her eckelman / vn- her ensfrit /
Wimar / Vileman

1290-532,10 von alben / vn- sin brudere weltere / gerhart von heppenheim vn- andere
vile biderbe lute

1290-532,11 Daz diz stete sie vn- veste blibe von vns vn- von vnseren nachkumen dar
vmbe bite wir

1290-532,12 vnseren herren den grauen von veldenze des manne wir sin / vn- vnseren
herren den

1290-532,13 grauen von spanheim daz sie ir ingesigele an dissen brieb henken zu eime
vrkunde vn-

1290-532,14 zu einir stedecheit / Dirre brieb wart gegeben doman hatte zu gotes geburte
tusent iar

1290-532,15 zwe hundirt iar . vn- Nunzic iar / an vnser vrouwen dage alse sie zu himele
vur .

N279-219,2 Jch Wolfram von Than dvo kunt alle den die disen brief gesehent oder
gehorent

N279-219,3 lesen Das ich Than die burg vnde die Dorfer die dar zvo horent die livte dar
inne

N279-219,4 walt wasser weide vnde gerihte das ich han zvo lehenne von deme Bistvome
von Spire

N279-219,5 vnde den gezoch den ich han von deme Herzogen von Lvtringen den
Bineflug vnde

N279-219,6 das geiegetze vnde swas ich zvo lehenne von deme Herzogen habe vnde dar
nach Min

N279-219,7 reht das ich han an demwage zvoWidendal vnde die maten vnde das wasser
bitze in die

N279-219,8 Lvtere die ich han von derre abbetien von Hornbach zvo lehenne han
verluhen hern

N279-219,9 Friderich vonWinestein deme vogete vnde hern Anshelme von den Eichen
mime swagere

N279-219,10 mit alleme rehte zvo rehteme lehenne vnde das dis war si vnde stete verlibe
anne alle

N279-219,11 geverde so han ich Wolfram der vorgenante min jngesigele gehenket an
disen brief zvo

N279-219,12 eime rehten vrkunde Dis gescach an deme schonen Nonetage do man hette
von Cristes

N279-219,13 geburte zwolf hunder jar achzic jar vnde Fivnf jar

2709-091,13 Jch Gerhart ein ritder geheisen von vbestat / dun kvnt allen den di disen
brif sehen /

2709-091,14 oder horen lesen / daz ich han zv kaufe geben / in rethder kaufes wise / vn-
kaufes namen /
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2709-091,15 hern Benzen von der duben / eime kanoniken von sancte Germane zv spire
/ vn- hern

2709-091,16 arnolde deme kirhherren von Zvdern / virzehen vnze haller / alle iar / ewiges
geldes / vn-

2709-091,17 zwein hvnre / vffe der obern Muln zv Zvdern / vmbe zwelf phunt haller /
ane zwenzic

2709-091,18 haller / vn- hant mich di alle bezalt / vn- gewert . vn- han in den selben
zins vf geben in

2709-091,19 deme gerithde zv Zvdern / mit gerithde / vn- allez reth vn- hershaft an si
brath / di ich

2709-091,20 dar an hatde / oder haben mothde . vn- han in geben zv burgen Heinrich
den deken / vn-

2709-091,21 Berdolten den shuzen / daz ich si sol wern iar vn- dac / nach rethde . Jn
der selben wise

2709-091,22 ist auch Ditherich / vn- swicger mine sune burgen / Dar zv han ich / vn-
auch di selben

2709-091,23 mine svne gelobet / daz wir zv allen zitden / di wile wir leben / in abe dun
/ vn- abe legen

2709-091,24 mine anderen kint / vn- mine erben . vn- alle ansprache di si han von in /
oder gewinnen /

2709-091,25 vmbe den selben zins / vn- daz wir in helfen in alle wise / vn- alle zit / da
si ez bedurfen /

2709-091,26 den vorgenanden zins zv behabenne / da wir s dun sollen vn- mogen / ane
vnser golt vn-

2709-091,27 silbern / Allez daz an diseme briue gesriben stat / daz sol man merken vn-
virstan / gedruweliche /

2709-091,28 vn- ane alle geuerde . Zv eime vrkunde vn- geziucnisse aller dirre dinge so
han ich in geben

2709-091,29 disen brif besigelt / mit min selbez ingesigele . Diz geshah vnde wart dirre
brif geben / nach

2709-091,30 Cristes gebort . dusent / zwein Hunder / niunzic / vn- siben iar / an deme
mandage vor sancte

2709-091,31 vrbans dac .

2863-187,36 Jch Gerhart von vbstat ein Ritter vn- Gerdrut sin eliche wirten dvnt kvnt
allen den

2863-187,37 die dissen brief lesent oder horent daz wir mit gesamter hant vn- mit vnser
svne willen

2863-187,38 Dytheriches / Rudolfes des paffen / swikers vn- Gerhartes haben gegeben
dem Commendur

2863-187,39 des heiligen huses des spitals von jerusalem zv brusel bruder Rychart / vn-
sime ordine

2863-187,40 vn- den brudern des selben huses zv eime rechte- wessel achte morgen
wingarten zv vbstat

2863-187,41 da man daz vierteil abe gibet iergelich zv erbe / vn- den hof den Bertolt
zenlin hat die wil

2863-187,42 er lebet vmme ses malter Rocken vn- drie malter habern vber den zins der
den herren
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2863-187,43 von sante Germane zv spira werden sal / vn- wanne der selbe Bertolt zenlin
nit in ist so

2863-188,1 ist der selbe hof ledic den brudern vn- deme huse zv brusel mit alme rechte
/ wir han in

2863-188,2 ouch gegeben ein phunt hellere vn- ses shillinge erbezinses vffe wisen zv
vbstat die hat

2863-188,3 der vorgenante zenlin vn- der smit sin sweher / wir han in ouch gegeben
zwelf morgen

2863-188,4 velackers mit alme rechte als wir sie hatten Diz vorgenante gvt han wir den
vorgenanten

2863-188,5 brudern gegeben zv eime wessel wider den zwenzic maldern Rocken die sie
hatten vffe

2863-188,6 vnserme hove in der stat zv brusel / vn- hant vns nach gegeben drie vn-
vunfzic punt

2863-188,7 hellere vn- hant vns der gewert . wir haben in ouch gegeben vnser gemeinen
zinse die

2863-188,8 wir mit in hatten zv grumbach der ist zehen shillinge vn- drie hellere vnsers
deilis vn-

2863-188,9 Nvnzehen hvnre / vn- sin des gewert waz sie vns dar vmme globeten / vn-
suln dirre vorgenanten

2863-188,10 gvte ir were sin iar vn- dac als recht ist / vri gvt / vn- Erbe vn- eigen zv
werne /

2863-188,11 vn- in suln sie nimmer dar an geirren noch nieman von vnser wegene ane
alle geverde /

2863-188,12 Daz diz stete vn- wizentlich sie / vn- immer stete vn- veste blibe dar vmme
gebe wir disen

2863-188,13 brief besigelt den vorgenanten brudern vn- deme huse zv brusel mit mime
yngesigel / vn-

2863-188,14 bitten vnsern herren hern sygeboten von lithenberg probesten zv sante
widen zv spire

2863-188,15 daz er sin yngesigel an disen brief henke zv eime warn vrkvnde / want iz
vffentliche

2863-188,16 geschach zv brusel vor gerichte da man die Richtere dar vber gab /
Eberharten von

2863-188,17 othenheim / Conraden von zezenhusen / Bertolden den grawen / Rudolfen
dremeln / heinrichen

2863-188,18 slichern / Kraften Nethingere / hertrichenmezelin / welp / Eberharten den
paffen mezelinis

2863-188,19 svn / vn- andere biderbe luthe die zv dincluten vn- zv sazluthen gegeben
wurden dar

2863-188,20 vber / Diz geschach ovch zv vbstat vor gerichte da man die richtere vn-
andere biderbe

2863-188,21 lute zv dincluthen dar vber gab . Diz geschach / vn- dirre brief wart gegeben
do man

2863-188,22 zalte zv gottis geburt zwelf hvndirt iar / vn- siben vn- Nvnzic iar an sante
thomas abende

2863-188,23 des apostels-

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 88

https://linguistics.rub.de/rem


M550: Rheinfränkische Urkunden des 13. Jh.s Modernisierter Lesetext

3424B-522,22 Wir Albrecht de von godis genadin
3424B-522,23 ein Romisch kuninc ist . vnt ein merere dis
3424B-522,24 Richis / kundin vnde virien / allen die disin
3424B-522,25 brief sehent oder horent lesen / Daz wir dem
3424B-522,26 edelin man / Robin von kouerin vnsen vnt
3424B-522,27 des Richis holdin vnde getruen lien vnde
3424B-522,28 han gelien vnde sinin erbin zu rechteme
3424B-522,29 lene von des richis wegen daz dorf zuo poliche /
3424B-522,30 vnt daz gerechte vf dem meineuelde / vnde
3424B-522,31 suaz dar zuo horit wan wir daz recht han
3424B-522,32 von des Richis wegin / daz wir alle guot virlien
3424B-522,33 mogin / die nieman / vnderdenich / noch
3424B-522,34 dinisthaft sint / vnde dar umme want daz
3424B-522,35 dorf / ane rechtin herin her kuomin ist / so
3424B-522,36 hain wir dem vorgenantin Robin vnde sinen
3424B-522,37 erbin daz vor gescribene dorf / gelien zuo
3424B-522,38 rechteme lene / von deme Rechte / daz wir von
3424B-522,39 richis wegin han . einis iclichin rechtis vnuerzigin /
3424B-522,40 de recht dr ane hait . vnde zuo eime
3424B-522,41 wizzinthaftin vrkunde gebin wir ime / vnt
3424B-522,42 sinin erbin / disin brif besigilt bit vnseme
3424B-522,43 kuoninclichin Jngesigile . vnt der brief wart A .

3424B-523,2 na godis geburte zuolf hundirt iair vnde
3424B-523,3 nune vnt nunzich iair des anderin dagis na
3424B-523,4 sente Marien Magdalenen dage.-(.)

3567-612,19 Jch Johan heyge eyn Ritt’ vanM’le / duon kuont alle den genen dyo duosen
brif

3567-612,20 ane syent / ar lesin horint . Daz ich myt Rethe byn des voberkuomen / alse
suolche munparscaf

3567-612,21 alse ich hatte van pylippemans wegen myns styfsuonis / daz ich yme dye
hayn vof geven

3567-612,22 vovr langer zith / wande her zvo synen dagen wail ist kuomen / daz her
syner leyn selue

3567-612,23 bruochen mach / vnde auch behalden / vn- hatte ich daz gedayn / he ich
vele in crich /

3567-612,24 wid’ den Edilman / herren Johan .. Grauen van spanh- . alse van des
Ryngrauen wegen /

3567-612,25 vn- begrifen daz myt myme Eyde / vn- mit huolden allen mynre herren /
daz ich des nit

3567-612,26 in dede vmbe vorte eynychis cregis / dan ich muoste it duon vmbe Reith /
wande philipman

3567-612,27 ist kuomen zvo synen dagen / vn- gewnnen myr syne fruont daz mit rethe
ane / vn- wyr

3567-612,28 winrich lamperder . luod- zant Rittere / winand heyge / wyrich herren
winrichis Burder
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3567-612,29 Edil Cnethe / syen her by gewest . daz her Johan heyge duose rede hait
begriffen myt syme

3567-612,30 E\yde / vn- myt der huolden dye her alle syne- herren hait gedayn . vn-
geben Jch Johan

3567-612,31 heyge des duosen brif besigilt vnd’ myme Jngesigele / Datum Jn Crastino
beati petri

3567-612,32 apostoli ad katedram /
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